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Aktuell informiert
Liebe Königsbrunnerinnen 
und Königsbrunner,

in dieser Ausgabe unseres Mitteilungs-
blattes – erstmals eine Doppelausgabe 
Januar/Februar – finden Sie an drei Stellen 
städtische Personalthemen: Informationen 
zu unserer Personalversammlung (siehe 
Seite 19), über den Wechsel im Vorzimmer 
der Geschäftsleitung (siehe Seite 20) 
und zu unserer neuen Leiterin des Mehr-
generationenhauses (siehe Seite 34).

Langjährige Treue
Was bei diesen Artikeln immer wieder im 
Mittelpunkt steht, ist die Treue zu uns 
als Arbeitgeber. Bei unserer Personalver-
sammlung werden traditionell alle Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter mit einer 
Zugehörigkeit von 10 Jahren, 20 Jahren, 
25 Jahren, 30 Jahren, 35 Jahren und 40 
Jahren geehrt. Vor einiger Zeit gab es sogar 
einen Mitarbeiter, der für unglaubliche 50 
Jahre Treue zur Stadtverwaltung Königs-
brunn gewürdigt wurde. Inge Kreller, die 
Assistenz der Geschäftsleitung, ging nun 
nach über 48 Arbeitsjahren bei der Stadt 
Königsbrunn in den Ruhestand. 

Bei der Personalversammlung Ende 
November 2025 waren es 21 Kolleginnen 
und Kollegen, die für insgesamt 500 Jahre 
bei der Königsbrunner Stadtverwaltung ge-
ehrt wurden – eine unfassbar große Zahl an 
Engagement und Einsatz! Was mir besonders 
wichtig ist, immer wieder zu betonen: 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind nicht für irgendein Unternehmen tätig, 
vielmehr bringen sie sich selbst und ihre 
fachlichen Qualifikationen für die Menschen 
ein, die hier in Königsbrunn leben – sie 
dienen der Stadt und damit Ihnen, den 
Bürgerinnen und Bürgern!

Dokumentierte Abläufe 
Mir ist klar, dass es für viele von Ihnen 
– vermutlich vor allem für die jüngeren 
Leserinnen und Leser – kaum vorstellbar 
ist, so lange bei einem einzigen Arbeit-
geber zu bleiben. Heute ist es eher üblich, 
in kürzeren Abständen immer wieder neue 
Herausforderungen bei anderen Firmen zu 
suchen. 

Mitarbeiter, die nach relativ kurzer Zeit uns 
als Arbeitgeber wieder verlassen, aber auch 
die geburtenstarken Jahrgänge, die in den 
nächsten Jahren in Rente gehen, machen 
deutlich, wie wichtig – nicht nur bei uns 
– eine gute Prozessdokumentation ist. Wir 
verstärken schon seit längerem in allen Ab-
teilungen die Anforderung, Arbeitsabläufe 
schriftlich festzuhalten.

Fundiert, vielseitig, sicher 
Aber es gibt gute Gründe, warum die 
Königsbrunner Stadtverwaltung ein 
interessanter Arbeitgeber ist, dem die 
Mitarbeiter die Treue lange halten: Die 
dreijährige Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten (m/w/d) Fachrichtung 
Kommunalverwaltung gibt eine fundierte 
Grundlage, um in ganz unterschiedlichen 
Abteilungen unseres Hauses zu arbeiten. 
Viele unserer treuen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter haben im Laufe der Jahre die 
Chancen genutzt, sich innerhalb der Stadt-
verwaltung zu verändern, sich weiterzu-
bilden und Neues zu lernen. 

Weil Arbeitsplätze bei einer Kommune 
als sicher gelten, sind städtische Stellen-
ausschreibungen auch für Quereinsteiger 
interessant. Ihnen bieten wir Fort- und 
Weiterbildungen, um ihnen die fachliche 
Qualifikation für die Arbeit in einer Kommune 
zu ermöglichen. Und nicht zu vergessen: 
Auch in einer Stadtverwaltung gibt es zahl-
reiche Stellen, die keinerlei kommunale 
Ausbildung erfordern, die genauso auch in 
der freien Wirtschaft angeboten werden – 
wie zum Beispiel in unserem Betriebshof, 
als Hausmeister, als Reinigungskraft oder 
ganz aktuell auch unsere neue Leitung des 
Mehrgenerationenhauses. Quereinsteiger 
bereichern mit ihrer Ausbildung und ihrer 
Berufserfahrung unser Haus!

In guten  
und in schlechten Zeiten
Treue bedeutet, gemeinsam nicht nur gute 
Zeiten, sondern auch Herausforderungen zu 
meistern. Bei einer Kommune ist dies auf 
jeden Fall der immer enger werdende Haus-
halt. Er zwingt dazu, sich auf Pflichtauf-
gaben zu besinnen und andere Angebote, 
die eine freiwillige Leistung sind, zeitlich 
hintanzustellen oder im schlimmsten Fall 
gar nicht umsetzen zu können. 
Wenn wir – wie immer zum Jahresende hin 
– an einem genehmigungsfähigen Haushalt 
arbeiten, sind alle Abteilungsleitungen der 
Stadtverwaltung gefragt, jede einzelne der 
geplanten Ausgaben kritisch zu betrachten 
und alle möglichen Sparmaßnahmen in 
Betracht zu ziehen. Mitarbeiter einer 
Kommune dürfen hier niemals persönlichen 
Vorlieben folgen; ihr Handeln ist an enge 
rechtliche Vorgaben gebunden.

Als weitere Herausforderungen für alle 
Kommunen sind sicherlich auch der Fach-
kräftemangel, das Thema Digitalisierung 
und Cyberkriminalität zu nennen. Und auch 
die Künstliche Intelligenz wird uns vor ganz 
neue Aufgaben stellen, Möglichkeiten er-

öffnen, aber auch Gefahren mit sich bringen. 
Gesellschaftliche Veränderungen zeigen 
ebenfalls ihre Spuren: Die Anspruchshaltung 
des Einzelnen ist gewachsen, der Gemein-
schaftsgedanke schwindet.

Bleiben auch Sie  
unserer Stadt treu!
Um all die anstehenden Aufgaben in unserer 
Stadtgesellschaft zu meistern, bedarf es 
an vielen Stellen Treue – nicht nur von 
Seiten der städtischen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, sondern auch von Ihnen, 
den Bürgerinnen und Bürgern: die Treue zu 
Königsbrunn als wirtschaftlichem Standort, 
die Treue zu unseren Firmen, Geschäften und 
zu unserer Gastronomie, die Treue zu unseren 
Vereinen und Institutionen, die ohne ehren-
amtliches Engagement im kulturellen, im 
sportlichen oder auch im sozialen Bereich 
nicht existieren könnten. Oder auch die 
Treue zu unserer Freiwilligen Feuerwehr, die 
Hab und Gut und Leben bewahrt, schützt 
und so wertvolle Dienste leistet. Zu nennen 
ist auch die Treue zu den städtischen Ver-
anstaltungen, zu Märkten und Festen, zu 
unserer Gautsch, zum Kinosommer und all 
den anderen Terminen unseres Kulturbüros, 
unserer städtischen Sing- und Musikschule, 
der Stadtbücherei, des Mehrgenerationen-
hauses oder der Jugendfreizeitstätte MatriX. 

Bleiben Sie unserer liebenswerten und 
lebenswerten Stadt bitte auch im neuen 
Jahr an all diesen Stellen treu! Ihnen 
wünsche ich das Beste für 2026, Zufrieden-
heit und Gesundheit, Glück und erfüllende 
Momente! 

Herzlichst

Ihr
Franz Feigl
1. Bürgermeister

Aus dem Rathaus 
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Unser Service für Sie

Mailadressen und Durchwahl der einzelnen Abteilungen  Tel. 0 82 31 / 6 06 -...

A
Allgemeine Anliegen
info@koenigsbrunn.de
Durchwahl -0

Ausbildung
ausbildung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -134

B
Bauverwaltung
bauverwaltung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -169
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

Betriebshof
St.-Johannes-Straße 42
betriebshof@koenigsbrunn.de
Durchwahl -170

Bürgermeisterbüro
buergermeisterbuero@koenigsbrunn.de
Durchwahl -101

C
Controlling
controlling@koenigsbrunn.de
Durchwahl -131

E
Einwohnermeldeamt
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
einwohnermeldeamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -118

Energieeffizienz /  
Klimaschutz
energieeffizienz-klimaschutz@
koenigsbrunn.de
Durchwahl -140
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

Fairtrade
fairtrade@koenigsbrunn.de
Durchwahl -128

Feuerbeschau
feuerbeschau@koenigsbrunn.de
Durchwahl -121

Finanzverwaltung
finanzen@koenigsbrunn.de
Durchwahl -143

Fischerei
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a 
gewerbeamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -114

Friedhof
Wertachstraße
Mitarbeiter vor Ort:  
Mo. – Do.	8:00 – 16:00 Uhr,  
Fr. 	 8:00 – 12:00 Uhr

Friedhofsverwaltung
friedhofsverwaltung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -129
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

Fundamt
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
fundamt@koenigsbrunn.de 
Durchwahl -235

Fundtiere
Tierheim Augsburg, Holzbachstr. 4c,  
86152 Augsburg, Tel. 0821 / 4552900, 
ab 17:00 Uhr: Tel. 0170 / 2679867
Verletzte Tiere: Überweisungszentrum der 
AniCura Kleintierspezialisten Augsburg, 
Max-Josef-Metzger-Str. 9, 86157 Augs-
burg, Tel. 0821 / 4559000 
G
Geschäftsleitung
geschaeftsleitung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -202

Gewerbeamt
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
gewerbeamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -116
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

Grüngutsammelstelle
Lechfeldgraben
Tel. 08336 / 80550
Mo. 	  8:00 – 12:00 Uhr  
und 13:30 – 17:00 Uhr
Mi.    8:30 – 12:00 Uhr  
und 13:30 – 17:00 Uhr
Fr.     8:00 – 12:00 Uhr  
und 13:30 – 17:00 Uhr
Sa.   09:00 – 14:00 Uhr

H
Hochbau
hochbau@koenigsbrunn.de
Durchwahl -199

I
Informations- und  
Kommunikationstechnik
iuk@koenigsbrunn.de
Durchwahl -204
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

J
Jugendfreizeitstätte MatriX
Alter Postweg 2
info@diematrix.de
Tel. 08231 / 9576060

K
Kindertagesstätten
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
kindertagesstaetten@koenigsbrunn.de
Durchwahl -128

Hinweis
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird für alle städtischen Dienstgebäude eine Terminvereinbarung empfohlen, ist aber nicht 
verpflichtend. Lediglich am Freitagvormittag gilt im Bürgerservicezentrum in der Marktstraße 3a eine Terminpflicht!

Rathaus
Marktplatz 7
86343 Königsbrunn
Tel. 0 82 31 / 6 06-0
Fax 0 82 31 / 6 06-1 61
info@koenigsbrunn.de
www.koenigsbrunn.de

Öffnungszeiten
Mo.:	   8:00 – 12:30 Uhr
Di.: 	   7:00 – 16:00 Uhr
Mi.: 	   geschlossen
Do.: 	   8:00 – 12:30 Uhr und 	
	 14:00 – 18:00 Uhr
Fr.:	   8:00 – 12:30 Uhr

Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
86343 Königsbrunn

Öffnungszeiten	
Mo.:	   7:00 Uhr - 12:00 Uhr
Di.:	   7:00 Uhr - 15:30 Uhr
Mi.:	   geschlossen
Do.:	   8:00 Uhr - 12:00 Uhr u. 	
	  14:00 Uhr - 17:30 Uhr
Fr.:	   8:00 Uhr - 12:00 Uhr 
(freitags nur mit Termin)

 Aus dem Rathaus
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KuKiJuFa Königsbrunn
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
info@kukijufa.de
Durchwahl -230

Kulturbüro
Marktplatz 9
kulturbuero@koenigsbrunn.de
Durchwahl -260

L
Liegenschaften
liegenschaften@koenigsbrunn.de
Durchwahl -222

M
Märkte
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
markt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -214

Mehrgenerationenhaus
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 97/98
info@mgh-koenigsbrunn.de
Tel. 08231 / 6058680
Mi. 10:00 – 11:00 Uhr
Fr.      13:00 – 15:00 Uhr
Und nach Vereinbarung

Museen
kulturbuero@koenigsbrunn.de
Durchwahl -260
Adressen und Öffnungszeiten siehe 
Rubrik „Kultur“

Musikschule
Schwabenstraße 40
musikschule@koenigsbrunn.de
Durchwahl -566
Mo. – Fr. 9:00 – 12:30 Uhr

O
Ordnungsamt
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
ordnungsamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -114
Online-Terminvereinbarung über  
www.koenigsbrunn.de

P
Personalmanagement
Marktplatz 8
personalmanagement@koenigsbrunn.de
Durchwahl -201

Polizeidienstzimmer
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
Durchwahl -165
Die.	12:30 – 15:30 Uhr
Do. 	14:30 – 17:30 Uhr

Außerhalb dieser Zeit: Polizeiinspektion 
Bobingen 08234 / 96060
Anzeigenerstattung auch unter
online-strafanzeige.de/bayern
Erster Samstag im Monat, 9:00 – 12:00 Uhr: 
Mobile Wache auf dem Wochenmarkt, 
Marktplatz

Presse- und  
Öffentlichkeitsarbeit
oeffentlichkeitsarbeit@koenigsbrunn.de
Durchwahl -211

S
Schulen
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
schulen@koenigsbrunn.de
Durchwahl -128

Sozialbüro
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
sozialbuero@koenigsbrunn.de
Durchwahl -130

Sport
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
sport@koenigsbrunn.de
Durchwahl -128

Stadtarchiv
stadtarchiv@koenigsbrunn.de
Durchwahl -221

Stadtbücherei
Schwabenstraße 43
stadtbuecherei@koenigsbrunn.de
Durchwahl -255
Mo. 	14:00 – 18:00 Uhr
Di. 	 10:00 – 12.00 Uhr  
und 	14:00 – 18:00 Uhr
Do. 	10:00 – 19:00 Uhr
Fr. 	 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 	 10:00 – 13.00 Uhr

Stadtentwicklung
stadtentwicklung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -105

Stadtwerke
stadtwerke@koenigsbrunn.de
Durchwahl -149
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de
24-Stunden-Bereitschaftsdienst  
Wasser 
-versorgung:  
Durchwahl -173 oder 0175 / 4125996 
-entsorgung:  
Durchwahl -574 oder 0171 / 6370714
www.stadtwerke-koenigsbrunn.de

Standesamt
standesamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -124
Virtuelles Bürgerbüro über  
www.koenigsbrunn.de

Steueramt
steuer@koenigsbrunn.de
Durchwahl -171

Straßenverkehrsbehörde
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
strassenverkehrsbehoerde@koenigsbrunn.de
Durchwahl -136 und -215

T
Tiefbau
tiefbau@koenigsbrunn.de
Durchwahl -199

V
Veranstaltungsgenehmigung
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
gewerbeamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -214

Vergabestelle
vergabestelle@koenigsbrunn.de
Durchwahl -196

Volkshochschule Königsbrunn
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
vhs@koenigsbrunn.de
Durchwahl -236

W
Wahlamt
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
wahlen@koenigsbrunn.de
Durchwahl -121

Wertstoffhof
St.-Johannes-Straße 42
Mo., Di., Do., Fr. 	 10:00 – 12:00 Uhr  
und 	     	14:00 – 17:00 Uhr
Sa. 	                      9:00 – 12:00 Uhr

Wirtschaftsförderung
wirtschaftsfoerderung 
@koenigsbrunn.de
Durchwahl -131

Wochenmarkt
Marktplatz
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Wohnen
GWG der Stadt Königsbrunn mbH 
kontakt@gwg-koenigsbrunn.de
Tel. 08231 / 9652 0

Wohnmobilstellplatz
Königsallee
wohnmobilstellplatz@koenigsbrunn.de
Durchwahl -180

Aus dem Rathaus 
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Defibrillatoren-Standorte in Königsbrunn
(Schockgeber, der durch gezielte Strom-
stöße Herzrhythmusstörungen beendet)

•	 Baader GmbH & Co.: Wikingerstr. 20

•	 Bereitschaftspolizei: Föllstraße 24

•	 BPS-Bögl & Partner�  
Systemtechnik GmbH: Keltenstr. 3

•	 Cineplex Kino: 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 81

•	 Diving Team Augsburg:  
Mozartstraße 12

•	 Düring Schweißtechnik GmbH:  
Guldenstraße 11

•	 DYWIDAG-Systems 
International GmbH: 
Germanenstraße 8

•	 Feuerwehr Königsbrunn: 
St.-Johannes-Straße 42

•	 FEY Lamellenringe GmbH & Co.KG: 
Josef-Fey-Str. 2

•	 Georg Haas GmbH & Co.KG:  
Haunstetter Straße 57

•	 Göttle, Edelweißring 48  
(Außenbereich)

•	 Göttle GmbH & Co. KG: �  
Lilienthalstr. 9

•	 Grundschule Süd: 
Fuggerstraße 40

•	 Grundschule West: 
Kemptener Straße 101

•	 GSV Königsbrunn (Verein  
für Gebrauchs- und Schutzhunde):  
Lechfeldgraben 3

•	 Gymnasium Königsbrunn:  
Alter Postweg 3

•	 Helmut Fieber Erbengemeinschaft: 
Hunnenstr. 34

•	 INJOY Königsbrunn: 
Hunnenstraße 35 ½

•	 Maag Ettlinger GmbH: 
Lilienthalstraße 4½

•	 Maag Ettlinger GmbH: 
Messerschmittring 49

•	 METRO-Oberflächentechnik GmbH: 
Messerschmittring 18 ½

•	 Mittelschule Königsbrunn:  
Schulstraße 6

•	 Pharmpur EISARENA: 
Königsallee 1

•	 Praxis Dr. med. Geiseler und  
Saico Armendariz:  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 73

•	 Praxis Dr. Klundt: Guldenstraße 33

•	 Praxis Dr. Mauer, Müßler, Friedrich: 
Marktstraße 1

•	 Praxis Dr. med. Sigrid Pforr,  
Dr. med. Christoph Bentele: �  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 78a

•	 Praxis Dr. med. Stelzer:  
Rosenstraße 2A

•	 Praxis Dr. med. Siegmund und 
Sdzuj: Marktplatz 6

•	 Praxis Dr. Streich:  
Adalbert-Stifter-Str. 3

•	 Praxis Dr. med. Wintzen, Specker, 
Fink-Specker: Augsburger Str. 27

•	 Rathaus-Foyer: Marktplatz 7

•	 Stadtbücherei Königsbrunn: 
Schwabenstraße 43

•	 Städtischer Friedhof: 
Wertachstraße

•	 TSC dancepoint Königsbrunn e.V: 
Weißkopfstr. 16

•	 Wasserwachtstation: 
Zeißstraße 13

•	 WIKOMmedia: Eichenplatz 2  
(Außenbereich)

Die APP „CISALI“ („Citizens Save Lives – Bürger retten Leben“) bietet die weltweit 
größte Defibrillatoren-Standortübersicht. Um den Standort Ihres Defibrillators dort 
eintragen zu lassen, melden Sie sich bitte bei

Bürger retten Leben e.V.
vorsitz@brl.email

Tel. 0152 / 09465707

und schreiben Sie uns eine Mail an mitteilungsblatt@koenigsbrunn.de.  
Vielen Dank!

 Aus dem Rathaus
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Apotheken-Notdienst 
Liebe Leserinnen und Leser,
seit Januar 2025 veröffentlicht die Bay-
erische Landesapothekerkammer keine 
Jahres-/Monatsübersicht zur Notdienstbe-
reitschaft der Apotheken mehr. Die Listen 
werden nur noch wöchentlich bekannt-
gegeben.
Daher können wir als Monatspublikation, 
deren Redaktionsschluss in der Mitte des 
Vormonats liegt, Ihnen diese Informa-
tionen leider nicht mehr zur Verfügung 
stellen.

Eine tagesaktuelle Übersicht der dienst- 
habenden Apotheken gibt es auf der 
Internetseite der Bayerischen Landes- 
apothekerkammer.
www.blak.de/notdienstsuche

Informationen, wer aktuell Not- 
dienst hat, finden Sie auch bei Aponet, 
dem offiziellen Gesundheitsportal der 
Apotheker.
www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche

Telefonisch können Sie den Apotheken- 
Notdienst anfragen unter:
Tel. 22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 Euro pro Min. 
oder pro SMS, keine Vorwahl notwendig)
Tel. 0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz)

Notdienstsuche bei der 
Bayerischen Landes- 
apothekerkammer

Notdienstsuche bei 
Aponet

Krippen- und Kindergartenjahr 2026/2027 
Zentrales Anmeldeverfahren
Die Stadt Königsbrunn setzt auch im 
kommenden Betreuungsjahr das zentrale 
Anmeldeverfahren für die Königsbrunner 
Kinderbetreuungseinrichtungen fort. Alle 
Anmeldungen für Krippen- und Kinder-
gartenplätze werden weiterhin zentral er-
fasst.

Bitte beachten Sie:
Eine Anmeldung für das Krippen- und 
Kindergartenjahr 2026/2027 ist noch 
bis Sonntag, 22.02.2026, 23:59 Uhr 
ausschließlich über das Anmeldever-
fahren des Bürgerserviceportals auf der 
städtischen Website www.koenigsbrunn.
de möglich.

•	 Eltern sollten zwischen vier und fünf 
Einrichtungen angeben, da es nicht 
sicher ist, dass der Erstwunsch berück-
sichtigt werden kann.

•	 Direkt bei den Kindertagesstätten 
können keine Anmeldungen mehr ab-
gegeben werden!

•	 WICHTIG: Offene Bedarfsanmeldungen 
aus dem Vorjahr werden nicht auto-
matisch übernommen. Eine erneute 
Anmeldung über das Bürgerservice-
portal ist zwingend erforderlich!

Bei Fragen wenden Sie sich bitte per E-
Mail an: 
kindertagesstaetten@koenigsbrunn.de

Über diesen QR-Code 
werden Sie zu dem An-
meldeverfahren auf der 
städtischen Website 
www.koenigsbrunn.de 
weitergeleitet.

Aus dem Rathaus 
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Kommunalwahlen 2026
Wichtige Informationen

Rund 22.000 stimmberechtigte Königsbrunner Bürgerinnen und Bürger, insgesamt 102 mögliche Stimmen, verteilt 
auf 4 Stimmzetteln, ca. 300 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, 20 Wahlbezirke an 5 Lokalitäten und 15 Brief-
wahlbezirke – diese Zahlen lassen es erahnen: Die Kommunalwahlen am 8. März 2026 sind für die Stadtverwaltung 
Königsbrunn organisatorisch eine enorme Herausforderung!

Mit der Wahl sind zahlreiche Abteilungen des Hauses beschäftigt: Vom Betriebshof, der sich gemeinsam mit den 
Schulhausmeistern um den Aufbau von Wahlkabinen, Schildern und Urnen kümmert, die Mitarbeiter des Bürgerservice-
zentrums, die das gesamte Briefwahlgeschehen abwickeln, bis zur IT-Abteilung und letztendlich die Wahlzentrale, die 
alle Fäden in der Hand hat, damit im Vorfeld und auch am 8. März alles reibungslos über die Bühne geht. Nahezu alle 
städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind zudem am Wahltag zur Mitarbeit verpfl ichtet, müssen eingewiesen und 
geschult werden. Glücklicherweise haben sich auch zahlreiche Bürgerinnen und Bürger als Wahlhelfer gemeldet.

Wer wird wie gewählt?
Aus Gründen der besseren Verständlichkeit und Lesbarkeit sind auf diesen Seiten nicht alle geschlechterbezogenen Formulierungen genannt. 
Selbstverständlich gelten alle Angaben für m/w/d.

BÜRGERMEISTER

Kleiner gelber Stimmzettel

für die Wahl
zum 1. Bürgermeister

1 Stimme

LANDRAT

Kleiner hellblauer Stimmzettelhellblauer Stimmzettel

für die Wahl
zum Landrat

1 Stimme

STADTRAT

Großer grüner StimmzettelGroßer grüner Stimmzettel

für die Wahl
der 30 Stadträte

30 Stimmen

KREISTAG

Großer weißer Stimmzettelweißer Stimmzettel

für die Wahl
der 70 Kreisräte

70 Stimmen

Wahl des Bürgermeisters: Sie haben eine Stimme – es kann nur ein Kandidat angekreuzt werden.

Wahl des Landrats: Sie haben eine Stimme – es kann nur ein Kandidat angekreuzt werden.

Wahl des Stadtrats:
Sie haben so viele Stimmen, wie Sitze zu vergeben sind, also 30 Stimmen. Für die Stimmverteilung haben Sie mehrere 
Möglichkeiten, denn Sie können Ihre Stimmen auch Kandidaten verschiedener Parteien geben („panaschieren“):

• Sie kreuzen einzelne Kandidaten an – insgesamt dürfen es höchstens 30 Stimmen sein.
• Sie kreuzen die Liste einer Partei an – jeder Kandidat dieser Liste erhält damit eine Stimme, vorausgesetzt es sind 30

Kandidaten. Bei weniger Kandidaten einer Liste sind Mehrfachnennungen möglich. Diese Kandidaten erhalten dann je
nach Anzahl der Nennung maximal drei Stimmen pro Person.

• Sie kreuzen die Liste einer Partei plus einzelne Kandidaten anderer Listen an – bei der Auswertung Ihres Stimmzettels
werden zuerst die einzelnen Stimmen der Kandidaten erfasst. Die Stimmen, die dann noch bis 30 fehlen, werden den
Kandidaten der angekreuzten Liste zugeteilt und zwar von oben nach unten.

TIPP: Wenn Sie keine Stimmen verschenken wollen, sollten Sie auf jeden Fall die Liste einer Partei ankreuzen.

Einige Beispiele, wie Sie die 30 Stimmen verteilen können:

Sie können einzelnen Kandidaten auch mehrere – nämlich bis zu drei – Stimmen geben („kumulieren“). In diesem Fall 
schreiben Sie die Zahl der Stimmen in das Feld des jeweiligen Kandidaten.

Beispiel 1: Zehn Kandidaten bekommen je drei Stimmen von Ihnen.
Beispiel 2: Fünf Kandidaten bekommen je drei Stimmen, vier Kandidaten bekommen zwei Stimmen, sieben Kandidaten 
bekommen je eine Stimme von Ihnen.
Beispiel 3: Zwei Kandidaten bekommen je zwei Stimmen, 26 Kandidaten bekommen je eine Stimme von Ihnen.

Haben Sie eine Liste angekreuzt, möchten aber einem bestimmten Kandidaten auf dieser Liste keine Stimme geben, 
können Sie einzelne Namen streichen. 

Wahl des Kreistags:
Sie haben so viele Stimmen, wie Sitze zu vergeben sind, also 70 Stimmen. Hier gelten die gleichen Vorgaben wie bei 
der Wahl des Stadtrats.

Zusätze oder Bemerkungen, Kommentare, Beleidigungen oder Zeichnungen 
machen einen Stimmzettel als Ganzes ungültig.

 Aus dem Rathaus
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Zusätzliche Öffnungszeiten des Wahlamtes
Wegen der Kommunalwahlen

Wegen der anstehenden Kommunalwahlen am 8. März 2026 öffnet das Königsbrunner Wahlamt 
für den Eintrag in Unterstützungslisten oder als Ansprechpartner für Parteien / Wählergruppen 

im neuen Jahr an folgendem Tag:
Samstag, 17. Januar 2026: 09:00 – 12:00 Uhr

Zudem gibt es bis 16. Januar 2026 zusätzlich zu den regulären Zeiten des Bürgerservicezentrums noch 
mittwochs sowie am Montag- und Donnerstagnachmittag folgende erweiterte Öffnungszeiten im Wahlamt:

Montags: 07:00 – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Dienstags: 07:00 – 16:00 Uhr
Mittwochs: 08:00 – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstags: 08:00 – 12:00 Uhr, 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitags: 08:00 – 12:00 Uhr

Wahlamt der Stadt Königsbrunn
Bürgerservicezentrum · Marktstraße 3a · Tel. 08231 606-121 · wahlen@koenigsbrunn.de

. 
Wann wird gewählt?
Sonntag, 8. März 2026, zwischen 08:00 und 18:00 Uhr. 
Möglicher Stichwahltermin für den Bürgermeister und/oder den Landrat ist Sonntag, 22. März 2026.

Wo wird gewählt?
Am Wahltag selbst
Gewählt wird am Wahltag, 8. März 2026, in einem der 20 Königsbrunner Wahlbezirke. Wo Ihr persönlicher Urnen-
wahlbezirk ist, wird Ihnen auf der Wahlbenachrichtigung aufgezeigt. Diese wird frühestens ab dem 26. Januar 
2026 versandt, Sie erhalten sie jedoch bis spätestens 15. Februar 2026.

Per Briefwahl
Sie haben auch die Möglichkeit, per Briefwahl zu wählen. Die Briefwahlunterlagen können per Antrag mit der 
Wahlbenachrichtigung (persönlich, per QR-Code, per Post), per E-Mail oder über www.koenigsbrunn.de im 
Wahlamt angefordert werden. 

Bitte bei der Briefwahl beachten:
• Geben Sie unbedingt auf dem „schriftlichen“ Antrag an, ob dieser auch für eine mögliche Stichwahl gelten soll.
• Die Briefwahlunterlagen können, egal wann der Antrag im Wahlamt eingeht, erst ab dem 16. Februar 2026

bayernweit einheitlich versandt werden. Wir bitten daher, von Rückfragen im Wahlamt abzusehen.
• Bitte unbedingt die rechtzeitige Rücksendung bzw. den Einwurf im Briefkasten beachten. Alle Wahlbriefe,

die bis zum Wahltag, 8. März 2026, um 18 Uhr in den Briefkästen des Rathauses oder des Bürgerservicezen- 
 trums eingehen, können berücksichtigt werden. Die Leerung der Briefkästen der Deutschen Post erfolgt voraus- 
 sichtlich letztmalig am Tag vor der Wahl.

Wer darf wählen?
Wählen dürfen alle Deutschen und EU-Bürgerinnen und -Bürger, die das 18. Lebensjahr vollendet und seit 
mindestens zwei Monaten den Schwerpunkt ihrer Lebensbeziehungen (in der Regel ihren Hauptwohnsitz) in 
Königsbrunn haben.

Informationen der Stadtverwaltung
Aktuelle Informationen zu den Wahlen erhalten Sie auf unserer Website unter www.koenigsbrunn.de und 
bei unserem Wahlamt, Marktstraße 3a, Tel. 08231 606-121, E-Mail: wahlen@koenigsbrunn.de. 
Offizielle und aktuelle Bekanntmachungen bzgl. der Kommunalwahlen sind als öffentliche Anschläge 
vor dem Rathaus (Marktplatz 7) und im Bürgerservicezentrum (Marktstraße 3a) zu finden.

Unter diesem QR-Code fi nden 
Sie Informationen des Bayerischen 
Staatsministeriums des Innern, 
für Sport und Integration zu den 
Kommunalwahlen 2026.

Dieser QR-Code leitet 
Sie auf die Website 
des Bayerischen 
Landesamts für 
Statistik mit weiteren 
Informationen zur 
Wahl.

Bitte beachten Sie:
In diesen Sonderöffnungszeiten werden im 

Bürgerservicezentrum keine anderen 
Angelegenheiten bearbeitet!

Aus dem Rathaus 
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BÜRGERMEISTERWAHL

Kommunalwahlen 2026
Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten zur Bürgermeister- und Stadtratswahl

Am Sonntag, 8. März 2026, finden die nächsten Kommunalwahlen statt. 
Um Ihnen frühzeitig einen Überblick über die Kandidatinnen und Kandidaten zur Bürgermeister- und Stadtratswahl zu geben, 

fi nden Sie auf den folgenden Seiten die Informationen der Parteien / Wählergruppen.

Bitte beachten Sie hierzu unbedingt: Stand dieser Übersicht ist Dienstag, 9. Dezember 2025, Redaktionsschluss dieser Mitteilungsblatt-Doppelausgabe. Daher gilt diese 
Kandidaten-Vorstellung nur unter Vorbehalt. Die Frist zur Einreichung von Wahlvorschlägen endet erst am 8. Januar 2026, sodass hier noch Änderungen möglich sind.

Alle Angaben zu den Kandidatinnen und Kandidaten werden von den Parteien / Wählergruppen verantwortet. 
Eine abschließende rechtliche Prüfung durch das Wahlamt erfolgte bislang nicht.

Franz Feigl
Erster Bürgermeister, Kreisrat

Nicolai Abt
Selbstständiger Berater für Immobilien-
entwicklung, Stadtrat

Anita Regina Döbler
Gastronomin

Christian Ender
Dipl.-Betriebswirt (FH), Vertriebsleiter 

Christian Toth
Selbstständiger Lebensmitteleinzelhändler,
Stadtrat, Kreisrat, ehrenamtlicher Richter

Helmut Schmidt
Gebietsverkaufsleiter
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Liste 01: CSU

101  102 103 104 105 106 107 108 109 110

101 Franz Feigl, 1. Bürgermeister, Kreisrat    |  102 Maximilian Wellner, Polizeiinspektionsleiter a. D., 2. Bürgermeister |  103 Petra Zeininger-Benning, 
Friseurmeisterin, Stadträtin |  104 Daniel Rittel, Diplom-Bankbetriebswirt, Stadtrat |  105 Dr. Lisa Wolf, Universitätsdozentin | 106 Walter Schuler, Landwirt-
schaftsmeister, Stadtrat |  107 Brigitte Holz, Erzieherin i. R., Stadträtin |  108 Jonas Deuringer, wissenschaftlicher Mitarbeiter |
109 Ingrid Gärtner, Rektorin a. D., Stadträtin |  110 Rainer König, Schreiner

121  122 123 124 125 126 127 128 129 130

121 Gerhard Roth, Architekt |  122 Simone Huber, Versicherungskauffrau |  123 Dr. Savas Öz, Facharzt für Orthopädie |  124 Natalie Füller, Studentin |
125 Michael Welsch, Automobilverkäufer |  126 Günther Pfaff, Schlüssel- und Sicherheitstechniker |  127 Hans-Peter Hell, Metzgermeister |  128 Leon Keller, 
Schüler |  129 Peter Schmalz, Dipl.-Kfm., Steuerberater |  130 Paul Streicher, Maurermeister, Stadtrat

111  112 113 114 115 116 117 118 119 120

111 Marcella Wolf, Quartiers- und Generationenmanagerin |  112 Norbert Krix, Rechtsanwalt, Stadtrat, Kreisrat |  113 Barbara Jaser, Techn. Zeichnerin i. R., 
Stadträtin |  114 Martin Schmurr, Dipl.-Ing. (FH), Angestellter |  115 Dr. Ilona Reeb, Biologin, Stadträtin | 116 Christian Wörner, Gartenbautechniker, 
Stadtrat |  117 Etienne Dankelmann, Schüler |  118 Werner Zahn, Bankkaufmann |  119 Alexander Leupolz, Bauingenieur, Stadtrat |
120 Michael Senger, Unternehmensberater

Liste 02: FREIE WÄHLER 

201  202 203 204 205 206 207 208 209 210

221  222 223 224 225 226 227 228 229 230

221 Thomas Hiermayer, Beamter, Kommandant Freiwillige Feuerwehr Königsbrunn |  222 Tanja Richter, Unternehmerin |  223 Anton Weichenberger,
Unternehmer |  224 Angelika Hertle, Rentnerin |  225 Alexander Kesselbaur, Verwaltungsfachangestellter | 226 Volkmar Schultz-Igast, Lehr- und Luftrettungs-
assistent |  227 Walter Lill, Polizeibeamter a. D. |  228 Jürgen Haumann, Bankorganisator |  229 Rosemarie Ender, Erzieherin |  230 Ludwig Fröhlich,
Bürgermeister a. D., Stadtrat

211  212 213 214 215 216 217 218 219 220

211 Manfred Großhardt, Flächenentwickler für Wind-, Solar- und Batteriespeicher |  212 Oliver Stan, Dipl.-Informatiker |  213 Allegra Patz, Unternehmerin |
214 Wanja Gürtler, Verkäufer |  215 Manuela Zuschke, Assistentin der Geschäftsleitung | 216 Tim Bertele, selbstständiger Versicherungsfachwirt |
217 Bruce Atzinger, Vertriebsmitarbeiter |  218 Stefan Niederkron, selbstständiger Dipl.-Immobilien-Ökonom |  219 Ralf Herrmann, Elektromeister-IT |
220 Michael Rau, Unternehmer

201 Christian Ender, Dipl.-Betriebswirt (FH), Vertriebsleiter |  202 Helmut Schuler, Dipl.-Ing., Rentner, Stadtrat |  203 Nicole Daferner, selbstständige 
Versicherungsfachwirtin  |  204 Jürgen Göttle, Unternehmer, Stadtrat |  205 Tanja Kuschill, Tanztrainerin, Stadträtin | 206 Alexandra Stegemann, Angestellte |
207 Kai Sommer, Vertriebsmitarbeiter |  208 Ismail Cevik, Gastronom |  209 Stefan Magg, Unternehmer |  210 Helmut Wiedenmann, Rentner
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Liste 03: AFD 

Liste 04: BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Fo
to

s:
 M

ic
ha

el
 Z

in
k 

/ 
42

5 
un

d 
42

9:
 p

riv
at

 

401  402 403 404 405 406 407 408 409 410

421  422 423 424 425 426 427 428 429 430

421 Teresa Kraus, Agraringenieurin |  422 Ralf Zanger, Zanger, Zanger Elektromeister |  423 Sylvia Wüst, Buchhalterin |  424 Andreas Schormüller, Schormüller, Schormüller Bankkaufmann |
425 Carina Fidanci, Geschäftsführerin |  426 Alfred Braun, Heilerziehungspfl eger |  427 Marianne Sedlmeir, Sedlmeir, Sedlmeir Hausfrau |  428 Ralf Bischoff, 
Softwareentwickler |  429 Cornelia Bühler, Bühler, Bühler Dipl.-Ing., Kerntechnische Gutachterin |  430 Erich Babst, Dipl.-Ing. (FH), Betriebswirt

411  412 413 414 415 416 417 418 419 420

411 Claudia Deeney,Deeney,Deeney Hausfrau |  412 Arno Kellermann, IT Security Engineer |  413 Sunni Strewe, Sozialwirtin |  414 Alwin Jung, Softwareentwickler i. R.
Stadtrat, ehrenamtlicher Richter am Verwaltungsgericht |  415 Tanja Sonnfeld, Dipl.-Psych., Psychotherapeutin |  416 Samuel Hahn, Student |
417 Petra Hagenbuch, Dipl.-Ing. (FH), Landespfl ege |  418 Gerhard Däubler, Däubler, Däubler Dipl.-Ing. (FH), Baurat a. D. |  419 Ursula Jung, Sekretärin i. R., 3. Bürgermeisterin, 
Kreisrätin |  420 Michael Straub, Finanzfachwirt a. D.

401 Doris Lurz, Dipl.-Ing., Stadtplanung, Stadträtin, Kreisrätin |  402 Helmut Schmidt, Gebietsverkaufsleiter |  403 Elisabeth Greifenstein, M. A., Projektmanagerin |
404 Peter Lurz, selbstständiger Dozent für kaufmännische Berufe, ehrenamtlicher Richter am Verwaltungsgericht |  405 Ulrike Riedel, Studiendirektorin i. K. |
406 Tamer Ghazal, IT-Ingenieur / BSC |  407 Sophie Tempel, Studentin |  408 Pharrell Stewart, Auszubildender |  409 Susanne Stegmann-Zanger, Stegmann-Zanger, Stegmann-Zanger
Dipl.-Psychologin |  410 Michael Zink, Sachbearbeiter Sozialverwaltung
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301  302 303 304 305 306 307 308 309 310

301 Anita Regina Döbler,Anita Regina Döbler,Anita Regina Döbler Gastronomin |  302 Frank Elter, Frank Elter, Frank Elter Elektrohandwerksmeister, Stadtrat |  303 Karlfried Döbler, Karlfried Döbler, Karlfried Döbler Maschinenbautechniker i. R. |
304 Frank Skipiol, Polizeibeamter, Stadtrat, Kreisrat |  305 Thomas Bauer, Thomas Bauer, Thomas Bauer Dipl.-Inform. (FH), Unternehmer, Kreisrat |  306 Emanuel Böck, 
Selbstständiger Dachdecker |  307 Stefan Adorjan, Fachinformatiker |  308 Thomas Hack, Bankkaufmann |  309 Waltraut Hutter, Waltraut Hutter, Waltraut Hutter Industriekauffrau |
310 Nikita Schleifmann, Maler und Lackierer

Bitte beachten Sie unbedingt: 
Stand dieser Übersicht ist Dienstag, 9. Dezember 2025, Redaktionsschluss dieser 

Mitteilungsblatt-Doppelausgabe. Daher gilt diese Kandidaten-Vorstellung nur unter Vorbehalt.
Die Frist zur Einreichung von Wahlvorschlägen endet erst am 8. Januar 2026, sodass hier noch Änderungen möglich sind.

Alle Angaben zu den Kandidatinnen und Kandidaten werden von den Parteien / Wählergruppen verantwortet. 
Eine abschließende rechtliche Prüfung durch das Wahlamt erfolgte bislang nicht.

 Aus dem Rathaus
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Liste 05: SPD

Liste 06: FDP / HERZENSSACHE KÖNIGSBRUNN 

501  502 503 504 505 506 507 508 509 510

501 Nicolai Abt, selbstständiger Berater für Immobilienentwicklung, Stadtrat |  502 Andrea Collisi, Rentnerin, Stadträtin |  503 Maximilian Arnold, Software-
entwickler, entwickler, entwickler Kreisrat |  504 Belinda Abt, selbstständige Konzept- und Brand-Designerin |  505 Markus Wiesmeier,Wiesmeier,Wiesmeier Leiter Fanwesen, Stadtrat | 506 Sabine Bauer, 
Angestellte |  507 Ulrich Grassinger, Grassinger, Grassinger Bankkaufmann |  508 Lara Mae Friedel, Fluggerätmechanikerin |  509 Franz Nerb, Teamkoordinator Flottensystembetreuung |
510 Ingrid Haidle, Psychologin

521  522 523 524 525 526 527 528 529 530

521 Christian Amann, Manager Arbeitssicherheit, Umweltschutz und Energie |  522 Elke Nerb, Rentnerin |  523 Ronald Hattensaur, Hattensaur, Hattensaur Sachbearbeiter Customer Support |
524 Jennifer John, Bankkauffrau |  525 Wilfried Haidle, Maschinenbau-Ingenieur |  526 Sabrina Kobylski, Verkäuferin |
527 Wolfgang Peitzsch, Gewerkschaftssekretär |  528 Gudrun Bauer, Bauer, Bauer Rentnerin |  529 Wilhelm Terhaag, Rentner |  530 Anna Schlette, Rentnerin

511  512 513 514 515 516 517 518 519 520

511 Peter Heinze, Gärtner |  512 Angelika Grassinger,Grassinger,Grassinger Sekretärin |  513 Ammon Abt, Student |  514 Karin Arnold, pharmazeutisch technische Assistentin |
515 Wolfgang Weingartner,Weingartner,Weingartner Rentner | 516 Brigitte John, Rentnerin |  517 Dominik Amann, Elektroniker |  518 Jana Tecler,Tecler,Tecler Bibliothekarin |
519 Gerhard Mühsam, Rentner |  520 Sonja Weilbacher,Weilbacher,Weilbacher Krankenkassenfachwirtin
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621  622 623 624 625 626 627 628 629 630

611  612 613 614 615 616 617 618 619 620

621 Christoph Zieher, Freischaffender Künstler |  622 Josef Wiesenberg, Rentner |  623 Gordana Blaha, Bankkauffrau |  624 Stefanie Kuen, Servicemonteurin |
625 Yvonne Selic, Stewardess | 626 Jürgen Toth, Dipl. Ing. (FH), Rentner |  627 Roland Nowotni, Rentner |  628 Marco Schuchardt, kaufmännischer 
Angestellter |  629 Melanie Feldengut, Zahnarzthelferin |  630 Christian Müller, Angestellter

611  612 613 614 615 616 617 618 619 620611  612 613 614 615 616 617 618 619 620

611 Andreas Toth, Lebensmitteleinzelhändler |  612 Maria Pia Battaglia, Fußpfl egerin |  613 Giovanni Vernino, selbst. Gastronom |  614 Philipp Kositzki,
Bankkaufmann |  615 Manuela Pötschke, Marktleiterin | 616 Eva Wiesenberg, Rentnerin |  617 Martin Schneider, selbst. Versicherungsfachmann |
618 Lars Pappert, Stakeholder Manager |  619 Heidi Bilz, Qualitätsmanagerin |  620 Manuela Pallasch-Chaudrhy, Bankkauffrau

601 Christian Toth, selbstständiger Lebensmitteleinzelhändler, Stadtrat, Kreisrat, ehrenamtlicher Richter |  602 Marianne Lang, Rentnerin |
603 Thomas Biedermann, Dipl. Verwaltungswirt (FH), Beamter |  604 Janine Deparade, Angestellte im öffentl. Dienst |  605 Thomas Pötschke, Diakon a. D. |
606 Arzu Haka, Grundschullehrerin | 607 Claudia Suckert, Physiotherapeutin |  608 Oliver Hegglin, selbst. Architekt |  609 Bastian Deparade, Produktmanager |
610 Carolin Rönsch, Immobilienfachwirtin

Aus dem Rathaus 
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Aus dem Stadtrat 
und den Ausschüssen
Eine Vielfalt an Themen wird jeden Monat 
im Königsbrunner Stadtrat, im Werkaus-
schuss, Bauausschuss und Hauptausschuss 
behandelt. Zu den öffentlichen Sitzungen 
wird über die „Augsburger Allgemeine“ und 
über einen Aushang am Rathaus geladen.
Im Folgenden sind die Tagesordnungs-
punkte aufgeführt, die nach Redaktions-
schluss der vorherigen Mitteilungsblatt-
Ausgabe veröffentlicht wurden, sowie die 
Termine der anstehenden öffentlichen 
Sitzungen (Stand bei Redaktionsschluss).
Die Sitzungsunterlagen und im Nachgang 
auch die Protokolle / Niederschriften finden 
Sie auf unserer städtischen Website www.
koenigsbrunn.de unter der Rubrik „Rat-
haus & Bürgerservice“ im Bereich „Politik 
– Ratsinfosystem“.
Eröffnet werden die Sitzungen immer mit dem 
1. Punkt „Bericht“. Der letzte Tagesordnungs-
punkt lautet jeweils „Wünsche und Anfragen“ 
der Mitglieder des Stadtrates. Laut Geschäfts-
ordnung des Rates enden die Sitzungen dadurch, 
dass nach 21:30 Uhr keine ordentlichen Tages-
ordnungspunkte mehr aufgerufen werden.

Stadtrat
Dienstag, 25. November 2025
2. Freiwillige Familienförderung – Förderung 

von Mehrlingsgeburten; Beschluss
3. Übertragung Aufgaben auf den Bauaus-

schuss, Art. 32 GO, Übertragung Aufgaben 
auf den ersten Bürgermeister/die Ver-
waltung, Art. 32 GO, Art. 39 GO; Beschluss

4. Richtlinie zur Quote für geförderten 
Wohnungsbau bei neugeschaffenem 
Baurecht; Beschluss

5. BV 20/004 Erneuerung der Heide-
straße von der Lerchenstraße bis zur 
Haunstetter Straße

6. Personalangelegenheiten Grundsatz-
beschluss zur freiwilligen Erhöhung 
der durchschnittlichen wöchentlichen 
Arbeitszeit auf bis zu 42 Stunden ge-
mäß dem neu eingeführten § 6 Abs. 1a 
TVöD; Beschluss

Bauausschuss
Dienstag, 2. Dezember 2025
2. Ausnahme von der Veränderungssperre 

zur Aufstellung eines Funkmastes auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 37/0, Haunstetter 
Str. 45, im Geltungsbereich der Ver-
änderungssperre zum einfach BPlan Nr. 
202; Beschluss

3. Antrag auf Vorbescheid zum Neubau 
eines Einfamilienhauses (ohne Keller) 
mit Doppelgarage auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 378/16, Pappelstr. 15 im Inner-
ortsbereich; Beschluss

4. Voranfrage zur Erweiterung einer be-
stehenden Doppelhaushälfte mit Umbau 
und energetischer Ertüchtigung auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 448/9, Aumühlstr. 13 c, 
im Außenbereich; Beschluss

5. Voranfrage zur Errichtung eines Mehr-
familienhauses mit 6 Garagen und 6 
Stellplätzen auf dem Grundstück Fl.Nr. 
500/10, St.-Johannes-Str. 37-39; das 
Grundstück liegt im Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes Nr. 7; Beschluss

6. Bauantrag zur Nutzungsänderung einer 
Garage in eine Wohneinheit mit Anbau 
und Neubau einer Fertiggarage und Car-
port auf dem Grundstück Fl.Nr. 25/3, 
Haunstetter Straße 35 a, im Innerorts-
bereich; Beschluss

7. Bauantrag zur Errichtung einer frei-
stehenden, beleuchteten und doppel-
seitigen Werbeanlage auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 59/4, Haunstetter Str. 83, 
im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
Nr. 21; Beschluss

8. Bauantrag zur Aufstockung einer be-
stehenden Halle mit 6 gewerblichen 
Nutzungseinheiten zur Kurzzeitver-
mietung und einer Betriebsleiter-
wohnung sowie Nutzungsänderung 
von Fitnesscenter mit Gastraum zu 
einem Veranstaltungsraum mit Gast-
raum auf dem Grundstück Fl.Nr. 818/66, 
Junkersstr. 13; im Geltungsbereich 
BPlan 13; Beschluss

9. Bauantrag zur Errichtung eines Ein-
familienhauses mit Doppelgarage auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 153/10, Matthias-
Wahl-Str. 15 a; im Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes Nr. 7; Beschluss

Werkausschuss
Dienstag, 9. Dezember 2025
2. Quartalsberichte

- Betriebshof Quartal III/ 2025
- Stadtwerke Königsbrunn III/2025

3. Stadtwerke Königsbrunn: Gebühren-
nachkalkulation Wasserver- und Ab-
wasserentsorgung; Beratung/Beschluss

4. Stadtwerke Königsbrunn: Wirtschafts-
plan 2026; 2. Lesung; Beratung/Be-
schluss

Hauptausschuss
Donnerstag, 11. Dezember 2025
2. Haushaltsberatung 2026; Investitions-

programm 2026 – 2029
3. Haushaltsberatung 2026; 1. Lesung Er-

gebnishaushalt

Stadtrat
Dienstag, 16. Dezember 2025
2. Antrag auf besondere Bewilligung über-

planmäßiger Ausgabemittel gemäß § 98 
Nr. 59 KommHV-Doppik; Beschluss

3. Antragstellung auf Förderung ver-
schiedener Sanierungsmaßnahmen 
im Rahmen des neuen Bundesförder-
programms „Sanierung kommunaler 
Sportstätten“; Beschluss

4. „Wir bauen für unsere Kinder!“ Neubau 
mit Generalsanierung der Grundschule 
Nord, Abbruch des Westtrakts, Mittel-
übertrag aufgrund unvorhergesehener 
Schadstofffunde; Beschluss

5. Vision Zentrum 2030, Forum Königs-
brunn, Mittelübertrag zur Vergütung der 
Entwurfsplanung; Beschluss

6. Sanierung der Pfarrkirche St. Ulrich; Zu-
schuss; Beschluss

7. Änderung der Friedhofsgebühren-
satzung; Beschluss

Bauausschuss*
Dienstag, 13. Januar 2026

Hauptausschuss*
Dienstag, 20. Januar 2026

Stadtrat*
Dienstag, 27. Januar 2026

Hauptausschuss*
Dienstag, 3. Februar 2026

Bauausschuss*
Dienstag, 10. Februar 2026

Stadtrat*
Dienstag, 24. Februar 2026

*Tagesordnung bei Redaktionsschluss noch 
nicht bekannt; ab zehn Tage vor Termin hinter-
legt unter koenigsbrunn.ratsinfomanagement.
net/termine

Unter diesem QR-Code finden Sie alle 
Informationen zu den terminierten 
Gremiensitzungen.

 Aus dem Rathaus
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Freie Fahrt 
in der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße
Freie Fahrt von Süd nach Nord und 
von Nord nach Süd: Die Arbeiten 
zur Sanierung und zum Umbau der 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße sind 
– bis auf wenige Restbereiche auf dem 
Gehweg – abgeschlossen. Am Freitag, 5. 
Dezember 2025, wurde auch der nörd-

liche Abschnitt zwischen Einmündung 
Marktstraße und Kreisverkehr Königs-
allee / Raiffeisenstraße wieder für den 
Verkehr freigegeben!
Bei Redaktionsschluss dieser Mitteilungs-
blatt-Ausgabe liefen im nördlichen Bereich 
lediglich noch Arbeiten am Fußgängerweg 

auf der östlichen Straßenseite. Stand der 
Planung: Bis Weihnachten soll dieser Be-
reich zur Hälfte fertig gepflastert sein. 
Nach der Winterpause im Januar werden 
– je nach Witterung – die Bauarbeiten am 
Gehweg wieder aufgenommen und dann 
innerhalb weniger Wochen abgeschlossen.

Auch im nördlichen Abschnitt – bis zum 
Kreisverkehr Königsallee / Raiffeisenstraße 
– stehen neue Bäume. Im Frühjahr 2026 
werden dann zum Abschluss zudem noch in 
beiden Bereichen Stauden eingesetzt.

Im östlichen Gehwegbereich – kurz vor St. 
Ulrich – liefen bei Redaktionsschluss noch 
Pflasterarbeiten. 

Im südlichen Bereich – bis zum Kreisver-
kehr Römerallee/Blumenallee – wurden ca.  
30 Bäume gepflanzt.� Fotos: Anke Maresch

Mitglieder des Königsbrunner Stadtrates gaben gemeinsam mit 1. Bürgermeister Franz Feigl Anfang Dezember auch den nördlichen Bau-
abschnitt für den Verkehr wieder frei.� Foto: Christina Feichtl

Allen Verkehrsteilnehmern und allen Anwohnern ein herzliches Dankeschön für Ihre Geduld während der 
Umbauarbeiten zur Sanierung und Neugestaltung der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße!

Aus dem Rathaus 
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Mitteilung des Steueramtes 
Grundsteuer, Hundesteuer, Abfallentsorgung
Diese öffentliche Bekanntmachung wird 
auch auf der Website der Stadt Königsbrunn 
(www.koenigsbrunn.de) veröffentlicht.

1. Festsetzung der Grundsteuer  
für 2026
Gem. § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 
7. August 1973 (BGBl. I S. 965), das zuletzt 
durch Artikel 32 des Gesetzes vom 2. Dezember 
2024 (BGBl. 2024 I Nr. 387) geändert worden 
ist, wird hiermit die Grundsteuer für 2026 in 
gleicher Höhe und zu den gleichen Fälligkeiten 
(15.02. / 15.05. / 15.08. / 15.11. sowie bei 
Jahreszahlung 01.07.) wie im Vorjahr fest-
gesetzt, soweit nicht wegen Änderungen ein 
neuer Bescheid erstellt wird.
Für die Steuerpflichtigen treten mit dem 
Tag der öffentlichen Bekanntmachung die 
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher 
Grundsteuerbescheid zugegangen wäre.
Die Grundsteuerbescheide und die Be-
gründung hierzu können bei der Stadt 
Königsbrunn, Marktplatz 7, 86343 Königs-
brunn, eingesehen werden.
Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung 
gilt einen Tag nach dem Tag der Veröffent-
lichung als bekannt gegeben.
Rechtsbehelfsbelehrung
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird,
ist der Widerspruch einzulegen bei der 
Stadt Königsbrunn, Marktplatz 7, 86343 
Königsbrunn.
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden 
Grund in einer angemessenen Frist sachlich 
nicht entschieden werden, so kann Klage bei 
dem Bayerischen Verwaltungsgericht Augs-
burg, Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg 
/ Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg er-
hoben werden. Die Klage kann nicht vor Ab-
lauf von drei Monaten seit der Einlegung des 
Widerspruchs erhoben werden, außer wenn 
wegen besonderer Umstände des Falles eine 
kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den 
Kläger, den Beklagten und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Be-
gründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene 
Bescheid soll in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen bei 
schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur 
Niederschrift Abschriften für die übrigen Be-
teiligten beigefügt werden.
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird,
ist die Klage bei dem Bayerischen Ver-
waltungsgericht Augsburg, Postfach 11 
23 43, 86048 Augsburg / Kornhausgasse 
4, 86152 Augsburg zu erheben. Die Klage 
muss den Kläger, den Beklagten und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen 

und soll einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, der an-
gefochtene Bescheid soll in Abschrift bei-
gefügt werden. Der Klage und allen Schrift-
sätzen sollen bei schriftlicher Einreichung 
oder Einreichung zur Niederschrift Abschriften 
für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
•	 Die Erhebung einer Klage (siehe Nr. 2) 

ist schriftlich zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form möglich.

•	 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Nähere Informationen zur elektronischen 
Einlegung von Rechtsbehelfen ent-
nehmen Sie bitte der Internetpräsenz der 
Stadt Königsbrunn (www.koenigsbrunn.
de) bzw. der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

•	 Seit 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO 
genannte Personenkreis Klagen grund-
sätzlich elektronisch einreichen.

•	 Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Ver-
fahrensgebühr fällig.

•	 Entscheidungen in einem Grundlagen-
bescheid (Messbescheid und Zerlegungs-
bescheid) können nur durch Anfechtung 
des Grundlagenbescheides, nicht durch 
Anfechtung des Folgebescheides an-
gegriffen werden (§ 351 Abs. 2 AO). Ein-
wendungen, die sich gegen die Steuer-
pflicht überhaupt, gegen die Höhe des 
Messbetrages bzw. Zerlegungsanteils 
oder gegen einen Verspätungszuschlag 
richten, sind also beim zuständigen 
Finanzamt vorzutragen.

•	 Durch die Einlegung eines Rechts-
behelfs wird die Wirksamkeit dieses 
Steuerbescheides nicht gehemmt, 
insbesondere die Einziehung der an-
geforderten Steuer nicht aufgehalten.

•	 Bei einem erfolgreichen Widerspruch 
entstehen dem Widerspruchsführer 
keine Kosten; ist der Widerspruch 
erfolglos oder wird er zurückgenommen, 
hat derjenige, der den Widerspruch 
eingelegt hat, die Kosten des Wider-
spruchsverfahrens zu tragen.

2. Hundesteuer 2026
Gem. § 11 der Hundesteuersatzung der 
Stadt Königsbrunn zum 01.01.2021 ist das 
Halten eines über 4 Monate alten Hundes 
der Stadt anzuzeigen. Die Steuer beträgt 
für jeden Hund 50,00 €, bzw. für jeden 
Kampfhund 500,00 € pro Kalenderjahr.

Alle Hundehalter, die ihren Hund bisher 
noch nicht angemeldet haben, werden auf-
gefordert, dies unverzüglich nachzuholen, 
und zwar über das Anmeldeformular auf der 
Website der Stadt Königsbrunn oder im Rat-
haus, Marktplatz 7, Steueramt, Zi. 12.
Für jeden angemeldeten Hund wird ein 
Hundezeichen ausgegeben. Im Schadens-
fall kann somit der Hundehalter ermittelt 
und benachrichtigt werden. Für die Hunde-
steuer haftet gem. § 3 der Steuersatzung 
der Halter des Hundes oder wer einen Hund 
im Interesse seiner Haushalts- oder Be-
triebsangehörigen aufgenommen hat.
Bei Verlust der Marke wird eine Ersatzmarke 
gegen Gebühr (5,00 €) ausgehändigt.
Die Abmeldung eines Hundes erledigen Sie 
über das Abmeldeformular auf der Website 
der Stadt Königsbrunn oder im Rathaus, 
Marktplatz 7, Steueramt, Zi. 12. Das Hunde-
zeichen ist dabei abzugeben.

3. Allgemeine Informationen
Seit 01.01.2025 hat der Abfallwirt-
schaftsbetrieb des Landkreises Augsburg 
(AWB) die Abfallgebührenveranlagung 
von den Gemeinden im Landkreis Augs-
burg übernommen.
In diesem Zusammenhang haben alle 
Grundstückseigentümerinnen und -eigen-
tümer vom Abfallwirtschaftsbetrieb Ge-
bührenbescheide sowie die Zugangsdaten 
für das Online-Bürgerportal erhalten. 
Hierüber erfolgen ab sofort alle An-, Ab- 
und Ummeldungen für alle Tonnenarten.
Bei Fragen und Anfragen steht der Bürger-
service des AWB unter der Tel. 0821 3102-
3211 zur Verfügung.

Abfallkalender
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-
kreises Augsburg stellt auf seiner Internet-
seite www.awb-landkreis-augsburg.de einen 
Abfallkalender zur Verfügung, in dem die 
Leerungstermine aller Tonnen einschließlich 
Feiertagsverschiebungen eingearbeitet sind.

Restmüllsäcke
Falls die zugelassenen Restmüllbehältnisse 
wegen verstärktem Anfall von Müll nicht aus-
reichen, können zur ordentlichen Entsorgung 
Restmüllsäcke im Steueramt der Stadt Königs-
brunn, Rathaus, Zimmer-Nr. 12, zum Preis 
von 7,00 €/Stück erworben werden.

Sperrmüll
Die Beantragung der Sperrmüllabholung 
erfolgt ausschließlich über den Abfallwirt-
schaftsbetrieb des Landkreises Augsburg 
(Online-Bürgerportal).
Geringe Sperrmüllmengen können nach wie 
vor auch an der Wertstoffsammelstelle in der 
St.-Johannes-Straße 42 abgegeben werden.

 Aus dem Rathaus
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Der AWB informiert 
Online-Abfall-Kalender und -Bürgerportal
Online-Abfall-Kalender
Alle Königsbrunner Müllabfuhrtermine 
finden Sie online im Abfallkalender unter 
www.awb-landkreis-augsburg.de sowie in 
der kostenlosen AbfallApp des Landkreises 
Augsburg, erhältlich in den App-Stores.
Über die Website des Abfallwirtschafts-
betriebes Landkreis Augsburg können Sie 
sich Ihren persönlichen Abfallkalender 
2026 erstellen: Einfach die Gemeinde, die 
Straße und die Hausnummer angeben und 
anklicken, welche Abfallarten Sie benötigen 
– fertig ist Ihr persönlicher Abfallkalender, 
den Sie als pdf-Dokument ausdrucken oder 
auch gleich in Ihren persönlichen Kalender 
importieren können.

Kennen Sie in Ihrer Nachbarschaft, in 
der Familie oder im Bekanntenkreis 
jemanden, der nicht online unterwegs ist 
und sich nicht mit Computern auskennt? 
Vielleicht wäre er oder sie auch für ein 
ausgedrucktes Exemplar seines persön-
lichen Abfallkalenders dankbar ...!?

Online-Bürgerportal
Und noch ein Tipp: Über das Online-
Bürgerportal des AWB lassen sich unter 
buergerportal.awb-landkreis-augsburg.de 
beispielsweise Gebührenbescheide einsehen, 
SEPA-Mandate anpassen, Reklamationen 
eingeben oder Sperrmülltermine verein-
baren. Die Zugangsdaten haben alle Grund-
stückseigentümerinnen und -eigentümer zu-
sammen mit dem neuen Gebührenbescheid 
bereits per Post erhalten.

Dieser QR-Code führt Sie auf die Website 
des Abfallwirtschaftsbetriebs Landkreis 
Augsburg (AWB), wo Sie sich Ihren persön-
lichen Abfallkalender erstellen können.

Hier können Sie das Online-Bürgerportal 
des AWB aufrufen.

Die Stadtkasse informiert 
Amtliche Bekanntmachung
Die Stadtkasse Königsbrunn macht darauf 
aufmerksam, dass folgende Abgaben (Steuer- 
und Gebührenverpflichtungen) fällig werden:

15.02.2026
Gewerbesteuer (Vorauszahlung)

Grundsteuer -A- und -B-
Zusätzlicher Zahlungstermin:

01.03.2026
Hundesteuer

Hiermit weisen wir nochmals darauf hin, 
dass bei der Stadtkasse Königsbrunn 
nur bargeldloser Zahlungsverkehr 
möglich ist. Bezahlt werden kann per 
Überweisung, per Scheck und mit Last-
schrifteinzug. Bitte hierbei unbedingt 
die zugeteilte Finanzadresse angeben.

Bei den Stadtwerken Königsbrunn werden 
fällig:

15.02.2026
Kanal- und Wassergebühren

(Jahresabrechnung und Vorauszahlung)

Wichtiger Hinweis:
Wird eine Steuer nicht bis zum Ablauf 
des Fälligkeitstages entrichtet, so ist für 
jeden angefangenen Monat der Säumnis 
ein Säumniszuschlag von eins von Hundert 
des abgerundeten rückständigen Steuer-
betrages zu entrichten; abzurunden ist 
auf den nächsten durch 50 Euro teilbaren 
Betrag (§ 240 Abgabenordnung). Säumnis-

zuschläge entstehen kraft Gesetzes allein 
durch Zeitablauf ohne Rücksicht auf ein Ver-
schulden des Steuerpflichtigen (BFH-Urteil 
vom 17.7.1985, BStBl II 1986 S. 122). Für 
die Abgaben nach dem Kommunalabgaben-
gesetz und Abgaben, die aufgrund anderer 
Gesetze erhoben werden, sind gemäß Art. 
13 Abs 1. Nr. 5 Kommunalabgabengesetz 

die Bestimmungen der Abgabenordnung 
entsprechend anzuwenden.
Auf die Anrechnung der gesetzlichen Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge kann auf-
grund des § 240 Abgabenordnung i.V. m. 
Art. 13 Kommunalabgabengesetz nicht ver-
zichtet werden.

Aus dem Rathaus 
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Volkstrauertag 2025 
Gedenken am „Friedensmahnmal“ 
„Dieser Friedensgedenktag und das 
Friedensmahnmal haben heute, am 16. 
November 2025, eine historische Be-
deutung!“ Ganz bewusst verwendete 1. 
Bürgermeister Franz Feigl bei seiner Rede 
zum Volkstrauertag vor dem Krieger-
denkmal den Begriff „Friedensgedenk-
tag“ und „Friedensmahnmal“. Er erinnerte 
damit an die „Bedeutung von Frieden für 
unser Land, für unsere Familien“: „Weil 
wir wissen, dass Frieden Voraussetzung 
für die Sicherheit und für ein freiheitlich 
demokratisches Zusammenleben ist – und 
um für jeden Tag des Friedens in unserem 
Land und unserer Stadt zu danken!“

Nach dem Gottesdienst in St. Ulrich lasen 
Esilya Yücel und Sonja Marten, Schülerinnen 
der Mittelschule, „Worte aus dem Gedicht 
zum Volkstrauertag“ von Hubert Janssen 
vor. Musikalisch umrahmt von den Lumpen-
bachern und von Vox Corona, wurde an-
schließend vor dem Denkmal der Männer, 
Frauen und Kinder gedacht, die Opfer wurden 
und die es in diesen Stunden gerade werden. 
Franz Feigl: „All diese Opfer der Kriege und 

der Bürgerkriege unserer Tage, die Opfer von 
Terrorismus und politischer Verfolgung und 
die Opfer sinnloser Gewalt mahnen uns.“ 
Franz Feigl gedachte auch der Bundeswehr-
soldaten und anderer Einsatzkräfte, die in 
Ausübung ihres Dienstes ihr Leben ließen 
und die sich selbst das Leben nahmen.  

Gemeinsame Werte, Ziele und Haltungen
1. Bürgermeister Franz Feigl ging auch auf die 
aktuelle Diskussion zur Wehrpflicht ein: „Wenn 
eine Seite den Wunsch nach Frieden verloren 
hat, ist ein Frieden unmöglich. Dann kann die 
andere Seite nur noch versuchen, eine Aus-
einandersetzung zu vermeiden. Das gelingt im 
privaten wie im zwischenstaatlichen Bereich 
dann nur noch durch die Angst vor der Stärke 
des anderen oder ggfs. seiner Geschwister bzw. 
Verbündeten. Stärke heißt also Menschen, 
die sich eines Angriffs erwehren können, d.h. 
wehrhaft sind. (…) Als Gesamtgesellschaft 
müssen wir uns auf diese völlig veränderte 
Lage in der Welt und in Europas Osten ein-
stellen – gerade weil wir den Wunsch und das 
Bemühen um Frieden nicht verloren haben. 
(…) In der Vergangenheit haben wir derlei 
Herausforderungen gemeistert – aber immer 
nur im friedlichen, gemeinsamen Tun. Grund-
lage dafür sind gemeinsam getragene Werte, 
Ziele und Haltungen, die uns vereinen und uns 
zu gemeinsamen Wirken in klare Richtungen 
verbinden. Das hat Deutschland, das hat 
Europa vorangebracht!“ 

Rede des 100-jährigen Zeitzeugens 
Otto Hentschel
Zum Volkstrauertag 2025 war ursprünglich 
auch der ehemalige Schulleiter Otto Hentschel 
eingeladen, als 100-jähriger Zeitzeuge vor dem 
Kriegerdenkmal zu sprechen. Da er erkältungs-
bedingt nicht teilnehmen konnte, verlas 
Kulturbüroleiterin Rebecca Ribarek seine Rede.
„80 Jahre nach Beendigung des Zweiten 
Weltkriegs, 111 Jahre nach Beginn der 
kriegerischen Auseinandersetzungen in 

Europa, die sich über 31 Jahre hingezogen 
haben. Wir stehen an einer Mauer, gefertigt 
aus Tuffstein, fest und porös zugleich, 
eine Mauer, deren Aufgabe es ist, ein Mal 
zu sein, ein Zeichen der Erinnerung, des 
Denkens und des Gedenkens.“

Otto Hentschel erinnerte an die jungen 
Menschen, die in den Krieg ziehen mussten, 
vor allem an den Jahrgang 1921, der am 
stärksten betroffen war. „Diese jungen Männer 
hatten auch Angehörige: Eltern, Ehefrauen, 
Freundinnen, Geschwister, die eng mit deren 
Schicksal verbunden waren. (…) Die Verluste 
wurden ihnen aufgebürdet. Sie hatten nicht 
nur die persönlichen Schicksale zu tragen, 
sondern auch die vielfältigen Lasten, die ihnen 
in der Nachkriegszeit aufgebürdet worden sind. 
Überall im ganzen Land, in jedem Ort, stehen 
solche Mauern oder Gedenksteine mit den 
Namen zahlloser junger Männer. Und wer die 
Grenzen überschreitet, findet diese auch dort: 
im Osten wie im Westen, im Norden wie im 
Süden. (…) Überall nur Sterben.“
Mit Bezug auf das berühmte Lied von 
Marlene Dietrich schloss er seinen Text: 
„Und das ist die Frage an uns alle: Wann 
wird man je verstehn?“

Auch Pfarrer Bernd Leumann betonte in 
seiner Predigt in St. Ulrich die Bedeutung 
des Friedens. Vor dem Kriegerdenkmal sprach 
Pfarrer Ernst Sperber von der Evangelisch-
Lutherischen Kirchengemeinde das Vaterunser.

Als Symbol für das Gedenken an die Toten 
legten die drei Bürgermeister Franz Feigl, 
Maximilian Wellner und Ursula Jung im 
Namen der Stadtverwaltung und des Sozial-
verbandes VdK zwei Kränze vor dem Denkmal 
in der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße nieder.

Vor 80 Jahren, am 8. Mai 1945, endete der Zweite Weltkrieg – ein 
historisches Datum, an das 1. Bürgermeister Franz Feigl bei seiner 
Ansprache ebenfalls erinnerte. 

Begrüßt wurden bei dem „Friedensgedenktag“ die Abordnungen 
des Stadtrates, der Polizei und der Bereitschaftspolizei, der Feuer-
wehr, des Bayerischen Roten Kreuzes, der Brunnenschützen, der 
Trachtler D‘ Lechauer, der Egerländer, der Sudetendeutschen, des 
Blasorchesters Königsbrunn und aller Vereine sowie die Vertreter 
der Bundeswehr und die Kanoniere.  
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
am Faschingsdienstag
Am Faschingsdienstag, 17. Februar 2026, 
gelten für die Königsbrunner Stadtver-
waltung folgende Öffnungszeiten:

Rathaus, 
Bürgerinformationszentrum, 
Kulturbüro, Personalmanagement, 
Betriebshof und Stadtwerke:
07:00 bis 12:30 Uhr geöffnet,
nachmittags geschlossen

Stadtbücherei:
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet,
nachmittags geschlossen

Wertstoffhof:
10:00 bis 12:00 Uhr und
14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet

In Notfällen sind die Stadtwerke 
selbstverständlich mit einem 
24-Stunden-Bereitschaftsdienst 
für Sie da:

Wasserversorgung:
Tel. 0175 4125996

Wasserentsorgung:
Tel. 0171 6370714

Ehrungen bei der Personalversammlung 
500 Jahre Engagement für die Stadt

Zur jährlichen Personalversammlung 
hatte der Personalrat die städtischen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Ende 
November eingeladen. Personalrats-
vorsitzender Markus Riedel blickte auf 
die zentralen Arbeitsschwerpunkte des 
Personalrates im vergangenen Jahr zurück 
und gab einen Überblick über wichtige 
Themen, die die Belegschaft bewegt haben.

Wertschätzung für Engagement und 
Verbundenheit
1. Bürgermeister Franz Feigl nutzte die 
gut besuchte Personalversammlung, um 
über aktuelle Entwicklungen und geplante 
Projekte zu informieren. Vor allem aber 
richtete er seinen Dank an die Beleg-
schaft und würdigte deren herausragenden 

Einsatz: „Sie arbeiten nicht für irgendein 
Unternehmen, sondern für die Königs-
brunner Bürgerinnen und Bürger. Damit 
leisten Sie einen wertvollen Beitrag für 
unsere Stadt!“, betonte Feigl.
Die Worte des Bürgermeisters spiegeln 
wider, was die tägliche Zusammenarbeit be-
weist: Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung sind nicht nur hoch 
engagiert, sondern fühlen sich Königsbrunn 
in besonderem Maße verbunden. Dies zeigt 
sich nicht zuletzt in den beeindruckenden 
Dienstjubiläen.

Ehrungen für bis zu 40 Jahre Dienst
Traditionell standen auch in diesem Jahr 
die Ehrungen langjähriger Kolleginnen und 
Kollegen im Mittelpunkt. Die Stadt durfte 

zahlreiche Dienstjubiläen feiern – darunter 
sogar eine Mitarbeiterin, die bereits seit 40 
Jahren im Dienst der Stadt steht.

Geehrt wurden für langjährige 
Dienste in der Stadtverwaltung:
40 Jahre
Anita Krätschmer

35 Jahre
Günter Frisch
Karin Hienz
Susanne Hoffelner
Uta Meidert

30 Jahre
Stefan Geiger
Armin Kalupp
Thomas Meier

25 Jahre
Markus Riedel
Renzo Canzio
Valentina Krasnizki
Merriel Bruckner

20 Jahre
Christian Kunert
Georg Sumperl
Sebastian Nowak
Simone Specht

10 Jahre
Jörg Kratzer
Ursula Bué
Andreas Kandler
Katrin Heuberger
Asli Kalayci

Langjähriges Engagement, das verbindet – die städtischen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter freuten sich über die Ehrung.� Foto: Denise Hartmann
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Bürgerfrage des Monats
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
an dieser Stelle gehen wir in jeder Aus-
gabe des Mitteilungsblattes auf ein An-
liegen ein, das uns von Ihrer Seite er-
reicht. Voraussetzung für die Aufnahme 
in die Rubrik ist, dass es sich um ein 
Thema handelt, das viele Menschen be-
wegt. Mit der Beantwortung wollen wir 
für noch mehr Transparenz sorgen und 
Hintergründe erläutern.
Ich habe eine verletzte Katze entdeckt. 
Wie soll ich mich jetzt verhalten? Kann 
ich den Betriebshof kontaktieren?
Ob zugelaufene Katze oder ein Hund, der 
scheinbar herrenlos umherläuft – immer 
wieder werden in Königsbrunn Fund-
tiere gemeldet. In all diesen Fällen ist 
der städtische Betriebshof eine zuver-
lässige Anlaufstelle und unterstützt bei 
der Klärung des Tierbesitzes und der 
weiteren Versorgung.
Wird ein Tier beim Betriebshof gemeldet 
oder abgegeben, wird zunächst geprüft, 
ob es gechippt ist.
Mit einem Chiplesegerät kann die vor-
handene Nummer ausgelesen werden. 
Ist eine Besitzerin oder ein Besitzer 
hinterlegt, nimmt der Betriebshof direkt 
Kontakt auf. Sind keine Daten abrufbar, 

wird die Chipnummer an Tasso gemeldet 
– die Suchorganisation versucht dann, 
den Halter zu erreichen.
Auch verletzte oder an- und über-
fahrene Tiere werden vom Betriebshof 
aufgenommen. Sie werden versorgt oder 
an die entsprechenden Stellen weiter-
gegeben. Der Fundort und das Aussehen 
werden ebenfalls dokumentiert.

Abgleich mit Vermisstenmeldungen
Bei toten Tieren informiert der Betriebs-
hof zusätzlich den Tierschutzverein 
Katzen ohne Heimat e. V. aus Kissing, 
der dort eingegangene Vermissten-
meldungen mit dem Fund abgleicht und 
über die sozialen Medien informiert. So 
erhalten Besitzerinnen und Besitzer oft 
schneller Gewissheit über den Verbleib 
ihres Tieres.

Wenn Sie selbst ein Tier finden:
•	 Versuchen Sie – wenn möglich – das 

Tier zu sichern, ohne sich selbst zu 
gefährden.

•	 Kontaktieren Sie den städtischen Be-
triebshof unter Tel. 08231 606-170.

•	 Alternativ können Sie sich an das 
Augsburger Tierheim wenden.

•	 Bei gechippten Tieren übernimmt der 
Betriebshof die Meldung an Tasso.

Die Polizei kann und sollte verständigt 
werden, wenn …
… eine Gefahrensituation für Sie oder 
andere besteht.
… außerhalb der Betriebszeiten des Be-
triebshofes ein akuter Fall vorliegt.
… ein Wildunfall passiert ist oder ein 
verletztes Wildtier gesichtet wurde.
Notruf (nur bei akuter Gefahr): 110
Für Königsbrunn zuständige Polizei-
dienststelle:
Polizeiinspektion Bobingen
Tel. 08234 96060

Bitte beachten Sie: Bei Wildtieren 
handelt es sich nicht um Fundtiere!
Mögliche Anlaufstellen für ver-
letzte Wildtiere wären die zuständige 
Polizeidienststelle, die Tierrettung / 
der Tiernotruf oder eine örtliche Wild-
tier-Auffangstation.

Haben auch Sie eine Frage oder ein all-
gemeines Anliegen? Senden Sie uns Ihr 
Thema bitte per E-Mail an mitteilungs-
blatt@koenigsbrunn.de, Betreff: Bürger-
frage des Monats, oder sprechen Sie uns 
per Telefon an unter 08231 606-224

„Der schönste Arbeitsplatz der Welt“ … 
 … ist neu besetzt

Im Königsbrunner Rathaus gab es zum 
Jahreswechsel auch einen Wechsel im 
Vorzimmer der Geschäftsleitung.

„Ich hatte den schönsten 
Arbeitsplatz der Welt!“
Mit diesen Worten hat sich Inge Kreller 
nach über 48 Jahren Berufstätigkeit bei 
der Königsbrunner Stadtverwaltung zum 
Ende des Jahres 2025 verabschiedet. Die 
Assistentin der Geschäftsleitung ist in den 
wohlverdienten Ruhestand gegangen und 
genießt nun ihre freie Zeiteinteilung.

Ein kurzer Weg  
und ein sicherer Arbeitsplatz
1977 hat Inge Kreller bei der Königsbrunner 
Stadtverwaltung ihre Ausbildung zur „Ver-
waltungsangestellten im Kommunalbereich“ 
begonnen. Auf die Frage, warum sich die 
damals 16-Jährige bei der Stadt beworben 
hat, kommt die Antwort prompt: „Weil mein 

Geschäftsleiter Thomas Helmschrott mit seiner ehemaligen Assistentin Inge Kreller und 
seiner neuen Assistentin Franziska Förg� Foto: Anke Maresch
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Finanzielle Entlastung 
für Familien mit Mehrlingen

Zum Ende des Betreuungsjahres 2024/25, 
also zum 31. August 2025, lief in Königs-
brunn die bisherige freiwillige Familien-
förderung aus. Diese diente ursprüng-
lich als eine Art „Geschwisterrabatt“ 
für Familien, in denen mindestens zwei 
Kinder gleichzeitig Hort und/oder Krippe 
besuchen und/oder durch Kindertages-
pflegepersonen betreut wurden. Auch 
wenn es keinen rechtlichen Anspruch 

auf diese Förderung gab, wurde diese 
Förderung ohne Einkommensprüfung zur 
Verfügung gestellt.

Um Familien mit Mehrlingsgeburten 
weiterhin gezielt zu unterstützen, wurde 
im Stadtrat beschlossen, bei Mehrlings-
geburten die Hälfte des Elternbeitrags ab 
dem zweiten Kind zu übernehmen.

� Foto: pixabay.com, Adina Voicu

Königsbrunn räumt auf

Auch in 2026 erinnern wir wieder an unsere 
städtische Ramadama-Aktion „Königs-
brunn räumt auf“: Ehrenamtliche befreien 
öffentliche Plätze, Wege und die Natur von 
wild entsorgtem Müll und werden dabei 
mit Greifzangen, Leuchtjacken und Müll-

säcken vom städtischen Betriebshof unter-
stützt, der auch die gefüllten Müllsäcke 
einsammelt.
In der März-Ausgabe des Königsbrunner 
Mitteilungsblattes finden Sie hierzu aus-
führlichere Informationen.

Kö
nigsbrunn räum

t auf

Helfen Sie mit!

Papa es so wollte!“ Der sichere Arbeitsplatz 
und der kurze Arbeitsweg waren damals ent-
scheidende Argumente für den Vater – aber 
die gebürtige Königsbrunnerin, die für den 
Arbeitsweg gerne das Fahrrad genutzt hat, 
hat diese Vorteile im Laufe der vielen Jahre 
selbst auch zu schätzen gelernt.
In der Ausbildungszeit, die Inge Kreller 1980 
erfolgreich abschloss, war sie in der Kämmerei, 
im Personalwesen, im Hauptamt, im Bauamt, 
im Ordnungsamt und an der Information tätig. 
29 Jahre – von 1980 bis 2009 – arbeitete sie 
anschließend im Einwohnermeldeamt.
Als sie dann als Assistentin der Geschäfts-
leitung ins Rathaus wechselte, standen ganz 
neue, vielfältige Aufgaben an: zum Beispiel 
das Anordnungswesen, der Sitzungsdienst, 
die Ortsrechtssammlung, Arbeitsschutz und 
Personalthemen. Ein sehr arbeitsintensiver 
Bereich war über all diese Jahre auch die 
Ausstattung und Möbelbeschaffung für die 
komplette Stadtverwaltung – von der Ein-
richtung des Infopavillons 955 über das neue 
Bürgerservicezentrum in der Marktstraße bis 
hin zur Ausgestaltung der modernen IuK-
Räumlichkeiten im Nachbargebäude. Bis 
zu ihrem Renteneintritt hat sie unter vier 
Bürgermeistern gearbeitet, die in dieser 
langen Zeit die Geschicke der Stadt gelenkt 
haben: Friedrich Wohlfarth, Adam Metzner, 
Ludwig Fröhlich und Franz Feigl.

Eine gute Ansprechpartnerin  
für die Menschen
Und warum ist die heute 64-Jährige so 
viele Jahre der Königsbrunner Stadtver-
waltung treu geblieben? „Weil meine Tätig-
keit hier immer abwechslungsreich war, 
denn ich habe mit allen Bereichen im Haus 
zusammengearbeitet. Und bei meinen Auf-
gaben war sehr viel Organisationstalent ge-
fragt, was mir gut liegt. All die Jahre hatte 
ich immer Arbeitsbereiche mit viel Kontakt 
zu Bürgern und auch zu all meinen netten 
Kolleginnen und Kollegen!“
Einen Anspruch an sich selbst hat Inge 
Kreller übrigens in all ihre Abteilungen 
mitgenommen: „Für die Menschen – für 
alle Bürger und für die Kollegen – eine 
gute Ansprechpartnerin zu sein, nicht nur 
das Problem zu sehen, sondern eine ge-
meinsame Lösung zu finden!“

Mitdenken, vorausdenken,  
an alles denken
Nachfolgerin von Inge Kreller als Assistentin 
der Geschäftsleitung ist Franziska Förg. 
Die 37-Jährige, ursprünglich ausgebildete 
Kosmetikerin und Hairstylistin, hat sich 
2015 beruflich umorientiert und eine Aus-
bildung zur Kauffrau für Büromanagement 
absolviert. Nach mehreren Jahren als Team-
assistentin im Personalwesen wechselte 

sie 2021 zur Stadt Königsbrunn in die Ab-
teilung Personalmanagement. Auch bei 
ihr waren damals der sichere Arbeitsplatz 
und der kurze Arbeitsweg von Mering nach 
Königsbrunn ausschlaggebend.

Chance genutzt!
Als Quereinsteigerin in der Königsbrunner 
Stadtverwaltung hat sie auch gleich die ge-
botene Chance genutzt, den Beschäftigten-
lehrgang I absolviert und sich zur Ver-
waltungsfachangestellten weiterqualifiziert. 
Ihre Erfahrungen im Personalmanagement 
– Bewerbermanagement, Betreuung der 
Praktikanten und Auszubildenden, die 
Unterstützung der Ausbildungsleitung, 
Gesundheitsmanagement, Seminarwesen 
und die Mithilfe bei der Abrechnung – 
helfen ihr nun bei ihrer neuen Aufgabe im 
ersten Stock des Rathauses.
Wie ihre Vorgängerin freut sich Franziska 
Förg auf die abwechslungsreichen Auf-
gaben im Vorzimmer der Geschäftsleitung 
und auf die vielen Kontakte nach innen 
und nach außen. Nach einigen Wochen 
der Einarbeitung hat sie auch schon die 
Herausforderungen dieser wichtigen Stelle 
erkannt: „Mitzudenken, vorauszudenken, 
immer an alles zu denken und genau das zu 
sehen, was anderen entgangen ist!“

Aus dem Rathaus 
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Umgestaltung des Gymnasiumweihers 
Alles bereit für die Bepflanzung im Frühjahr 2026

Die umfangreichen Umgestaltungs-
arbeiten am Gymnasiumweiher konnten 
wie geplant bis Ende 2025 abgeschlossen 
werden. Lediglich die neuen Sitzflächen 
der achteckigen Aussichtsplattform 
müssen noch angebracht werden. Doch 
schon jetzt lässt sich erkennen, wie 
sich das Areal in einen attraktiven Ort 
für Erholung und Naturbeobachtung ver-
wandelt.
Rund um den Weiher hat sich sehr viel ge-
tan: Zahlreiche frisch gepflanzte Bäume 
werden in den kommenden Jahren für wohl-
tuenden Schatten sorgen und das Mikro-
klima verbessern. 
Auch die Wegeführung wurde überarbeitet 
– mit einem besonderen Augenmerk auf die 
Barrierearmut. Das maximale Gefälle von 
fünf Prozent stellt sicher, dass künftig mög-

lichst alle Bürgerinnen und Bürger das Um-
feld des Weihers bequem erkunden können. 
Entlang der Wege laden zudem neue Bänke 
zum Entspannen und Entdecken ein.
Besonders ins Auge fallen aktuell die neu 
geschaffenen Flachwasserzonen: Große 
Findlinge und natürliche Totholzstrukturen 
sorgen nicht nur für ein spannendes Land-
schaftsbild, sondern bieten auch wertvolle 
Lebensräume für Insekten, Amphibien und 
Wasserpflanzen.
Mit der Bepflanzung im Frühjahr 2026 wird 
die Neugestaltung des Gymnasiumweihers 
abgeschlossen. 
Die Stadt freut sich schon jetzt darauf, 
den Bürgerinnen und Bürgern einen natur-
nahen und vielseitigen Ort der Naherholung 
bieten zu können.

Schon jetzt kann man auf den neuen Sitzbänken Platz nehmen und 
den Blick über den Gymnasiumweiher schweifen lassen.
� Fotos: Denise Hartmann

Die großen Findlinge im Uferbereich prägen das naturnahe Land-
schaftsbild.

Auch die Wegbauarbeiten konnten im Dezember 2025 erfolgreich 
abgeschlossen werden.

Die Aussichtsplattform wurde aus massiven 
Natursteinblöcken in Form eines Achtecks 
erbaut.

Durch die gezielte Einbringung von Totholzstrukturen wurden ideale Be-
dingungen für Insekten, Amphibien und Wasserpflanzen geschaffen.

 Aus dem Rathaus
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Namensgeber Pharmpur verlängert langfristig 
Starkes Signal für die Pharmpur EISARENA

Der Namensgeber der Pharmpur EIS-
ARENA setzt ein außergewöhnliches 
Zeichen in der noch jungen Partner-
schaft mit dem Königsbrunner Eissport-
Standort: Nicht nur vorzeitig, sondern 
auch langfristig verlängert das in-
habergeführte Unternehmen Pharmpur, 
Produzent für Arzneimittel und Medizin-
produkte mit Sitz in Königsbrunn, den 

erst 2023 geschlossenen Dreijahresver-
trag mit der Stadt Königsbrunn und der 
Betreibergesellschaft FSK GmbH über die 
Namensrechte. Damit heißt die sport-
liche Heimat der Königsbrunner Eis-
sportvereine in den kommenden Jahren 
weiterhin Pharmpur EISARENA.
Dr. Dirk-Henning Menz, Geschäftsführer 
der Pharmpur GmbH, betont: „Dass die 

Nutzung der Pharmpur EISARENA zu Beginn 
unserer Zusammenarbeit wegen Brand-
schutzproblemen nicht möglich war und 
auch jetzt noch Einschränkungen bestehen, 
war und ist herausfordernd. Dennoch war 
es für uns selbstverständlich, an der 
Partnerschaft festzuhalten. Pharmpur ist 
in Königsbrunn verwurzelt – wir wollen die 
Eissportvereine in der Region stärken und 
zugleich attraktive Möglichkeiten für Ver-
anstaltungen auch in den Sommermonaten 
schaffen. Wir sind davon überzeugt, dass 
dies auch gelingt, wenn alle Beteiligten 
eng und konstruktiv zusammenarbeiten. Die 
langfristige Sicherung der Namensrechte ist 
ein klares Bekenntnis zu unseren Vereinen, 
unserer Stadt und unserer Region.“
Von Seiten der Stadtverwaltung wird die 
Fortsetzung der Zusammenarbeit ebenfalls 
nachdrücklich begrüßt. 1. Bürgermeister 
Franz Feigl: „Ein sehr sympathisches, erfolg-
reiches und Eissport-affines Königsbrunner 
Unternehmen identifiziert sich langfristig 
mit unserer Eishalle – ich freue mich aus-
gesprochen, dass die Pharmpur GmbH als 
ortsansässiger Partner weiterhin den Eis-
sport-Standort Königsbrunn unterstützt!“

Im Sommer 2023 bekam die Königsbrunner Eisarena ihren neuen Namen – mit der Ver-
tragsverlängerung bleibt es auch längerfristig dabei! V. l. Pharmpur-Geschäftsführer Dr. 
Dirk-Henning Menz, 1. Bürgermeister Franz Feigl und FSK-Geschäftsführer Maximilian 
Semmlinger.� Foto: Ulrike Reschke

Pharmpur EISARENA 
Brandschutz, Öffnungszeiten in den Faschingsferien und Saison-Endspurt

Die Brandschutzarbeiten in der Pharmpur 
EISARENA befinden sich derzeit in 
vollem Gang. Für die Besucher bleiben 
die laufenden Brandschutzarbeiten und 
deren Auswirkungen auf die Abläufe 
nicht unbemerkt. Einige Bereiche sind 
nur provisorisch hergerichtet und werden 
mit Rücksicht auf den Öffentlichkeits-, 
Trainings- und Spielbetrieb in Ab-
schnitten abgeschlossen, da sonst der 
Betrieb der Eishalle nicht funktionieren 
würde. Manche Restarbeiten können erst 
nach Ende der Eissaison beendet werden.

„Es ist eine Operation am offenen Herzen“, 
betont Maximilian Semmlinger, Leiter der Be-
treibergesellschaft FSK, immer wieder. „Auf 
der einen Seite möchten wir die Sanierungs-
arbeiten schnellstmöglich abschließen, auf 
der anderen Seite wollen wir den Vereinen 
und der Öffentlichkeit die Eissaison ermög-
lichen.“ Beides zusammen funktioniere nur 
mit Einschränkungen und Kompromissen.
Über die Wintermonate waren und sind teil-
weise mehrere Firmen gleichzeitig damit 
beschäftigt, den neuen Toilettenkern herzu-
richten, die Gastronomieeinheit inkl. neuer 
Küche vorzubereiten, die gesamte Elektrik 
der 80er-Jahre auszutauschen und die neue 
Lüftung einzubauen. Insgesamt werden die 
sicherheitsrelevanten Arbeiten noch bis Ende 
April 2026 andauern, sodass danach größeren 
Veranstaltungen in der Pharmpur EISARENA 
nichts mehr im Wege stehen sollte.

Fahrspaß in den Faschingsferien 
und Saison-Endspurt
Bis dahin dürfen aber noch die Eissportler 
im Saison-Endspurt ran: Auch im Januar 
gibt es am Sonntag die XXL-Läufe, wo 
sich die Besucher durchgehend von 10 bis 

16 Uhr auf dem Eis auspowern können. 
Während ab Februar die Playoffs und Final-
spiele der Eishockeyteams anstehen, bieten 
die Faschingsferien weiteres Winterfeeling: 
Von Rosenmontag, 16. Februar 2026, bis 
Freitag, 20. Februar 2026, steht die Eis-
lauffläche täglich von 10 bis 12 Uhr und 14 
bis 16 Uhr der Öffentlichkeit zur Verfügung.
Wenig später endet dann die Eislaufzeit: 
Die letzte Eisdisco findet bereits am 28. 
Februar 2026 statt, der letzte öffentliche 
Lauf am Montag, 9. März 2026. Die Lauf-
schule geht noch bis 24. März 2026.

Nach den Kanalarbeiten im neuen WC-Kern 
wurde über einen Betonmischer – vom Vor-
platz der Eisarena aus – die neue Bodenplatte 
gegossen.� Fotos: Maximilian Semmlinger

Die neuen Toiletten werden in Trockenbau-
weise ausgeführt.

Aus dem Rathaus 
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„Deine Stadt! Dein Business!“ 
Die nächste Runde

Alle Gründungsinteressierten sowie 
Existenzgründerinnen und Existenzgründer 
sind erneut herzlich eingeladen: Vernetzen 
Sie sich mit Gleichgesinnten und erhalten 
Sie exklusive Einblicke in Startups aus 
Königsbrunn und Umgebung.
Mit Peter Huber, dem Entwickler der 
App „Niagara Launcher“, konnten wir 

einen Gründer gewinnen, dessen Produkt 
bereits über 10 Millionen Mal herunter-
geladen wurde. Der Software-Ingenieur 
hat ein Computerprogramm geschrieben, 
mit dem sich Smartphones übersichtlicher 
strukturieren und leichter bedienen lassen.

Was 2016 als Hobbyprojekt in der elterlichen 
Garage in Königsbrunn begann, entwickelte 
sich Schritt für Schritt zu einem selbst-
finanzierten Indie-Unternehmen. Mit der Zeit 
kamen weitere Freunde dazu und brachten 
ihre Stärken in Bereichen wie Design, 
Business Development und Marketing ein. 
Heute arbeitet ein achtköpfiges Team Vollzeit 
an „Niagara Launcher“ aus dem Fuggerhaus 
am Moritzplatz.

In seinem Vortrag am 18. Februar 2026 
erzählt Peter Huber, wie dieser Weg ver-
laufen ist und warum er sogar ein Über-

nahmeangebot von Google abgelehnt hat, 
um unabhängig zu bleiben.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Wirtschaftsförderung Königsbrunn

„Deine Stadt! Dein Business!“
Wer:
Gründerinnen und Gründer sowie alle am 
Thema Interessierten

Wann:
Mittwoch, 18. Februar 2026, 17:00 Uhr

Wo:
Rathaus, Marktplatz 7
Um Anmeldung bis 17. Februar 2025 per 
E-Mail unter 
wirtschaftsfoerderung@koenigsbrunn.de 
wird gebeten.

Als Gründerin und Gründer in Königsbrunn 
durchstarten� Foto: Anke Maresch

Brunnenzentrum 
Bericht zur aktuellen Situation

Im Rahmen einer Bauausschuss-Sitzung 
Anfang Dezember informierte die Stadt-
verwaltung zur aktuellen Situation im 
Brunnenzentrum: Nachdem EDEKA die 
dortige Filiale zum 29. November 2025 
geschlossen hat, befindet sich die Laden-
fläche aktuell in der Vermarktung.
Da das Brunnenzentrum einem privaten Eigen-
tümer gehört, hat die Stadt keinerlei Einfluss 
auf die zukünftige Nutzung. Baurechtlich sind 
dort unterschiedliche Möglichkeiten zulässig. 
Die Verwaltung steht mit verschiedenen 
Stellen in Kontakt und verfolgt die weitere 
Entwicklung aufmerksam. Die Versorgung des 
Wohngebietes ist durch umliegende Lebens-
mittelgeschäfte weiterhin gegeben.� Foto: Michael Vogt

Wir fotografieren und filmen 
für die städtischen Kommunikationskanäle
Bei Veranstaltungen der Stadtver-
waltung Königsbrunn, des Kulturbüros, 
der Stadtbücherei, der Museen und 
der Sing- und Musikschule wird regel-
mäßig fotografiert oder auch gefilmt. 
Die Bilder und Videos werden zur Nach-
berichterstattung auf den städtischen 

Kommunikationskanälen (Mitteilungs-
blatt, Website, App und in den sozialen 
Medien) sowie für die Pressearbeit ver-
wendet – teilweise auch mit zeitlicher 
Verzögerung, wenn wir zum Beispiel zu 
einem späteren Zeitpunkt für eine Ver-
anstaltungswiederholung werben.

Bei Fragen hierzu melden Sie sich 
bitte bei der Abteilung Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit unter Tel. 
08231 606-211 oder per E-Mail unter 
oeffentlichkeitsarbeit@koenigsbrunn.de.
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Besser 
heizen mit dem 
„Ofenführerschein“ 
Luftschadstoffe und 
Brennholzbedarf reduzieren
Nach dem großen Erfolg des „Ofenführer-
scheins“ in der vergangenen Heizperiode 
bietet die städtische Abteilung für Energie-
effizienz und Klimaschutz nochmals allen 
Königsbrunner Ofenbesitzerinnen und -be-
sitzern die Möglichkeit, kostenlos am Online-
kurs „Richtig Heizen mit Holz“ teilzunehmen 
und den „Ofenführerschein“ zu erwerben.
Der Kurs vermittelt kompakt und verständ-
lich, wie privat genutzte Holzöfen optimal 
bedient werden. Die Teilnehmenden er-
fahren, wie sie mit einfachen Maßnahmen 
zur Reduktion lokaler Luftschadstoffe bei-
tragen und gleichzeitig ihren Brennholzver-
brauch merklich senken können.
Jetzt kostenfrei registrieren und noch 
einen der kostenfreien Gutscheine nutzen!
Für den Kurs stellt die Stadt Königsbrunn 
insgesamt 100 kostenfreie Gutscheine zur 
Verfügung – einige davon sind aktuell noch 
verfügbar. Der rund 90-minütige Onlinekurs 
kann flexibel gestartet, jederzeit pausiert 
und später fortgesetzt werden. Am Ende 
wartet ein kurzer Wissenstest – wer ihn be-
steht, erhält den „Ofenführerschein“, ein 
personalisiertes Umweltzertifikat.

Unter diesem QR-Code 
kann der Zugangscode 
angefordert werden 
(www.ofenakademie.
de/koenigsbrunn).

Heizkostenabrechnung prüfen 
Fehler können teuer werden
Viele Mieterinnen und Mieter kennen 
es: Die jährliche Heizkostenabrechnung 
flattert ins Haus und die einzelnen Posten 
sind schwer nachzuvollziehen. Dabei kann 
genaues Hinsehen bares Geld sparen.

Typische Fehler in der Abrechnung
Häufige Probleme sind fehlerhafte Um-
lageschlüssel, unzulässige Pauschalen oder 
falsche Verbrauchswerte. Auch die Ab-
grenzung zwischen Heiz- und Warmwasser-
kosten ist oft nicht korrekt. „Nicht selten 
zahlen Betroffene mehrere Hundert Euro zu 
viel“, so die Verbraucherzentrale Bayern.

Abrechnungen müssen spätestens zwölf 
Monate nach Ende des Abrechnungszeit-
raums zugestellt werden. Danach dürfen 
keine Nachforderungen mehr erhoben 
werden. Zudem haben Mieterinnen und 
Mieter das Recht, alle zugrunde liegenden 
Belege einzusehen.

Unabhängige Hilfe bei Fragen
Die Verbraucherzentrale Bayern empfiehlt, 
jede Abrechnung sorgfältig zu prüfen 
– insbesondere bei auffälligen Kosten-
steigerungen. Unterstützung bietet die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 

mit einer unabhängigen und individuellen 
Einschätzung.
Eigentümer oder Mieter, die konkrete 
Fragen haben, können sich auf www.
verbraucherzentrale-energieberatung.de 
oder bundesweit kostenfrei unter Tel. 
0800 809 802 400 melden. Die Be-
ratung findet online, telefonisch oder in 
einem persönlichen Gespräch statt. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie.

ENERGIEBERATUNG
IN KÖNIGSBRUNN
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Folgen Sie uns 
auf unseren 

Kanälen!  

meinOrt-App

Website Facebook Instagram

Immer 
aktuell

informiert! 
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Königsbrunn im Advent  
Ein Stadtbild voller Lichter – dank des Betriebshof-Teams

In Königsbrunn zog zum Jahresende 2025 
erneut der Zauber der Adventszeit ein. 
Überall in der Stadt funkelten Lichter, 
Sterne und festliche Dekorationen – er-
möglicht durch den engagierten Einsatz 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des städtischen Betriebshofs. Besonders 

die Bürgermeister-Wohlfarth-Straße er-
strahlte wieder in weihnachtlichem Glanz 
und zeigte sich von ihrer allerschönsten 
Seite.
Gleich 56 Sterne schmückten in diesem Jahr 
die Straßenlaternen, darunter 21 brand-
neue Modelle mit grüner Tinselgirlande 

und warmweißem LED-Licht. Zusätzlich 
sorgten 17 runde Laternenumhüllungen mit 
Sternmotiven dafür, dass die „Neue Mitte“ 
zwischen Marktstraße und Gartenstraße in 
einem stimmungsvollen Lichterspiel er-
strahlte.
Wie jedes Jahr durften natürlich auch die 
großen Weihnachtsbäume nicht fehlen: 
Drei prächtige Tannen sorgten im Stadt-
zentrum für eine besondere Atmosphäre. 
Der imposante Baum im nördlichen Kreis-
verkehr – gespendet von einer Familie aus 
der Pfalzstraße – begrüßte Einfahrende 
bereits mit seinem festlichen Glanz. Auch 
am Europaplatz und an der Wendeschleife 
der Straßenbahn leuchteten wieder groß-
zügig gespendete Weihnachtsbäume aus 
dem südlichen Königsbrunn und zauberten 
ein warmes, winterliches Flair.

Ein herzliches Dankeschön 
allen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern des städtischen 
Betriebshofes!

Sie haben nicht nur die Stadt in ein 
Lichtermeer verwandelt, sondern auch dem 
Niklausmarkt mit viel Hingabe seinen vor-
weihnachtlichen Charme verliehen. Ohne 
ihren unermüdlichen Einsatz wären die 
Feste der Stadt Königsbrunn nicht das, was 
sie sind: Momente des Zusammenkommens 
und der Freude!

Der städtische Betriebshof arbeitet Hand in Hand – für alle Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Königsbrunn.� Fotos: städtischer Betriebshof, Denise Hartmann

Insgesamt 56 Sterne erhellten die 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße – davon 
21 neue mit warmweißem LED-Licht.

Stimmungsvoll und romantisch – die Weih-
nachtsbeleuchtung im Stadtzentrum

Die beliebten Fotopoints luden wieder zu 
weihnachtlichen Erinnerungsfotos ein.
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Niklausmarkt 2025 
Vier Tage mehr als gut besucht
Vier Tage lang füllten Lichter, Düfte, Musik 
und liebevoll gestaltete Stände wieder den 
Platz zwischen der Pharmpur EISARENA 
und dem Infopavillon mit wunderschöner 

Weihnachtsmarkt-Stimmung. Ob kleine 
oder große Gäste – alle konnten sich beim 
Niklausmarkt 2025 auf die Weihnachtszeit 
einstimmen. Manchmal war der Besucher-

andrang sogar so groß, dass kaum noch 
ein Durchkommen zwischen den Ständen 
war ...

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Besucherinnen und Besuchern, die friedlich miteinander gefeiert und unseren Niklausmarkt 
genossen haben. Und ein ganz besonderer Dank geht an die vielen helfenden Hände vor und hinter den Kulissen: Ohne ihr 
Engagement wäre dieses stimmungsvolle Fest nicht möglich gewesen!

� Fotos: Christina Feichtl, Anke Maresch
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Veranstaltungen 2026 
Gemeinsam Königsbrunn erleben!
Königsbrunn ist eine Stadt, die gerne zu-
sammenkommt und gemeinsam feiert – 
das zeigt sich Jahr für Jahr im vielseitigen 
Veranstaltungsangebot. Auch 2026 können 
sich die Königsbrunnerinnen und Königs-
brunner wieder auf ein breit gefächertes 
Programm freuen, das Kultur, Musik und 
Gemeinschaft in den Mittelpunkt stellt.
Das Kulturbüro begeistert traditionell 
mit stimmungsvollen Highlights wie 
dem beliebten Serenadenabend oder den 
atmosphärischen Konzerten im Lese-
park. Die vielfältigen Märkte bringen leb-
haftes Treiben in die Stadt und laden zum 
Schlendern, Probieren und Shoppen ein.

Auch die Stadtbücherei sorgt mit einem ab-
wechslungsreichen Programm für kulturelle 
Vielfalt: vom Bücherbasar über inspirierende 
Autorenlesungen bis hin zu spannenden An-
geboten speziell für Kinder – zum Beispiel die 
Detektiv-Schnitzeljagd.
Musikalisch setzt die Sing- und Musikschule 
besondere Akzente und bietet ein breites 
Spektrum an Konzerten und Angeboten, 
die das städtische Kulturleben bereichern. 
Musikbegeisterte können sich unter 
anderem auf das große Jubiläumskonzert 
im Oktober freuen.

Highlights 2026
15. März 2026, Marktsonntag
22. Juni 2026, Kulturelle Gautscheröffnung
24. Juni 2026, Serenadenabend
6., 13., 20., 27. Juli 2026, Konzerte im 
Lesepark am Mercateum
26. Juni bis 5. Juli 2026, Königsbrunner 
Gautsch
11. Juli 2026, Sommerkonzert der Sing- 
und Musikschule
5. bis 16. August 2026, Königsbrunner 
Kinosommer
18. September 2026, Weinfest
11. Oktober 2026, Marktsonntag
17. Oktober 2026, Jubiläumskonzert der 
Sing- und Musikschule
3. bis 6. Dezember 2026, Niklausmarkt
Über viele weitere Veranstaltungen 
informieren wir regelmäßig über die 
städtischen Informationskanäle (Mit-
teilungsblatt, Website, App und in den 
sozialen Medien).

Die Stadt Königsbrunn freut sich schon 
jetzt auf ein erlebnisreiches Jahr 2026 – 
auf Feste, die verbinden, und auf kulturelle 
Momente, die in Erinnerung bleiben.Bunt und vielfältig – das kulturelle Leben in Königsbrunn� Fotos: Stadt Königsbrunn

Der nächste Königsmarkt 
Sonntag, 15. März 2026
Am besten schon heute in den Kalender 
eintragen: Am Sonntag, 15. März 
2026, lädt die Stadt Königsbrunn 
zum nächsten Königsmarkt ein – mit 
vielen Ständen, die Lust zum Bummeln, 
Schauen und Genießen machen, mit 

allerhand Leckerem, Dekorativem, 
Nützlichem, mit Geschenkideen und 
Schönem, das man gerne für sich selbst 
behält.
Nach der Neugestaltung im Zentrum 
findet der Markt erstmals wieder am 

traditionellen Ort statt – im zentralen Be-
reich der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße!

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Stadt Königsbrunn
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Hand in Hand am Adventsstand 
Ein vielseitiges Angebot dank einer gelungenen Zusammenarbeit

Das Mehrgenerationenhaus Königsbrunn 
war mit einem eigenen Stand auf dem 
Adventsmarkt der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche vertreten.
Dank einer gelungenen Zusammenarbeit 
von Ehrenamtlichen, dem Café Mosaik, 
dem Frauentreff, dem Familienbüro und 
den beiden Mitarbeiterinnen des Mehr-
generationenhauses konnte der Stand mit 
Popcorn, Baklava, gebrannten Mandeln, mit 
einem Bastelangebot für Kinder, Puppen-
kleidern und Badesalzen wahrlich glänzen.
Die MGH-Mitarbeiterinnen Anna Swoboda 
und Nina Shifner freuen sich im neuen 
Jahr auf bewährte Veranstaltungen, auf 
viele Ideen und gemeinsame Stunden im 
Mehrgenerationenhaus Königsbrunn.

Der MGH-Stand auf dem Adventsmarkt der Evangelisch-Lutherischen Kirche
� Foto: Anna Swoboda

Die neue Leiterin 
im Mehrgenerationenhaus

Seit 1. Januar 2026 hat das Königs-
brunner Mehrgenerationenhaus eine neue 
Leitung: Anna Swoboda hat die Position 
übernommen, nachdem Franca Mack in 
Mutterschutz und Elternzeit gegangen ist.

Ehrenamtliches Engagement
Bereits während ihres Studiums der 
Sozialen Arbeit in München hat Anna 
Swoboda im Fanprojekt des Stadtjugend-
ring Augsburg gearbeitet. Zielgruppe 
waren hier Fußballfans des FC Augsburg im 
Jugend- und jungen Erwachsenenalter. Elf 
Jahre lang war sie bei Heim- und Auswärts-
spielen dabei. Was die heute 39-Jährige 
damals schon gelernt hat: „Ehrenamtliches 
Engagement ist unbezahlbar und so wert-
voll – ohne diese Unterstützung wäre ganz 
vieles nicht realisierbar!“ Zusätzlich war 
sie damals auch im Projekt „Löwenstark“ 
an der Löweneckschule in Augsburg-Ober-
hausen eingesetzt und hat hier gemeinsam 
mit dem Quartiersmanager ein außer-
schulisches Angebot aufgebaut.
Nach einigen Jahren am Schreibtisch in 
einem Institut für psychiatrische Begut-
achtungen stand für die zweifache Mutter 
ein Wechsel an, weil sie wieder mehr mit 
Menschen arbeiten wollte – so kam sie 
ins Königsbrunner Mehrgenerationenhaus. 
Nach einigen Wochen der Einarbeitung ver-
antwortet sie nun die Leitung.

Begegnung und Austausch
Weil hier schon so viele Projekte am Laufen 
sind, hat Anna Swoboda ein schönes Bild 
für ihren Start gefunden: „Mein Anfang im 
Mehrgenerationenhaus war ein bisschen 
wie das ‚Aufspringen auf einen fahrenden 
Zug‘! Es läuft vieles, es gibt eine Richtung, 

zahlreiche Mitfahrerinnen und Mitfahrer 
sind dabei. Ich musste erst mal mein 
Gleichgewicht finden, alles überblicken 
und kann mich jetzt einbringen und mit 
den anderen Mitreisenden bei den vielen 
Aktionen, Treffen und Vernetzungen zu-
sammenarbeiten. Das Schöne dabei sind 
für mich die Begegnungen und der Aus-
tausch mit den anderen Menschen im Mehr-
generationenhaus, den Ehrenamtlichen und 
den Besuchern – das ist wirklich eine Be-
reicherung!“

Ideen und Impulse
Anna Swoboda, die immer noch FCA-Fan 
ist, in ihrer Freizeit gerne kocht und mit 
der Familie oft in der Natur unterwegs ist, 
hat auch einiges nach Königsbrunn mit-
gebracht: „In Gesprächen habe ich schon 
erfahren, dass es viele Ideen gibt, die sich 
teilweise auch mit meinen Ideen über-
schneiden – hier kann noch so viel Neues 
wachsen und ich freue mich darauf, ein 
Teil davon sein zu dürfen! Trotz der vielen 
Wechsel im letzten Jahr bin ich herzlich 
und offen aufgenommen worden, was mir 
den Anfang leichter gemacht hat. Wunder-
bar ist, dass so vieles schon selbstständig 
läuft, die Ehrenamtlichen Verantwortung 
übernehmen (mussten) und das Mehr-
generationenhaus mit Leben füllen. Das 
möchte ich unterstützen und begleiten und 
im neuen Jahr auch neue Impulse setzen!“

Anna Swoboda ist seit 1. Januar 2026 die 
neue Leiterin des Königsbrunner Mehr-
generationenhauses. Zeitgleich wurde das 
MGH dem Kommunalunternehmen Kinder, 
Jugend und Familie zugeordnet, das von 
Dennis Gilg geführt wird. Das KuKiJuFa ist 
Träger und/oder direkter Projektbeteiligter 
bei einer Vielzahl von sozialen Ein-
richtungen der Stadt Königsbrunn. Schwer-
punkt der unternehmerischen Tätigkeit ist 
der Kinder-, Jugend- und Familienbereich, 
der nun mit dem Mehrgenerationenhaus 
erweitert wurde.� Foto: Anke Maresch
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Jahresausklang des Rabforums 
Heiteres und Tiefsinniges
Rund 50 Mitglieder und Freunde trafen sich 
Ende November zum gemütlichen Jahres-
ausklang des Partnerschaftsforums Stadt 
Königsbrunn – Stadt Rab e.V. im Hotel 
Krone. Die dabei von Ehrentrud Nachtigall 
und von Ingeborg Pribil vorgetragenen 
Geschichten boten sowohl heitere 
Anekdoten rund um das Weihnachtsfest als 
auch Nachdenkliches aus einer schlesischen 
Überlieferung in der Zeit um das Jahr 1947.
Eine von Robert Neider zusammengestellte 
Bildershow von der diesjährigen Rab-Reise 
sowie der Bericht der Vereinsvorsitzenden 
Irene Tarasenko rundeten das kurzweilige 
Programm ab. Bei guten Gesprächen ließen 
die Gäste den Abend ausklingen. � Foto: Michael Vogt

Der neue Gautsch-Festwirt 
Familie Papert übernimmt das Königsbrunner Festzelt

„Es wird bei der nächsten Gautsch auf 
jeden Fall einen schönen Biergarten 
in L-Form geben und gute bayerisch-
schwäbische Küche!“ Zur Vertragsunter-
zeichnung Anfang Dezember 2025 hatte 
die neue Festwirtfamilie Papert schon 
einige Ideen ins Königsbrunner Rathaus 
mitgebracht: Désirée und Christian Papert 
aus dem fränkischen Bechhofen werden 
vom 26. Juni bis 5. Juli 2026 das Festzelt 
in der St.-Johannes-Straße führen.
Aufmerksam ist das Geschwisterpaar über 
die Ausschreibung des Marktamtes ge-
worden, das eine Nachfolge für den bis-
herigen Festwirt Paiser gesucht hat. Auf 

der Rückfahrt von Salzburg haben die 
beiden dann einfach mal in Königsbrunn 
angehalten und gemeinsam mit Markt-
leiterin Jutta Steinlen gleich den Fest-
platz besichtigt und erste Fragen geklärt. 
Aus Erzählungen von Bekannten war die 
Gautsch bei Christian Papert, der zum 
Beispiel in Nördlingen, Dinkelsbühl und 
Feuchtwangen Festzelte führt, bereits 
ein Begriff. Im neuen Jahr werden nun 
die Pläne konkretisiert, die Bands werden 
verpflichtet – „die gesunde Mischung 
macht`s!“ – und die Motto-Tage werden 
festgelegt.

Fränkische Bratwürste
Angeboten wird bei der diesjährigen Gautsch 
wieder Paulaner Bier. Florian Stadler von 
Paulaner im Gespräch mit den neuen Fest-
wirten: „Wir werden einen verbraucher-
freundlichen Bierpreis finden, sodass jeder 
gerne kommt und auch eine zweite Maß 
bestellt!“ Und auf der Gautsch-Speisekarte 
wird – neben gegrilltem Hendl, Spanferkel, 
vegetarischem und veganem Essen – mit den 
neuen Festwirten auch ein Stück Franken 
einziehen: Fränkische Bratwürste und am 
Sonntag Schäufele mit Knödel!

… allen Grund zum Feiern haben deshalb (v. l.): Jasemin Buchler (Leitung Bürgerdienste), 
Marktleiterin Jutta Steinlen, Florian Stadler (Paulaner), Désirée Papert, 1. Bürgermeister 
Franz Feigl und Christian Papert.� Fotos: Anke Maresch

Der Drei-Jahres-Vertrag mit der neuen Gautsch-
Festwirtfamilie ist unterschrieben, …
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Januar- und Februar-Veranstaltungen 
im Generationenpark

Dietrich-Bonhoeffer-Straße 40

Montag, 5. Januar 2026
Treff Aktiver Königsbrunner Senioren: 
Ausflug
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331
17:00 – 19:00 Uhr: Jugendcafé Schach
Ansprechpartner: Peter Koppmann

Mittwoch, 7. Januar 2026
14:00 – 17:00 Uhr: Generationen-Café
mit Anmeldung bei Marcella Wolf, 
Tel. 08231 3493655

Donnerstag, 8. Januar 2026
18:30 – 20:30 Uhr: 
Offener interkultureller Frauentreff
Ansprechpartnerin: Nina Shifner, 
Tel. 0176 48 72 52 23

Freitag, 9. Januar 2026
14:00 – 17:00 Uhr: 
Reparatur Treff 
„ZUM Kö – Reparieren statt wegwerfen“
Ansprechpartnerin: Andrea Collisi, 
Integrationsreferentin, Tel. 0160 8736711
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331

Montag, 12. Januar 2026
09:30 – 12:30 Uhr: 
Treff Aktiver Königsbrunner Senioren
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331
17:00 – 19:00 Uhr: 
Jugendcafé Schach
Ansprechpartner: Peter Koppmann

Mittwoch, 14. Januar 2026
14:00 – 17:00 Uhr: Generationen-Café
mit Anmeldung bei Marcella Wolf, 
Tel. 08231 3493655

Donnerstag, 15. Januar 2026
19:00 – 21:00 Uhr: Generationenchor
Chorleiter Christian Toth, ohne Anmeldung

Montag, 19. Januar 2026
09:30 – 12:30 Uhr: 
Treff Aktiver Königsbrunner Senioren
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331
17:00 – 19:00 Uhr: Jugendcafé Schach
Ansprechpartner: Peter Koppmann

Mittwoch, 21. Januar 2026
14:00 – 17:00 Uhr: Generationen-Café
mit Anmeldung bei Marcella Wolf, 
Tel. 08231 3493655

Montag, 26. Januar 2026
09:30 – 12:30 Uhr: 
Treff Aktiver Königsbrunner Senioren
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331
17:00 – 19:00 Uhr: Jugendcafé Schach
Ansprechpartner: Peter Koppmann

Mittwoch, 28. Januar 2026
14:00 – 17:00 Uhr: Generationen-Café
mit Anmeldung bei Marcella Wolf, 
Tel. 08231 3493655

Montag, 2. Februar 2026
Treff Aktiver Königsbrunner Senioren: 
Ausflug
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331
17:00 – 19:00 Uhr: 
Jugendcafé Schach
Ansprechpartner: Peter Koppmann

Mittwoch, 4. Februar 2026
14:00 – 17:00 Uhr: Generationen-Café
mit Anmeldung bei Marcella Wolf, 
Tel. 08231 3493655

Freitag, 6. Februar 2026
14:00 – 17:00 Uhr: 
Reparatur Treff 
„ZUM Kö – Reparieren statt wegwerfen“
Ansprechpartnerin: Andrea Collisi, 
Integrationsreferentin, Tel. 0160 8736711
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331

Montag, 9. Februar 2026
09:30 – 12:30 Uhr: 
Treff Aktiver Königsbrunner Senioren
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331
17:00 – 19:00 Uhr: Jugendcafé Schach
Ansprechpartner: Peter Koppmann

Mittwoch, 11. Februar 2026
14:00 – 17:00 Uhr: Generationen-Café
mit Anmeldung bei Marcella Wolf, 
Tel. 08231 3493655

Donnerstag, 12. Februar 2026
18:30 – 20:30 Uhr: 
Offener interkultureller Frauentreff
Ansprechpartnerin: Nina Shifner, 
Tel. 0176 48 72 52 23

Montag, 16. Februar 2026
09:30 – 12:30 Uhr: 
Treff Aktiver Königsbrunner Senioren
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331
17:00 – 19:00 Uhr: Jugendcafé Schach
Ansprechpartner: Peter Koppmann

Mittwoch, 18. Februar 2026
14:00 – 17:00 Uhr: Generationen-Café
mit Anmeldung bei Marcella Wolf, 
Tel. 08231 3493655

Donnerstag, 19. Februar 2026
19:00 – 21:00 Uhr: Generationenchor
Chorleiter Christian Toth, ohne Anmeldung

Montag, 23. Februar 2026
09:30 – 12:30 Uhr: 
Treff Aktiver Königsbrunner Senioren
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331
17:00 – 19:00 Uhr: Jugendcafé Schach
Ansprechpartner: Peter Koppmann

Mittwoch, 25. Februar 2026
14:00 – 17:00 Uhr: Generationen-Café
mit Anmeldung bei Marcella Wolf, 
Tel. 08231 3493655

Wir suchen Wieder für unsere 
Münchner Kunden häuser und 

Wohnungen zuM Best-Preis!

Kostenlose Wertermittlung vor Ort
Wir verkaufen ihre immobilie mit sicherheit!

fritz räpple, zert. sachverständiger, 0171 / 935 80 53  - seit 1984 -
Büros in gessertshausen und gersthofen, www.a-r-immobilien.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie an unsere  
hauptsächlich Münchner Kunden  

zum Best-Preis! 
Nutzen Sie unsere Vorteile, gewinnbringend!

Mit 40 Jahren Erfahrung verfügen wir über die höchsten  
Auszeichnungen als Qualitäts-Makler (siehe Homepage!)

HIER KANN IHRE 
WERBUNG STEHEN

wird

wirken!

Foto: Adobe Stock / Shiva3D
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donnerstag

08.01.

sorgenfrei ins neue jahr - schreib’s dir von der seele

ab 16 uhr | girls only

samstag

10.01.

rockafreeze

ab 18 uhr | feinster rock aus der region

donnerstag

1
.01.

afoffmasclen lemale

ab 16 uhr | girls only

samstag

10.01.

rapidschach turnier

ab 10 uhr | das große jugendschachturnier in der matrix

donnerstag

22.01.

girls create - wir gestalten unseren eigenen wohlfühltag

ab 16 uhr | girls only!

mittwoch

28.01.

matrix brettspielabend

ab 17 Uhr | 12-18 jahre

donnerstag

29.01.

gemeinsam häkeln

ab 1È Ìhr | ÁÀrÖ¿ ¾½Ö¼»

mittwoch

00.01.

wir sind wieder zurück!

ab 12 Ìhr | Ì½¿er er¿ßer é��½Ì½Á¿ßaÁ À½ 2÷2È

matrix königsbrunn

alter postweg 2

info@diematrix.de

www.diematrix.de

@matrixkoenigsbrunn

öffnungszeiten

mo 12-1M uhr

di+mi 12-20 uhr

do+fr 1G-20 uhr

regulars

gemeinsam koche
n

dienstags ab 14.30 uhr

offene theaterprobe

d|nnerstags ab 1v uhr

tonst�di
o

nach vereinbarung

01
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MatriX gegen alle – Vereinsedition 
Das Duell der Vereine

„MatriX gegen alle – Vereinsedition“ ist ein 
spannendes Spieleevent der Königsbrunner 
Jugendfreizeitstätte, das Vereine zu-
sammenbringt. Es bietet Spaß, Action und 
die Chance, die Vereinskasse aufzubessern: 
Zwei Vereine treten gegeneinander an, jeder 
mit einem Kandidaten, der packende Duelle 
gewinnen will. Unterstützt von der eigenen 
Hype-Crew und angefeuert vom Publikum, 
kämpfen sie um den Sieg.
Das Event fand Anfang November vor vollen 
Zuschauerplätzen und im Livestream statt. 
Leo Ertl, 18, vertrat den noch jungen 
Königsbrunner Verein für japanische Kultur 
„Hana & Spring“. Paul Hofmann, 19, kämpfte 
für den bekannten Beach Handball Club.

Sieben Disziplinen, bei denen es um Ge-
schicklichkeit, Glück, Kraft, Ausdauer und 
Wissen ging, entschieden, wer gewinnt und 
100 Euro pro Spiel für seinen Verein er-
hält. Neben dem Geldgewinn ging es dabei 
natürlich auch um Ruhm und Ehre.
Die Aufgaben waren vielfältig, witzig und 
spannend: auf Zeit ein kleines Lego-Set zu-
sammenbauen, Papierflieger basteln, ein 
kniffliges Mathe-Rätsel lösen oder Film-
titel anhand von Emojis erraten. Dazu 
noch Schätz-Fragen und in übergroßen 
Sumoanzügen Spikeball spielen, würfeln 
und Bankchefs spielen. Zwei Spiele waren 
vorproduziert worden: mit einem Berg-Go-
kart einen Parcours auf der Eisfläche in 
der Eishalle meistern und ein Kartenhaus 
bauen sowie den Streetwork-Bus, den Road-
Runner, über eine bestimmte Distanz ziehen, 
während Allgemeinwissen abgefragt wurde.
Für jede erledigte Aufgabe erhielten die 
Kandidaten Zahlen. Alle sechs Ziffern zu-
sammen öffneten die Tresortür und den 
Gewinn. Am Ende der Show stand Leo mit 
5 zu 2 Punkten als Gewinner fest und er-
spielte so 500 Euro für die Vereinskasse von 
„Hana & Spring“.

Ein riesiger technischer Aufwand
Mit viel Humor führten Georg Noll und Fabian 
Heißerer durch das Spielevent. MatriX und 
ABOUT US produzierten und streamten das 
Spektakel gemeinsam. Der technische Auf-
wand war riesig – fast wie bei einer Fernseh-
produktion: acht Kameras, ein Kamerakran 
und über eine Woche Aufbauzeit. „Ohne das 
knapp 30-köpfige Team hinter den Kulissen 
wäre dieses Großprojekt nicht möglich ge-
wesen“, sagt MatriX-Mitarbeiter Steve Klier. 
Auch Einrichtungsleiter Ralf Engelstätter ist 
stolz auf die jungen Leute. „Die Arbeit hat 
sich gelohnt“, sagt er.

Mit der Challenge wollen die MatriX-
Sozialpädagogen Jugendliche fordern und 
motivieren, Neues auszuprobieren und 
Herausforderungen anzunehmen. „Es ist 
mega cool, dass uns als junger Verein so eine 
Plattform geboten wurde“, sagt Leo nach 
der Show. Ein großes Dankeschön an die 
Sponsoren VR Bank Augsburg-Ostallgäu und 
REWE Wurm Königsbrunn für das Preisgeld.
Wer neugierig geworden ist und das 
Event verpasst hat: youTube.com/diematrix

� Foto: ABOUT US Media GmbH
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Rock- und Metalcore-Festivals 
Die MatriX wird zur Bühne für viele Newcomer-Bands
Das Jahr 2026 startet in der Jugend-
freizeitstätte MatriX, Alter Postweg 2, 
wieder mit den beliebten Rock- und 
Metalcore-Festivals.

Rockafreeze-Festival
Am Samstag, 10. Januar 2026, wird das 
Jugendzentrum zum Zentrum für auf-
strebende Rocktalente und ihre Fans, wenn 
sich neun Bands aus der Region die Bühne 
teilen. Das Rockafreeze-Festival verspricht 
einen spannenden Tag voller energie-
geladener Live-Musik, der nicht nur Rock-
Liebhaber begeistert, sondern auch eine 

großartige Gelegenheit bietet, noch un-
bekannte Künstler zu entdecken.
Infos: rockafreeze.de

Raptor-Festival
Einen Monat später am Samstag, 7. Februar 
2026, geht es dann weiter mit dem Raptor-
Festival, das Metalcore vom Feinsten 
bereithält. Dieses Musik-Genre, das harte 
Gitarren mit melodischen Elementen und 
oft emotionalen Vocals verbindet, hat 
in den letzten Jahren an Popularität ge-
wonnen. Die ausgewählten Bands dieses 
Festivals sind nicht nur technisch versiert, 

sondern leben die Musik mit jeder Faser 
ihres Körpers. Wer auf der Suche nach einem 
authentischen, intensiven Erlebnis ist, wird 
hier definitiv auf seine Kosten kommen.
Infos: raptor-festival.de

„Es geht nicht nur um die Musik, es 
geht um die Atmosphäre. Unsere Bands 
spielen nicht nur für die Fans, sondern 
mit den Fans. Jeder, der sich auf die 
Konzerte einlässt, wird ein echtes Ge-
meinschaftsgefühl erleben“, erklärt 
Thomas Walk vom MatriX-Team.

Renovierung und 
Sanierung von 
Wohn- und Büroräumen

Wir sind für Sie da und beraten Sie gerne.“
„

KOMPETENT
LEISTUNGSSTARK

ZUVERLÄSSIG

AB Renovierung GmbH
Boschstraße 6a · 86399 Bobingen  
Mobil: 0170 9 09 17 43 · E-Mail: ab.renovierung@gmx.de

Bismarckstr. 12
86391 Stadtbergen  

www.steimer-heizsysteme.de

Infrarotheizungen 
Die Alternative zu Öl, Gas + Wärmepumpe

 Tafelheizung Info unter: 0821-6085722 

einfacher Einbau, geeignet für Alt- und Neubau

günstig in der Anschaffung und im Unterhalt

idealer Ersatz für Nachtspeicheröfen

Nutzen sie unsere 20 jährige Erfahrung

Meine Stadt 

1/2/2026� 39



SpielViel in der MatriX 
Das große Brettspielfestival für Jung und Alt

Vom 13. bis 15. März 2026 findet die 
SpielViel in der MatriX statt. Drei Tage 
lang darf wieder nach Lust und Laune ge-
spielt werden. Bereits zum sechsten Mal 
lädt das Spielviel-Team alle Brettspiel-
Enthusiasten zu einem unvergesslichen 
Wochenende ein.
Wie beliebt Brettspiele mittlerweile sind, 
zeigen auch die Besucherzahlen. Im ver-
gangenen Jahr fanden sich bereits knapp 
1000 Menschen zum Spielen in der MatriX 
ein. Herzstück der Veranstaltung ist dabei 
natürlich die große kostenlose Spieleaus-
leihe. Mit mittlerweile über 500 Titeln ist 
für wirklich jeden Geschmack etwas dabei. 
Neben den großen Klassikern finden sich 
auch jede Menge Neuheiten und aktuelle 
Brettspiele in der Sammlung. Egal ob für 
die Familie, die große Freundesgruppe oder 
die echten Experten-Spieler, hier wird jeder 
fündig.
Vor Ort steht das fast 30-köpfige Team 
gerne mit Tipps und Empfehlungen zur 
Spieleauswahl bereit.
Ist das richtige Spiel gefunden, helfen 
an allen Tagen die zahlreichen Spiele-Er-
klärer weiter, sodass fast direkt losgespielt 
werden kann. Dazu herrscht in der MatriX 
an diesen Spiele-Tagen eine fast schon 
familiäre Stimmung – es gibt leckere 
kulinarische Verpflegung und eine große 
Getränkeauswahl. Weiterhin erwartet euch 
ein tolles Programm mit Spielesessions, 
Pen & Paper Runden, Turnieren, Gewinn-
spielen und vielem mehr. Das ganze Team 
freut sich auf viele nette, spielbegeisterte 
Menschen! Kommt vorbei und spielt mit!

SpielViel
Das große Brettspielfestival
Wann:
13. bis 15. März 2026
Beginn am Freitag: 18:00 Uhr

Wo:
Jugendfreizeitstätte MatriX, 
Alter Postweg 2

Informationen:
www.spielviel.net

� Foto: Christian Schwarz
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0171 - 95 31 8970821 - 65 07 870

WWW.LAYER-GRUPPE.DE

Ich ermittle für Sie den
aktuellen Marktwert Ihrer Immobilie 

kostenfrei und unverbindlich.

Ankauf von Grundstücken mit garantiert 
schneller Abwicklung.

e.schmidt@layer-gruppe.de

MÖCHTEN SIE JETZT 
IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN?

Mein Name:

ELENA SCHMidt
ICH BIN IHRE
IMMOBILIENEXPERTIN
IN KÖNIGSBRUNN, 
KLEINAITINGEN UND
OBEROTTMARSHAUSEN

Mein Name:

ELENA SCHMidt
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Wichtige Hinweise 
für Ihre Mitteilungsblatt-Beiträge
Wenn Sie bei der LINUS Wittich Medien 
KG Ihre Beiträge für das Königsbrunner 
Mitteilungsblatt hochladen wollen 
(cmsweb.wittich.de), beachten Sie bitte 
folgende wichtigen Hinweise:
•	 Den Redaktionsschluss für die 

nächste Ausgabe finden Sie immer auf 
Seite 2 unten.

•	 Bitte kümmern Sie sich um eine Ver-
tretungsregelung, falls die Person, 
die normalerweise für das Hochladen 
zuständig ist, ausfällt, zum Beispiel 
wegen Urlaub oder Krankheit.

•	 Reichen Sie nur einen Artikel ein – 
gerne mit Zwischenüberschriften 
zu verschiedenen Themen, über die 
Sie informieren möchten. So haben 
Sie die Sicherheit, dass Ihre Themen 
gemeinsam veröffentlicht werden. 
Zudem ist diese Zusammenfassung 
platzsparend und lässt mehr Raum 
für die Beiträge weiterer Vereine und 
Institutionen.

•	 Bei allen eingereichten Fotos gehen wir 
davon aus, dass von den abgebildeten 
Personen die Erlaubnis zur Veröffent-
lichung explizit eingeholt wurde. 
Bei jedem Foto muss aus rechtlichen 

Gründen der Fotograf / die Fotografin 
genannt sein – also die Person, die den 
Auslöser bedient hat. Informationen 
zu Ihren Fotos notieren Sie bitte als 
Bildunterschrift beim Foto, nicht im 
laufenden Text! Da es immer wieder 
einmal sein kann, dass Fotos aus Platz-
gründen weggelassen werden müssen, 
erspart dieses Vorgehen Korrekturen 
im Text. Wenn auf einem Foto eine 
überschaubare Anzahl an Personen 
abgebildet ist, bietet es sich an, die 
Namen in der Bildunterschrift aufzu-
listen (v. l.: Max Mustermann, Maria 
Musterfrau, …).

•	 Allgemeine Zeitangaben wie „am 
kommenden Wochenende“ oder „am 
Dienstag“ machen in einer Monats-
publikation keinen Sinn, weder in einer 
Ankündigung noch in einem Rückblick! 
Bitte nennen Sie immer das konkrete 
Datum, da das Mitteilungsblatt ja erst 
mehrere Tage nach Redaktionsschluss 
erscheint.

•	 Bitte kontrollieren Sie vor Abgabe 
besonders gründlich die korrekte 
und einheitliche Schreibweise von 
Namen, Straßennamen (wie zum Bei-

spiel die Bürgermeister-Wohlfarth-
Straße) und auch von Daten.

•	 Wenn Ihre Veranstaltung am Anfang 
des Monats stattfindet, empfiehlt es 
sich, den Text bereits für die Ausgabe 
des vorherigen Monats hochzuladen.

•	 Wenn Sie in Ihrem redaktionellen Bei-
trag auf einen Veranstaltungstermin 
hinweisen, sollte er möglichst auch im 
Veranstaltungskalender in der Rubrik 
„Meine Stadt“ aufgenommen werden. 
Schreiben Sie dazu einfach eine E-
Mail an mb-veranstaltungskalender@
koenigsbrunn.de, dann erhalten Sie 
eine Vorlage zur Terminübermittlung 
für den Veranstaltungskalender. Bitte 
senden Sie Ihre Termine spätestens 
einen Tag vor Redaktionsschluss an die 
oben genannte Mail-Adresse, weil wir 
Ihre Angaben noch in unseren gesamten 
Terminkalender einpflegen müssen. 
Sollten Sie Termine für die nächsten 
zwei Monate gemeldet haben, werden 
die Informationen in der nächsten Aus-
gabe unverändert übernommen, wenn 
wir nichts Gegenteiliges von Ihnen 
hören.

Vielen Dank!
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Was? Wie? Wo? 
Veranstaltungen

ALLGEMEIN KULTUR SOZIALES SPORT FREIZEIT

Die regelmäßigen Termine der Königsbrunner Kirchen finden Sie in der Rubrik „Soziales“.

Noch bis 22.02.2026

23:59 Uhr
Anmeldung für das  
Krippen- und Kindergartenjahr 2026/2027

Sonntag, 04.01.2026

18:00 Uhr
EHC Königsbrunn – TEV Miesbach
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Ab Mittwoch, 07.01.2026

Abholung der Weihnachtsbäume

Donnerstag, 08.01.2026

09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Sprechstunde der EUTB
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a

Freitag, 09.01.2026

20:00 Uhr
EHC Königsbrunn – ESC Kempten „Sharks“
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Samstag, 10.01.2026

13:15 Uhr bis 24:00 Uhr
Rockafreeze-Festival
Jugendfreizeitstätte MatriX, Alter Postweg 2

Dienstag, 13.01.2026

16:00 Uhr
GeschichtenBastelStunde
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Dienstag, 13.01.2026

19:00 Uhr
Treffen Selbsthilfegruppe Krebs
Hotel Krone, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 44

Mittwoch, 14.01.2026

14:00 Uhr
Gesprächskreis für Angehörige von Demenzkranken
Mehrgenerationenhaus, 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 98

Mittwoch, 14.01.2026

17:00 Uhr und 19:30 Uhr
KULTURKINO: „Stiller“
Cineplex, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 81

Freitag, 16.01.2026

15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Secondhand-Faschingsmarkt 
Pfarrheim „Maria unterm Kreuz“, 
Kemptener Straße 99

Samstag, 17.01.2026

19:30 Uhr
KliK: „Momentensammler-Special 2026“,  
die Kultband aus Graben
Pfarrsaal „Zur Göttlichen Vorsehung“,  
Blumenallee 27

Sonntag, 18.01.2026

15:00 Uhr
LechWertach-Orchester: „Himmlische Momente“
Singoldhalle, Willi-Ohlendorf-Weg 1, 
86399 Bobingen

Sonntag, 18.01.2026

18:00 Uhr
EHC Königsbrunn – ERSC Amberg „Wild Lions“
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Montag bis Samstag, 19. bis 24.01.2026

während der Öffnungszeiten
Großer Bücherbasar
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Freitag, 23.01.2026

20:00 Uhr
EHC Königsbrunn – ESV Burgau „Eisbären“
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Dienstag, 27.01.2026

16:00 Uhr
Vorlesezeit
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Mittwoch, 28.01.2026

19:00 Uhr
Vernissage: „Der Lech – Vom Wildfluss zum 
Cyborg“ (Ausstellungsdauer bis 12. März 2026)
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a

Donnerstag, 29.01.2026

09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Sprechstunde der EUTB
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a

Montag 02.02.2026

17:00 Uhr
Leseclub: „Die Bücherbande“
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Dienstag, 03.02.2026

16:00 Uhr
GeschichtenBastelStunde
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Dienstag, 03.02.2026

19:00 Uhr
Treffen Selbsthilfegruppe Krebs
Hotel Krone, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 44

Donnerstag, 05.02.2026

19:00 Uhr
Wiederholungsvortrag von 2025: „80 Jahre 
Kriegsende – eine biografische Spurensuche“
Infopavillon 955, Alter Postweg 1

Freitag, 06.02.2026

19:00 Uhr
Jubiläumsveranstaltung: „30 Jahre Freundeskreis 
der Musikschule e. V.“ / Jahreshauptversammlung
Sing- und Musikschule, Schwabenstraße 40 

Samstag, 07.02.2026

14:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Raptor-Festival
Jugendfreizeitstätte MatriX, Alter Postweg 2

Mittwoch, 11.02.2026

14:00 Uhr
Gesprächskreis für Angehörige von Demenzkranken
Mehrgenerationenhaus, 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 98

Mittwoch, 11.02.2026

17:00 Uhr und 19:30 Uhr
KULTURKINO: „Lolita lesen in Teheran“
Cineplex, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 81

Samstag, 14.02.2026

18:00 Uhr
Sing- und Musikschule: Valentins-Konzert
Sing- und Musikschule, Schwabenstraße 40

Mittwoch, 18.02.2026

17:00 Uhr
Deine Stadt! Dein Business!
Rathaus, Marktplatz 7

Dienstag, 24.02.2026

16:00 Uhr
Vorlesezeit
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Dienstag, 24.02.2026

19:00 Uhr
Treffen Selbsthilfegruppe Krebs
Hotel Krone, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 44
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Freitag, 27.02.2026

19:30 Uhr
KliK: Vokalensemble „VoiceNet a cappella“ 
Pfarrsaal „Zur Göttlichen Vorsehung“, 
Blumenallee 27

Samstag, 28.02.2026

14:00 Uhr
Stadtbücherei-Angebote: 
entdecken und ausprobieren
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Montag, 02.03.2026

17:00 Uhr
Leseclub: „Die Bücherbande“
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Dienstag, 03.03.2026

16:00 Uhr
GeschichtenBastelStunde
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Mittwoch, 11.03.2026

17:00 Uhr und 19:30 Uhr
KULTURKINO: „Mit Liebe und Chansons“
Cineplex, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 81

Freitag bis Sonntag, 13. bis 15.03.2026

SpielViel: das große Brettspielfestival
Jugendfreizeitstätte MatriX, Alter Postweg 2

Sonntag, 15.03.2026

10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Marktsonntag
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße, zentraler Bereich

Dienstag, 17.03.2026

19:00 Uhr
Treffen Selbsthilfegruppe Krebs
Hotel Krone, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 44

Dienstag, 17.03.2026

19:00 Uhr
Gymnasium Königsbrunn: Bigband-Konzert
Gymnasium, Alter Postweg 3

Dienstag, 31.03.2026

16:00 Uhr
Vorlesezeit
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Veranstaltungskalender im Königsbrunner Mitteilungsblatt  
Wichtige Infos für externe Einsender wie Vereine, Kirchen oder soziale Institutionen

Aus technischen Gründen werden nur noch 
dann Termine im Veranstaltungskalender 
des Mitteilungsblattes aufgenommen, wenn 
sie per E-Mail unter

mb-veranstaltungskalender@
koenigsbrunn.de

eingereicht wurden.
•	 Im Veranstaltungskalender des Königs-

brunner Mitteilungsblattes können 
nicht nur die Veranstaltungstermine 
des aktuellen Monats, sondern auch 
die Termine des folgenden Monats 
veröffentlicht werden.

•	 Wenn Ihre Veranstaltung am Anfang des 
Monats stattfindet, empfiehlt es sich un-
bedingt, den Termin bereits für die Aus-
gabe des vorherigen Monats zu melden.

•	 Schreiben Sie uns einfach vorab ein-
malig an, dann erhalten Sie eine Vor-
lage, in die Sie Ihre Termine eintragen 
können und die Sie uns dann einfach 
zurücksenden. Andere Möglichkeiten 
der Terminübermittlung gibt es nicht 
mehr!

•	 Kontrollieren Sie vor Abgabe un-
bedingt die richtige Schreibweise 
von Namen, Straßennamen (wie zum 
Beispiel die Bürgermeister-Wohlfarth-
Straße) und auch nochmals Datum 
und Uhrzeit.

•	 Schicken Sie uns Ihre Termine 
für die nächsten beiden Monate 
bitte spätestens einen Tag vor 
Redaktionsschluss (siehe Seite 2) an 

die oben genannte Mail-Adresse, weil 
wir Ihre Angaben noch in unseren 
gesamten Terminkalender einpflegen 
müssen.

•	 Und noch ein wichtiger Hinweis: 
Wenn Sie uns Ihre Termine für zwei 
Monate mitgeteilt haben, denken Sie 
bitte bei Änderungen im zweiten 
Monat unbedingt daran, uns vor 
Redaktionsschluss für diesen Monat 
zu informieren: Wenn wir nichts 
Gegenteiliges hören, wiederholen wir 
die ursprünglich gemeldeten Termine!

•	 Beachten Sie bitte auch: Unter der 
genannten Mailadresse können aus-
schließlich Terminmeldungen, keine 
Textbeiträge eingereicht werden.

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Das Kulturbüro informiert
Liebe Kulturfreundinnen und Kulturfreunde,
wir hoffen, Sie hatten erholsame und 
schöne Feiertage, und wünschen Ihnen für 
2026 viel Erfolg, Gesundheit und unver-
gessliche Erlebnisse.
Nach unserem traditionellen Start in das 
neue Jahr mit dem Dreikönigskonzert, bei 
dem der Philharmonische Chor Augsburg 
und das Symphonische Orchester München 
die Zuschauer auf eine Reise durch die Welt 
des Kinos mitnahmen, erwarten Sie in den 
kommenden Wochen weitere spannende 
Kultur-Highlights.

Eine Ausstellung zum Thema „Der Lech – 
Vom Wildfluss zum Cyborg“ bereichert 
ab Ende Januar die Räumlichkeiten des 
Bürgerservicezentrums. Und im Februar 
können Geschichtsinteressierte sich auf 
eine biografische Spurensuche begeben 
beim Wiederholungsvortrag von 2025  
„80 Jahre Kriegsende“.
Genauere Informationen zu allen Ver-
anstaltungen des Kulturbüros und der Stadt-
bücherei finden Sie in unserer aktuellen 
Quartalsbroschüre, hier im Mitteilungsblatt 
und natürlich vor Ort im Kulturbüro.

Wir wünschen Ihnen einen wunderbaren 
Start ins neue Jahr und freuen uns darauf, 
Sie bei unseren Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen!

Ihr Kulturbüro-Team
Marktplatz 9

Tel. 08231 606-260
kulturbuero@koenigsbrunn.de

www.facebook.de/kulturbuerokoenigsbrunn

„Der Lech – Vom Wildfluss zum Cyborg“ 
Eine Ausstellung des Wissenschaftszentrums Umwelt der Universität Augsburg

Die Ausstellung „Der Lech – Vom Wild-
fluss zum Cyborg“ erzählt den Wandel 
des einstigen voralpinen Wildflusses 
Lech zur modernen Flusslandschaft in 
Bayern und richtet den Blick zugleich in 
die Zukunft. In Zeiten von Biodiversi-
tätsverlust und Klimawandel, der auch 
die Gewässer betrifft, kann am Lech 
nicht alles bleiben wie bisher.

Im Zentrum stehen vergleichende Foto-
grafien bestimmter Lechabschnitte, die 
zeigen, wie radikal und tiefgreifend der 
Fluss umgestaltet wurde. Diese Gegenüber-
stellungen wurden von Dr. Eberhard Pfeuffer 
konzipiert. Seit über zehn Jahren sind Re-
naturierungsprojekte in Planung, die den 
Lech bei Augsburg ökologisch aufwerten 
sollen – auch darauf nimmt die Ausstellung 

Bezug. Einen weiteren Themenbereich 
stellt die Rolle des Klimawandels dar. Er-
gänzt wird die Ausstellung durch originale 
Lechkiesel, die geologische Geschichten 
erzählen, sowie durch Lech-Treibgut und 
Spuren menschlicher Eingriffe.
Für die freundliche Unterstützung danken 
wir Dr. Eberhard Pfeuffer, den Stadtarchiven 
von Augsburg und Königsbrunn und der 
Pressestelle der Universität Augsburg.

„Der Lech – Vom Wildfluss zum Cyborg“
Eine Ausstellung des Wissenschaftszentrums 
Umwelt der Universität Augsburg, Aus-
stellungskonzept: Matthias Settele, M.A.

Wann:
Vernissage am Mittwoch, 28. Januar 
2026, 19:00 Uhr
Vom 29. Januar 2026 bis 12. März 
2026 kann die Ausstellung während 
der Öffnungszeiten des Bürgerservice-
zentrums kostenfrei besichtigt werden.

Wo:
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
Eintritt:
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Weitere Informationen im Königsbrunner 
Kulturbüro und unter 
www.koenigsbrunn.de

� Foto: Dr. Eberhard Pfeuffer
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„80 Jahre Kriegsende – eine biografische Spurensuche“ 
Wiederholungsvortrag von 2025 von Rebecca Ribarek

Der Zweite Weltkrieg hatte verheerende 
Auswirkungen auf Königsbrunn. Die 
Stadtchronik verzeichnet 152 gefallene 
Soldaten, 77 Vermisste und zahlreiche 
Kriegsgefangene aus der Gemeinde. Auf-
grund seiner Nähe zu militärischen und 
industriellen Zielen wurde Königsbrunn 
zudem mehrmals Ziel von Luftangriffen. 

Besonders dramatisch war der Bomben-
angriff am 4. November 1944, bei dem 
18 Häuser zerstört wurden und mehrere 
Menschen ihr Leben verloren.
Der Vortrag, der bereits am 7. Mai 2025 ge-
halten wurde, beleuchtet nochmals die Aus-
wirkungen des Krieges auf die Königsbrunner 
Bevölkerung anhand einzelner Biografien, 

die mithilfe historischer Dokumente, Zeit-
zeugenberichte und Archivalien rekonstruiert 
wurden. Dabei wird auch das Schicksal von 
Zwangsarbeiterinnen und Zwangsarbeitern 
thematisiert, die in Königsbrunn für die in 
den Krieg einberufenen Landwirte arbeiten 
mussten und von denen mehrere in Ge-
fangenschaft verstarben. Ebenso wird an 
Königsbrunnerinnen und Königsbrunner er-
innert, die vom NS-Regime verschleppt und 
ermordet wurden.

„80 Jahre Kriegsende 
– eine biografische Spurensuche“
Wiederholungsvortrag von 2025 von 
Rebecca Ribarek
Wann:
Donnerstag, 5. Februar 2026, 19:00 Uhr

Wo:
Infopavillon 955, Alter Postweg 1

Eintritt:
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Weitere Informationen im Königsbrunner 
Kulturbüro und unter 
www.koenigsbrunn.de

Grabstätte Josef Gruber� Fotos: Privatbesitz

Sterbebild Josef Gruber
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Königsbrunner KULTURKINO 
Januar-, Februar- und März-Filme
Im Januar:
Mittwoch, 14.01.2026
17:00 Uhr und 19:30 Uhr
Stiller

Im Februar:
Mittwoch, 11.02.2026
17:00 Uhr und 19:30 Uhr
Lolita lesen in Teheran
Während islamische Sittenwächter in 
Teheran willkürliche Razzien durchführen 
und Fundamentalisten die Universitäten er-
obern, versammelt die inspirierte Lehrerin 
Azar Nafisi (Golshifteh Farahani) heimlich 
sechs ihrer engagiertesten Studentinnen, 
um verbotene westliche Klassiker zu lesen. 
Ungewohnt, aufgefordert zu werden, ihre 
Meinung zu sagen, legen sie bald ihre 
Schleier ab, und ihre Geschichten verflechten 
sich mit den Romanen, die sie lesen: Wie die 
Heldinnen von Nabokov, F. Scott Fitzgerald, 
Henry James oder Jane Austen wagen die 
Frauen in Nafisis Wohnzimmer zu träumen, 
zu hoffen und zu lieben, während wir die 
Komplexität des Lebens von Menschen er-

leben, die politisch, moralisch und persön-
lich unter Druck stehen.
Basiert auf dem Roman von Azar Nafisi.
Quelle: Filmstarts.de

Im März:
Mittwoch, 11.03.2026
17:00 Uhr und 19:30 Uhr
Mit Liebe und Chansons
Im Jahr 1963 bringt Esther (Leïla Bekhti) 
ihren jüngsten Sohn Roland zur Welt, der 
mit einem Klumpfuß geboren wird und zu-
nächst nicht stehen kann. Entschlossen, 
ihm ein normales Leben zu ermöglichen, 
verspricht sie ihm, dass er eines Tages wie 
andere Kinder laufen und ein erfülltes Leben 
führen wird. Mit großem Einsatz hilft sie 
ihm, körperliche Hürden zu meistern und 
gesellschaftliche Vorurteile zu überwinden. 
Ihr Versprechen, ihm ein erfülltes Leben zu 
ermöglichen, begleitet sie durch eine be-
wegende Reise voller Herausforderungen und 
Erfolge – und französischem Gesang, dem 
Esther heilende Kräfte zuschreibt.
Quelle: Filmstarts.de

Das Königsbrunner KULTURKINO findet 
immer am 2. Mittwoch im Monat im 
Cineplex, Bürgermeister-Wohlfarth-
Straße 81, zum vergünstigten Preis 
von nur 6 Euro inkl. Loge statt (On-
linepreis, Kinokasse 7 Euro, ggf. zzgl. 
Aufpreis für Premiumsitze). Alle 
Filminteressierten, die den Termin 
verpasst haben, haben die Möglich-
keit, den Film auch noch im Nachgang 
an weiteren Terminen zu sehen – dann 
jedoch zum regulären Eintrittspreis.
Aufgrund hoher Nachfrage gibt es pro 
Kulturkino-Film zwei Vorstellungen: 
jeweils um 17:00 Uhr und um 19:30 Uhr.
Über die E-Mail-Adresse kulturbuero@
koenigsbrunn.de können Sie unter dem 
Stichwort „Kulturkino“ und Angabe 
Ihrer Anschrift eine kurze persönliche 
Filmbewertung der gesehenen Filme 
einsenden. Damit haben Sie die Chance, 
bei der großen monatlichen Verlosung 
zwei Freikarten zu gewinnen.

KÖNIGSBRUNNER

KULTURKINOKULTURKINO

Mittwoch, 11. Februar, 17:00 & 19:30 Uhr

Jeden 2. Mittwoch im Monat
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 6 € 
  INKL. LOGE*

präsentiert von:
Weitere Infos unter 
www.cineplex.de/koenigsbrunn

KÖNIGSBRUNNER

KULTURKINOKULTURKINO

Mittwoch, 11. März, 17:00 & 19:30 Uhr

Jeden 2. Mittwoch im Monat
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präsentiert von:
Weitere Infos unter 
www.cineplex.de/koenigsbrunn

 Kultur

48� 1/2/2026



Naturmuseum und Lechfeldmuseum 
Temporäre Schließungen bis April 2026
Liebe Besucherinnen und Besucher,
aufgrund von Umbaumaßnahmen wird 
das Naturmuseum bis einschließlich März 
2026 geschlossen. Ab dem ersten April-
Wochenende ist die Ausstellung in Teilen 
der Räumlichkeiten des Lechfeldmuseums, 
Schwabenstraße 38, wieder zu sehen.
Wegen der notwendigen Umbauarbeiten 
bleibt auch das Lechfeldmuseum von 

Februar bis einschließlich März 2026 ge-
schlossen. Ab April öffnet es in der 
Schwabenstraße 38 wieder zu den normalen 
Öffnungszeiten, allerdings dann in ver-
kleinerten Räumlichkeiten.

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.koenigsbrunn.de und im Kulturbüro.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Schreibwettbewerb des Landkreises 
„Der Schlüssel“ öffnet die Tür zur Fantasie

Der Schreibwettbewerb des Landkreises 
Augsburg geht in die neunte Runde und 
lädt alle Kinder und Jugendlichen, die 
eine Schule im Landkreis besuchen, dazu 
ein, ihre Fantasie spielen zu lassen! Das 
diesjährige Motto lautet „Der Schlüssel“ 
– ein Thema, das Raum für spannende 
Geschichten, geheimnisvolle Abenteuer 
und überraschende Wendungen bietet. Ob 
ein Schlüssel gefunden, verloren oder er-
funden wird: Der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt.

Alle können mitmachen!
Von den Jüngsten in der Grundschule bis 
zu angehenden Berufseinsteigern und 
Abiturientinnen – alle sind herzlich ein-
geladen, ihre Gedanken zu Papier zu 
bringen. Ob als Erzählung, Kurzgeschichte, 
Gedicht oder in einer ganz eigenen Form: 
Alles ist willkommen!

Buchveröffentlichung
Eine Fachjury wird die Einsendungen sorg-
fältig lesen und bewerten. Die besten 
Texte erscheinen im Sommer 2026 in 
einem Taschenbuch, das im regionalen 
Handel erhältlich sein wird. Für alle 
Nachwuchsautorinnen und -autoren ist das 
eine großartige Gelegenheit, ihre Werke 
einem breiten Publikum zu präsentieren.

Einsendeschluss und weitere Infos
Wer dabei sein möchte, sollte sich Samstag, 
28. Februar 2026, dick im Kalender an-
streichen – bis dahin müssen alle Beiträge 
eingereicht sein.

Alle Informationen 
zu den Teilnahme-
bedingungen und 
zum Upload der Texte 
gibt es unter dem ab-
gebildeten QR-Code.

Kultur 

1/2/2026� 49



Ferienprogramm 2026 
Veranstalterinnen und Veranstalter gesucht!
Haben Sie Interesse, beim diesjährigen 
Ferienprogramm der Stadt Königsbrunn mit-
zuwirken und Kurse für Kinder und Jugend-
liche anzubieten? Eine Führung durch Ihren 
Betrieb – ein Blick hinter die Kulissen oder 
vielleicht sogar ein Praktikumstag? Möchten 
Sie über Ihren Verein Schnupperkurse an-
bieten oder einfach mal was ganz Neues 
ausprobieren? Haben Sie als Privatperson 
eine tolle Idee, ein besonderes Talent oder 
ein Hobby, das Sie gerne an die Kinder und 
Jugendlichen weitergeben möchten?

Dann melden Sie sich im Kulturbüro 
Königsbrunn und stellen Sie Ihr An-
gebot vor – wir freuen uns auf Ihre 
Ideen und neue Kursangebote!

Das sollten Sie als Ferienprogramm-Ver-
anstalter wissen und beachten:
•	 Im Ferienprogramm werden Kurse auf-

genommen, die gratis oder zum Sonder-
preis stattfinden und eine Preisgrenze 
(je nach Angebot) nicht überschreiten.

•	 Räumlichkeiten kann das Kulturbüro (in 
Absprache) anfragen und zur Verfügung 
stellen.

•	 Die Verwaltung (An-/Abmeldung, Um-
buchung, Absage, Abbuchung etc.) 
kann das Kulturbüro für die Veranstalter 
und Veranstalterinnen übernehmen. 
Dafür wird eine Verwaltungsgebühr in 
Höhe von 1 Euro pro Teilnehmenden 
berechnet.

•	 Unter Aufsicht einer erwachsenen 
Person dürfen die Kurse auch von 
Minderjährigen angeboten werden.

•	 Je nach Gruppengröße müssen weitere 
Betreuerinnen / Betreuer anwesend 
sein.

•	 Alle Kursanbieterinnen und Kurs-
anbieter benötigen ein erweitertes 
polizeiliches Führungszeugnis.

•	 Die Material- und Einsatzkosten sind in 
Ihrer Kursgebühr enthalten.

Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen und die 
genauen Termine erhalten Sie im 
Kulturbüro Königsbrunn, Marktplatz 
9, Tel. 08231 606-260.

� Foto: Katharina Perger

� Foto: Jasmin Dolgos

� Foto: Martina Markert

� Foto: Kathrin Jung-Can
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Stadtbücherei Königsbrunn 
Schwabenstraße 43 
86343 Königsbrunn 
Telefon 08231/606-255 
stadtbuecherei@koenigsbrunn.de 
 

Für alle Kinder von vier bis neun 
Jahren findet in der Stadtbücherei 

regelmäßig eine 
GeschichtenBastelStunde statt – 
mal ein Kamishibai-Tischtheater, 
mal ein Bilderbuchkino oder eine 

vorgelesene Geschichte. Aber 
immer wartet ein ganz besonderer 
Nachmittag auf alle lauschenden 

Ohren. Im Anschluss wird 
gemeinsam gebastelt. 

Eine Anmeldung dafür ist 
unbedingt  

erforderlich unter 08231/606-255 
oder 

stadtbuecherei@koenigsbrunn.de 
 

Großer Bücherbasar 

Während der Öffnungszeiten: 
Mo. 14:00 – 18:00 Uhr 
Di. 10:00 – 12:00 Uhr 

14:00 – 18:00 Uhr 
Mi. geschlossen 
Do. 10:00 – 19:00 Uhr 
Fr. 14:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr 

19.-24. Januar

  

AAmm  DDiieennssttaagg,,  2277..  JJaannuuaarr  22002266,,  
2244..  FFeebbrruuaarr  22002266  uunndd  3311..  MMäärrzz  22002266,,  

uumm  1166::0000  UUhhrr    

  
EEss  wwaarrtteenn  lluussttiiggee,,  ssppaannnneennddee,,  aallttee  uunndd  nneeuuee  

GGeesscchhiicchhtteenn  aauuff  eeuucchh..  
  

                FFüürr  KKiinnddeerr  vvoonn  44  bbiiss  77  JJaahhrreenn  

 Stadtbücherei Königsbrunn 
Schwabenstraße 43 
86343 Königsbrunn 
Telefon 08231/606-255 
stadtbuecherei@koenigsbrunn.de 
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Foto: Pixabay_haidermah 

DDiiee  BBüücchheerrbbaannddee   

 

Der neue Leseclub für neugierige Abenteurer –  

bunt, kreativ & voller Geschichten. 
 

Magst du spannende Abenteuer, mutige Helden und Heldinnen, geheimnisvolle 
Rätsel oder einfach coole Geschichten? 
Dann komm zur Bücherbande – dem Treffpunkt für alle ab acht Jahren, die 
Bücher lieben oder neugierig sind, welche Welten darin stecken. 

BBeeii  uunnss  kkaannnnsstt  dduu:: 

 in actionreiche Geschichten eintauchen 
 geheime Hinweise knacken & Rätsel lösen 
 Mini-Abenteuer erfinden 
 neue Lieblingsbücher entdecken 

  

WWiicchhttiiggee  IInnffooss:: 

Wann?  Montags - 2. Februar, 2. März,  

13. April, 4. Mai, 8. Juni um 17:00 Uhr 

Wo?  Stadtbücherei Königsbrunn 

Für wen?  Kids ab 8 Jahren 

 

 

 

 

WWeerrddee  TTeeiill  ddeerr  BBüücchheerrbbaannddee  ––  
jjeeddee  SSeeiittee  eeiinn  nneeuueess  AAbbeenntteeuueerr!! 

Jubiläumsveranstaltung:
30 Jahre Freundeskreis der Musikschule e.V.

Königsbrunn

Im Rahmen der Veranstaltung fi ndet auch
die Jahreshauptversammlung statt.

Freitag, 6. Februar 2026 

Beginn: 19:00 Uhr
 im Saal der städtischen Musikschule 
Schwabenstraße 40 in Königsbrunn 

30 Jahre

Freundeskreis der
Musikschule e.V.

30 Jahrerer

Freundeskreis der

Informationen
www.koenigsbrunn.de Sing- und Musikschule

der Stadt Königsbrunn
Sing- und Musikschule

Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst

Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst

Sing- und Musikschule
der Stadt Königsbrunn

60 Jahre

Samstag, 14. Februar 2026, 18:00 Uhr
im Saal der Musikschule Königsbrunn,

Schwabenstr. 40

Eintritt frei
(Spenden erwünscht)

Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst

Du wolltest schon immer ein Instrument erlernen?
Du hast Lust, in einer Band, einem Ensemble, einem Orchester oder 

einem Chor mitzuspielen bzw. mitzusingen?
Du interessierst dich für eines der vielfältigen Angebote

in der Musikschule?

Dann bist du bei uns genau richtig!
Schwabenstr. 40 · 86343 Königsbrunn · Tel.: 08231 / 606-566 

musikschule@koenigsbrunn.de 
www.koenigsbrunn.de

Du wolltest schon immer ein Instrument erlernen?

Hier
spielt die

MusikMusikMusik

Sing- und Musikschule
der Stadt Königsbrunn

60 Jahre
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      INJOY Königsbrunn | Hunnenstraße 35 1/2  
      www.injoy-koenigsbrunn.de |        08231/347777

Wir machen dir den Start leicht
mit dem neuen INJOY Abnehm- & Longevity-Programm:

      BioAge-Test – entdecke dein biologisches Alter

      Wissenschaftlich qualifiziertes Muskeltraining – effektiv  
& individuell betreut

      Ernährungscoaching – für Stoffwechselaktivierung &  
nachhaltigen Fettabbau

      Personal Trainings – für Technik, Haltung & Motivation

      Ganzheitliche Betreuung – Training, Ernährung &  
mentale Balance

... statt einfach nur weniger wiegen!

Gesund 
ABNEHMEN ...

  GUTE- 
    VORSÄTZE-ANGEBOT

  60 Tage  
Abnehm- 
Challenge 

(inkl. Krankenkassen- 
bezuschussung)

(Wieder-)  
 Einsteiger

Oder starte direkt und spare bis zu 216 €! ideal für

Jetzt Platz sichern!
Einfach QR Code scannen 
oder direkt anrufen 
unter 08231 347777

Für Frauen und Männer
Begrenzt auF 30 teilnehMer
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Volkshochschule Augsburger Land 
Auszug aus dem aktuellen Trimester-Programm

Das komplette Programm ist unter www.vhs-augsburger-land.de einzusehen.
Ansprechpartner der Volkshochschule in Königsbrunn:

Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a, Tel. 08231 606-236

Politik / Gesellschaft / Umwelt
Lesekurs Alte Deutsche Schreibschrift
Sabine Sünwoldt, 26KÖ101g102, 4 
Abende, 04.03.2026 – 25.03.2026, jeweils 
Mittwoch, 19:30 – 21:00 Uhr
Mein Gartenboden
Georg Socher, 26KÖ104a101, Donnerstag, 
12.02.2026, 19:00 – 21:00 Uhr
Gesunde und artgerechte Pflege und Er-
nährung der Katze
Dr. Friederike Raab, 26KÖ104t102, Samstag, 
17.01.2026, 10:00 – 11:30 Uhr
Gesunde und artgerechte Pflege und Er-
nährung des Hundes
Dr. Friederike Raab, 26KÖ104t103, Samstag, 
17.01.2026, 12:00 – 13:30 Uhr
Erste Hilfe und Naturheilmittel für Hund/
Katze unterwegs und zuhause
Dr. Friederike Raab, 26KÖ104t104, Samstag, 
07.02.2026, 10:00 – 12:00 Uhr
Die eigenen Stärken erkennen
Cornelia Löffler, 26KÖ106p103, Donnerstag, 
22.01.2026, 19:00 – 20:30 Uhr
Warum bin ich so wie ich bin? Trauma, 
PTBS und Co.
Corinna Krakowski, 26KÖ106p105, 
Mittwoch, 14.01.2026, 18:00 – 21:00 Uhr
Schnelles Tages-Make-up
Carolin Harrand, 26KÖ106p107, Mittwoch, 
11.02.2026, 18:30 – 21:00 Uhr
Zeitmanagement – Mehr schaffen mit 
weniger Stress
Corinna Krakowski, 26KÖ106p109, 
Dienstag, 27.01.2026, 18:00 – 21:00 Uhr
Wenn Hilfe zum Albtraum wird – (Re-)
traumatisierung im Klinikalltag
Corinna Krakowski, 26KÖ106p110, Samstag, 
07.02.2026, 18:00 – 21:00 Uhr
Gute Entscheidungen leicht gemacht
Angelika Fischer, 26KÖ106p119, Mittwoch, 
14.01.2026, 18:30 – 21:00 Uhr
Einführung in die Astronomie und 
Himmelsbeobachtung für Laien
Heinz Ulrich Reisser, 26KÖ110a101, 2 
Abende, jeweils Mittwoch, 25.02.2026, 
04.03.2026, 19:00 – 21:00 Uhr

Kunst / Kultur / Gestalten
Fernöstlicher Mal- und Kalligraphie-
Workshop
Hui Song, 26KÖ207k105, Freitag, 
06.02.2026, 13:00 – 17:30 Uhr

Magie des Aquarells
Jelena Josipović, 26KÖ207q102, 4 Abende, 
jeweils Freitag, 27.02.2026 – 20.03.2026, 
18:00 – 20:00 Uhr
Das Bild in dir
Corinna Krakowski, 26KÖ207w102, 2 
Tage, Samstag/Sonntag, 14.03.2026, 
15.03.2026, jeweils 10:00 – 17:00 Uhr
Meine Nähmaschine – das unbekannte Ding
Manuela Wiedemann, 26KÖ209n103, 
Dienstag, 27.01.2026, 09:00 – 12:00 Uhr
Flicken und Ausbessern mit der Nähmaschine
Manuela Wiedemann, 26KÖ209n105, 
Montag, 09.02.2026, 09:00 – 12:00 Uhr
Osterwerkstatt – rund ums Ei
Daniela Gschwilm Loureiro, 26KÖ210b104, 
Dienstag, 10.03.2026, 18:30 – 21:30 Uhr
Moderne Tischdekoration
Daniela Gschwilm Loureiro, 26KÖ210b105, 
Donnerstag, 12.02.2026, 18:30 – 21:30 Uhr
Kpanlogo-Drumming
Alexander Acquah, 26KÖ213t10, 3 Abende, 
03.03.2026 – 24.03.2026, jeweils Dienstag, 
18:00 – 18:45 Uhr

Gesundheit / Bewegung / 
Ernährung
Autogenes Training – Grundkurs
Michaela Riess, 26KÖ301a101, 5 Abende, 
14.01.2026 – 11.02.2026, jeweils 
Mittwoch, 19:00 – 20:00 Uhr
Indian Balance®
Doris Wagner, 26KÖ301i101, 11 Abende, 
19.01.2026 – 27.04.2026, jeweils Montag, 
18:00 – 19:00 Uhr
Progressive Muskelentspannung nach 
Jacobson
Michaela Riess, 26KÖ301p101, 6 Abende, 
13.01.2026 – 24.02.2026, jeweils Dienstag, 
19:00 – 20:00 Uhr
Stretching, Faszien & Wirbelsäule – ein 
Weg zu mehr Beweglichkeit und Wohl-
befinden!
Frank Eschrich, 26KÖ302g105, 12 Nach-
mittage, 16.01.2026 – 24.04.2026, jeweils 
Freitag, 14:00 – 15:00 Uhr
HOOPin® Fitness
Beate Höslmeier-Bauer, 26KÖ302h101, 3 
Nachmittage, 25.02.2026 – 11.03.2026, 
jeweils Mittwoch, 17:00 – 18:00 Uhr oder 
26KÖ302h104, 3 Vormittage, 24.01.2026 
– 07.02.2026, jeweils Samstag, 11:15 – 
12:15 Uhr

Power-Walking / Nordic Walking
Frank Eschrich, 26KÖ302l101, 6 Nach-
mittage, 16.01.2026 – 27.02.2026, jeweils 
Freitag, 16:00 – 18:00 Uhr
Starker Rücken und gezieltes Training 
gegen Schwindel
Herbert Breitner, 26KÖ302wa101, 13 Vor-
mittage, 14.01.2026 – 29.04.2026, jeweils 
Mittwoch, 09:00 – 10:00 Uhr
Basische Ernährung – in 7 Tagen zu mehr 
Wohlbefinden
Simone Weiß, 26KÖ303e101, 2 Abende, 
24.02.2026, 10.03.2026, jeweils Dienstag, 
19:00 – 20:30 Uhr
Life Kinetik® – Lebensenergie durch Be-
wegung
Sandra Ehlert, 26KÖ303g102, 6 Vormittage, 
21.02.2026 – 28.03.2026, jeweils Samstag, 
09:30 – 10:30 Uhr
Die Lebenssalze des Dr. Schüßler
Armin Klingensteiner, 26KÖ303h301, 2 
Abende, 04.02.2026, 11.02.2026, jeweils 
Mittwoch, 19:00 – 21:00 Uhr
Marokko – Die faszinierende Küche der 
Berber und Araber I
Caroline Klaus, 26KÖ305l101, Dienstag, 
27.01.2026, 15:00 – 20:00 Uhr, Schulküche 
Römerallee
Vorspeisen aus aller Welt
Sabine Müller, 26KÖ305m101, Donnerstag, 
05.02.2026, 18:00 – 21:00 Uhr, Schulküche 
Römerallee
Gesunde Süßigkeiten – Lecker, nahrhaft 
und schnell zubereitet!
Belinda Steinle, 26KÖ305m103, Montag, 
09.02.2026, 18:30 – 21:30 Uhr, Schulküche 
Realschule

Sprachen
Arabisch für Anfänger – ohne Vorkenntnisse
Dana Salama, 26KÖ401a101,10 Vormittage, 
16.01.2026 – 27.03.2026, jeweils Freitag, 
09:00 – 10:30 Uhr
Chinesisch A1 für Anfänger
Jing Zulehner M.A., 26KÖ402a101, 10 Vor-
mittage, 18.01.2026 – 22.03.2026, jeweils 
Sonntag, 10:00 – 11:30 Uhr
Englisch A1.1
Dana Salama, 26KÖ406a103, 10 Vor-
mittage, 16.01.2026 – 27.03.2026, jeweils 
Freitag, 10:30 – 12:00 Uhr
Japanisch für fortgeschrittene Anfänger
Mathias Dreilich, 26KÖ410a101, 11 
Abende, 15.01.2026 – 23.04.2026, jeweils 
Donnerstag, 19:00 – 20:30 Uhr
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Volkshochschule Königsbrunn … 
… traf Fairtrade
Ende November organisierte die Volkshoch-
schule Königsbrunn in Kooperation mit 
der Steuerungsgruppe Fairtrade und dem 
Weltladen einen Kochkurs unter dem Titel 
„Mit Fairtrade-Lebensmitteln gesunde und 
schmackhafte Gerichte zaubern“.

Zunächst wurden alle Teilnehmenden über 
den fairen Handel und die damit ver-
bundenen zahlreichen Zertifizierungen 
informiert. Anschließend wurde unter 
Anleitung der Dozentin Barbara Straub 
ein leckeres und bekömmliches Drei-

Gänge-Menü gekocht und gemeinsam ge-
nossen. Währenddessen fand ein reger und 
interessanter Erfahrungsaustausch aller 
Beteiligten statt. Hierbei entstanden tolle 
Ideen für weitere gemeinsame Aktionen 
und Projekte!

Russisch A1 Anfänger
Viacheslav Spektor, 26KÖ419a101, 7 
Abende, 05.03.2026 – 30.04.2026, jeweils 
Donnerstag, 18:30 – 20:00 Uhr
Spanisch B1 – Intensivwoche im Februar
Maria Angeles Correcher, 26KÖ422d102, 6 
Abende, 11.02.2026 – 18.02.2026, täglich, 
jeweils wochentags 18:00 – 21:00 Uhr
Spanisch B1 – Fortgeschrittene
Maria Angeles Correcher, 26KÖ422d103, 
9 Vormittage, 13.01.2026 – 28.04.2026, 
jeweils Dienstag, 09:30 – 11:00 Uhr
Spanisch B1 – Intensivkurs für Fort-
geschrittene
Maria Angeles Correcher, 26KÖ422d104, 
4 Vormittage, 10.01.2026 – 31.01.2026, 
jeweils Samstag, 09:00 – 12:00 Uhr

Beruf / Karriere / EDV / 
Verbraucherbildung
Instagram für Senioren
Sabrina Spinnler, 26KÖ501b101, Freitag, 
20.02.2026, 09:00 – 11:30 Uhr
Sicherheit am Smartphone – Welche Ein-
stellungen sind wichtig?
Gregor Biedermann, 26KÖ501b104, 
Donnerstag, 22.01.2026, 15:00 – 17:00 Uhr

Daten sichern auf dem Smartphone – 
Speicherorte ändern
Gregor Biedermann, 26KÖ501b105, 
Donnerstag, 26.02.2026, 15:00 – 17:00 Uhr
„Das Google-Konto“ – Was steckt 
dahinter und was sollten Sie wissen?
Gregor Biedermann, 26KÖ501b106, 
Donnerstag, 12.03.2026, 15:00 – 17:00 Uhr

Junge VHS / Kinder / Jugendliche
Frühes Forschen: Experimentierkurs
Stefanie Kunze, 26KÖ9110a01, Montag, 
09.02.2026, 16:00 – 17:30 Uhr
Diamond Painting
Birgit Kropp, 26KÖ9210b102, Montag, 
26.01.2026, 15:15 – 17:15 Uhr
Diamond Painting
Birgit Kropp, 26KÖ9210b104, Montag, 
19.01.2026, 15:15 – 17:15 Uhr
Kidding Around Yoga™ (6 bis 10 Jahre)
Claudia Weigand, 26KÖ9301y104, 5 Vor-
mittage, 10.01.2026 – 07.02.2026, jeweils 
Samstag, 09:00 – 11:00 Uhr
Hatha-Yoga für Jugendliche (11 – 16 Jahre)
Karin Stegherr, 26KÖ9301y113, 7 Tage, 
15.01.2026 – 05.03.2026, jeweils 
Donnerstag, 17:40 – 18:40 Uhr

Vorträge
Der Ilsesee
Frank Eschrich, 26KÖ109h101, Donnerstag, 
26.02.2026, 19:00 – 20:30 Uhr
Indonesien hautnah erleben
Harald Mielke, 26KÖ109v101, Montag, 
05.01.2026, 19:00 – 20:30 Uhr
Donauwanderung von Ulm nach Mohács
Josef Heirich, 26KÖ109v102, Mittwoch, 
04.03.2026, 15:00 – 16:00 Uhr
Hurtigruten – schönste Seereise der Welt
Dieter Rösch, 26KÖ109v103, Montag, 
23.02.2026, 19:00 – 20:30 Uhr
Arztvortrag in Kooperation mit den 
Wertach Kliniken:
Kardiologische Vorsorge reduziert Herz-
infarkt- und Schlaganfall-Risiko
Dr. med. Anselm Sellier, 26KÖ303wv101, 
Mittwoch, 11.03.2026, 19:30 – 21:00 Uhr

Zum Kauf gesucht: Haus ab 100 m² Wohnfläche 
mit Garten, Zustand egal, Kaufpreis bis 600.000 €

! JUNGE FAMILIE SUCHT HAUS !

Trifft das auf Ihre Immobilie zu?
Jetzt unter 08 21 - 50 76 30 44 anrufen!

Reisebüro Sommer 
Inh. Claudia Sommer

86343 Königsbrunn 
Rosenstr. 2a

08231 86090

info@reisebuero-sommer.de
www.reisebuero-sommer.de

Sie finden mich im Edeka Toth

Naturheilpraxis - Yogastudio
Johanna Blümel

Heilpraktikerin
Yogalehrerin

Naturheilkunde

Sperberstraße 33
86343 Königsbrunn
Telefon: 0 82 31 - 97 86 457

Mobil: 01 75 - 51 43 921
naturheilpraxis.bluemel@yahoo.de

www.naturheilpraxis.bluemel.de

Kinder

Osteopathie  

Osteopathie für Kassenpatienten jetzt auch 
auf Rezept!!!

Kinderosteopathie

1/2/2026� 55



KKO und Junge Philharmonie Augsburg 
„Bright & Beautiful“ am 23.11.2025 in Maria unterm Kreuz

Unter dem Motto „Bright & Beautiful“ er-
klang am 23. November 2025 in der Kirche 
Maria unterm Kreuz das Konzert des Königs-
brunner Kammerorchesters zusammen 
mit dem Chor der Jungen Philharmonie 
Augsburg und den Solisten Carolin Jurkat 
(Sopran) und Sören Decker (Tenor). 
Dirigent und Leiter des KKO Christoph 
Teichner führte wie gewohnt kompetent 
und charmant durch ein Programm mit viel 
Strahlkraft, das zum Innehalten animierte 
und wunderbar auf die bevorstehende 
Adventszeit einstimmte.

Gleich zu Beginn stellten Chor und Orchester 
in der melodiösen Kantate von Carl Gott-
lob Reissiger „Der Herr macht alles wohl“ 
ihr fein aufeinander abgestimmtes und 
differenziertes Zusammenspiel unter Beweis 
und umrahmten das anrührende Duetto von 
Carolin Jurkat und Sören Decker. Dramatisch 
kontrastierend folgte Felix Mendelssohn 
Bartholdys Ouvertüre zum Schauspiel 
„Athalia“, der einzigen alttestamentarischen 
weiblichen Herrscherin Israels, die aus 
Machtgier alles daransetzt, ihren Enkel um-
bringen zu lassen, was ihr jedoch misslingt.

Mit der ruhigen Melodie, dem musikalisch 
durchlässigen Chorsatz der „Cantique de 
Jean Racine“ für Chor und Orchester ge-
wann Gabriel Fauré als Student einst einen 
Kompositionswettbewerb. Die lyrische F-
Dur Romanze für Violine und Orchester 
von Ludwig van Beethoven, einfühlsam 
begleitet vom Orchester und engagiert 
dargeboten vom Solisten und Konzert-
meister Alan Büching, war ein schönes 
instrumentales Intermezzo aus Beethovens 
früheren glücklichen Schaffenstagen.
Mit Johann Nepomuk Hummels „Alma Virgo“ 
stand ein weiterer festlicher Programm-
punkt an: Das eingangs von der Solistin 
vorgetragene Marienlob mündet dabei in ein 
glanzvolles Alleluja des Chores mit Pauken, 
Trompeten und Posaunen. Höhepunkt des 
Konzerts war der 42. Psalm „Wie der Hirsch 
schreit“ von Felix Mendelssohn Bartholdy, in 
dem die Balance zwischen Chor, Orchester 
und Carolin Jurkat überaus berührend ge-
lang. Mit „All things bright and beautiful“ 
für Chor und Orchester von John Rutter ent-
ließen die Musiker ihr Publikum zuversicht-
lich gestimmt in die kalte Winternacht.
(KKO)

� Foto: Lisa Frühwald
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� Foto: kulturpur lechfeld/CarolinHausmann
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Momentensammler – Special 2026 
Musik mit der Kultband aus Graben

Die gemeinsame Begeisterung für die 
Musik von Ambros, Danzer, Fendrich bis 
zu Haindling, Koreck, Schmidbauer und 

Spider Murphy hat die Momentensammler 
zusammengeführt. Aber auch Ausflüge 
zu Lindenberg, Deutsch-Rock und NDW 

standen schon auf dem Programm. Dabei 
ist die sechsköpfige Band immer darauf 
bedacht, die Musik auf ihre eigene Art zu 
interpretieren. Mit einem Mix aus ihrem 
umfangreichen Repertoire wird die Band 
mit Nina Sirch (voc), Bene Hartmann (dr), 
Dieter Botzenhardt (key), Heiner Lehmann 
(git), Wolfi Weber (trp) und Andi Scharf (b) 
auch an diesem Abend zusammen mit dem 
Publikum besondere Momente sammeln.

Momentensammler – Special 2026
Wann:
Samstag, 17.01.2026
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr

Wo:
Pfarrsaal „Zur Göttlichen Vorsehung“, 
Blumenallee 27

Tickets:
23 Euro
Mitglieder, Schüler, Studenten 21 Euro

Weitere Infos:
www.klik-koenigsbrunn.de

(KliK)

� Foto: kulturpur lechfeld

„VoiceNet a capella“  
das Vokal-Ensemble

Beste Unterhaltung und gute Laune mit 
Rock und Pop a cappella – dafür steht 
„VoiceNet a capella“. Seit 25 Jahren 
sind die vier Sänger Klaus-Peter Gulden 

(Countertenor), Matthias Leuschner 
(Tenor), Andreas Kosmala (Bariton) und 
Luc de Vos (Bass) zusammen auf der Bühne.

VoiceNet singt Rock, Pop, gefühlvolle 
Balladen, Komisches und auch eigene 
Songs, wenn es zu einem Thema etwas zu 
sagen gibt, zu dem sich in den Charts nichts 
findet. Kurzum: mitreißende Klangerlebnisse 
ohne Instrumente mit nur vier Stimmen! 
Verbringen Sie einen kurzweiligen Abend mit 
VoiceNet, es wird für Sie eine unvergessliche 
Begegnung mit A-cappella-Gesang sein.

Wann:
Freitag, 27.02.2026
Beginn: 19:30 Uhr
Einlass: 18:30 Uhr

Wo:
Pfarrsaal „Zur Göttlichen Vorsehung“, 
Blumenallee 27

Tickets:
23 Euro
Mitglieder, Schüler, Studenten 21 Euro

Weitere Infos: 
www.klik-koenigsbrunn.de

(KliK)

� Foto: Carolin Hausmann
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Jetzt noch schnell Tickets sichern 
Restkarten für den CCK Fantasia verfügbar

Für die kommenden Faschingsver-
anstaltungen des CCK Fantasia sind noch 
einige Restkarten erhältlich. Eine ideale 
Last-Minute-Idee für alle, die ausgelassene 
Stimmung, kreative Kostüme und gute 
Unterhaltung lieben.
Der Faschingsverein CCK Fantasia hat auch 
diesmal wieder ein abwechslungsreiches 
und mit viel Herzblut gestaltetes Programm 
zusammengestellt. Von humorvollen Ein-
lagen über mitreißende Musik bis hin zu 
beeindruckenden Showacts – jede Ver-
anstaltung verspricht ein echtes Highlight 
zu werden.
Wer dabei sein möchte, sollte sich die 
letzten Tickets rasch sichern. Die Vor-
freude auf eine unvergessliche Faschings-
saison könnte kaum größer sein!
(CCK Fantasia)

Josefifeier 2026 
im Kloster Andechs
Die Vorstände der Königlich Bayerischen 
Josefs Partei Ortsverband Königsbrunn 
laden zu einer besonderen Josefifeier ein:

Josefstag im Kloster Andechs
am Donnerstag, 19.03.2026

Fahren Sie mit uns mit dem Bus nach 
Andechs und feiern Sie den Josefstag im 

Kloster Andechs. An Josefi erhalten im 
Bräustüberl alle Josefs und Josefinen 
gegen Vorlage des Personalausweises oder 
des Mitgliedsausweises eine Halbe Freibier. 
Alle feiern mit Gottes Segen den Namens-
tag unseres Schutzpatrons bei Bier und 
Brotzeit.

Anmeldung via www.Stuhler.de oder 
unter Tel. 08232 4093

Abfahrt ca. 10 Uhr,  
Rückkunft ca. 17 Uhr

(Königlich Bayerische Josefs Partei)

Druckkosten vergleichen
und bares Geld sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt 

Wahnsinn!
Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Kultur 
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Ein Herz für Kinder 
UNICEF-Benefizkonzert des Blasorchesters erzielt über 2.000 Euro Spenden

Am 16. November 2025 veranstaltete das 
Blasorchester Königsbrunn in der Pfarr-
kirche „Maria unterm Kreuz“ ein Benefiz-
konzert zugunsten der Nothilfe-Projekte 
der UNICEF-Arbeitsgruppe Augsburg.
Bereits zu Beginn zog das Orchester 
unter der Leitung von Wasyl Zakopets die 
rund 300 Zuhörer mit dem Konzertwerk 
„Appalachian Overture“ von James Barnes 
in den Bann. Das Stück beeindruckt vor 
allem durch schnelle und feurige Passagen 
in Kombination mit ruhigen Tönen und 
mehreren Solopassagen.
Im Anschluss begeisterte Elisabeth 
Dittmann als Solistin an der Oboe mit 
dem Werk „Gabriel’s Oboe“ des bekannten 
Komponisten Ennio Morricone. Das Stück ist 
das Hauptthema im Film „The Mission“ und 
wurde zu einer gefeierten Oboen-Melodie.

In „Landscapes“, einem Werk in drei 
Sätzen des Komponisten Georges Sadeler, 
nahmen die Musiker das Publikum mit auf 
eine Reise durch drei faszinierende Welten. 
Beginnend mit düsteren Klängen in mittel-
alterlichen Landschaften, erlebten die Zu-
hörer im zweiten Satz die Magie des Waldes 
mit sanften, fließenden Melodien und 
geheimnisvollen Harmonien. Im letzten 
Satz erreichte das Orchester eine alte 
Bahnhofsstation – akustisch erkennbar an 
der Dampflokomotive und dem lebhaften 
Treiben am Bahnsteig.
Dass die Musiker nicht nur als Orchester 
funktionieren, präsentierten sie ein-
drucksvoll in ihren jeweiligen Registern. 
Beginnend mit den fröhlichen Klängen der 
Querflöten mit Mozarts „Divertimento“, 
begeisterte das Klarinettenquartett mit 

den anspruchsvollen Werken „Once in 
Royal David’s City“, dem Ochsen-Menuett 
von Josef Haydn sowie einer Suite von 
Johann Sebastian Bach und seinem Sohn 
Carl Philipp Emanuel Bach. Das Saxophon-
Register entführte das Publikum mit dem 
Klassiker „Once Upon A Time In The West“ 
in den Wilden Westen der USA und das 
Blechregister – bestehend aus Trompete, 
Bariton, Horn, Posaune und Tuba – sorgte 
mit „Under The Boardwalk“ von Arthur 
Resnick und Kenny Young für Gute-Laune-
Musik.
Im nächsten Stück „Don’t Stop Believin“, 
arrangiert von Martin Scharnagl, übernahm 
der erst 18-jährige Nachwuchsdirigent 
Dominik Zakopets den Dirigentenstab seines 
Vaters, bevor das Konzertprogramm mit 
Händels „Hallelujah“ seinen fulminanten 
Ausklang fand.

Im Anschluss zeigten sich Irmgard 
Künz, Leiterin der UNICEF-Arbeits-
gruppe Augsburg, sowie das Blas-
orchester Königsbrunn überaus dank-
bar für die hohe Spendenbereitschaft 
des Publikums. Durch das Benefiz-
konzert konnten rund 2.000 Euro an 
Spenden generiert werden, die in die 
UNICEF-Nothilfe fließen. Auf diese 
Weise kann all jenen Kindern geholfen 
werden, deren Not zurzeit am größten 
ist.

(Blasorchester Königsbrunn)

Das Blasorchester Königsbrunn unter der Leitung von Wasyl Zakopets� Foto: Vanessa Weser

Mo.–Fr. 08.00–12.30 Uhr
14.00–18.00 Uhr

Sa. 08.00–12.30 Uhr

in Mering in der Augsburger Straße 32
Telefon 08233/9532 · info@pfaller.biz · www.pfaller.biz
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Best of Musicals 
Die Dinner-Show

Eintauchen in die Welt der Musicals: Beim 
Original Musical Dinner von DS Entertain-
ment werden Ihnen absolute Highlights der 
beliebtesten Musicals serviert.
Die Musical Stars in stilechten Kostümen 
sorgen für die ganz besondere Würze. 
Lassen Sie sich vom Team des Königswirt 
kulinarisch bei einem Drei-Gänge-Menü 
verwöhnen und genießen Sie die Palette 
der besten Musicals.

Best of Musicals
15.03.2026, 19:00 Uhr
Tickets: 
www.kleinkunstbuehne-koenigsbrunn.de

(KleinKunstBühne)

� Foto: Diane Lübbert

The Dark Tenor: Rock meets Klassik 
Symphonic Evolution
Billy Andrews‘ Dark Tenor kehrt zurück 
auf die Bühne! Der zweite Teil der „Rock 
meets Klassik – Symphony of Light”-Tour 
startet: Nach dem überwältigenden Erfolg 
des ersten Teils, der restlos ausverkauft 
war, setzt Dark Tenor seine musikalische 
Reise mit einem zweiten Teil fort.

Billy, bekannt für seine unvergleichliche 
Fähigkeit, die Kraft der klassischen Musik 
mit der Energie des Rock zu kombinieren, 
wird erneut sein Publikum mit auf eine 
emotionale Reise nehmen. Mit seiner 
außergewöhnlichen Stimme schafft es 
Billy Andrews mit seiner Show, Werke von 

Komponisten wie Beethoven, Mozart und 
Verdi in ein neues Licht zu rücken.
Die Tour kreiert eine elektrisierende 
Mischung aus klassischer Musik und Rock, 
wobei sie Meisterwerke von Beethoven, 
Mozart und Bach – die rebellischen Musik-
ikonen ihrer Zeit – in einem neuen Licht 
präsentiert.
Diese musikalische Reise verknüpft beein-
druckende klassische Harmonien mit der 
kraftvollen Dynamik des Rock.
Für alle, die den ersten Teil der Tour verpasst 
haben, bietet sich nun die Gelegenheit, 
dieses außergewöhnliche Spektakel live 
in Königsbrunn zu erleben. Der zweite Teil 
der Tour verspricht nicht nur musikalische 
Höhepunkte, sondern auch eine emotionale 
Achterbahnfahrt, die noch lange nach dem 
letzten Ton in Erinnerung bleiben wird.

„Rock meets Klassik  
– Symphony of Light”-Tour
VORACT: KAMILLA BUSH
Montag, 4. Mai 2026, 19:15 Uhr  
(Einlass: 18:30 Uhr)
Pharmpur EISARENA
Tickets:  
www.kleinkunstbuehne-koenigsbrunn.de

(KleinKunstBühne)

� Foto: David Hennen
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Neujahrskonzert des Polizeiorchesters Bayern 
Benefizkonzert für Projekte der Bürgerstiftung Augsburger Land
Unter dem Titel „Mit Swing und Esprit 
ins neue Jahr“ lädt die Bürgerstiftung 
Augsburger Land am Freitag, 30. Januar 
2026, um 19:00 Uhr zu einem Neujahrs-
konzert des Polizeiorchesters Bayern 
in die Schmuttertalhalle in Diedorf ein. 
Der gesamte Erlös kommt Projekten der 
Bürgerstiftung zu Gute.
Gespielt werden unter der Leitung von 
Johann Mösenbichler zum Beispiel Werke 
von Alfred Reed, Antonin Dvoraks, Johann 
Strauss sowie Filmklassiker. Das Polizei-
orchester Bayern ist das professionelle 
sinfonische Blasorchester der Bayerischen 
Polizei. Im Dienst der guten Sache spielt 
es jährlich rund 50 Benefizkonzerte mit 
sozialen, karitativen und kulturellen 
Zwecken in ganz Bayern.

Vorverkauf:
12,50 Euro
(ermäßigt 8,40 Euro für Kinder/Jugendliche 
von 6 bis 16 Jahre und für Menschen mit 
Einschränkungen)
www.eventfrog.de

Abendkasse:
17 Euro

Infos:
www.polizeiorchester-bayern.de
www.buergerstiftung-augsburger-land.de

Auch in Königsbrunn wurden von der 
Bürgerstiftung Augsburger Land bereits 
zahlreiche Projekte unterstützt, z. B. 
in der Brunnenschule, der Fritz-Felsen-
stein-Schule, in der Grundschule West, 
im Naturmuseum und beim Filmclub.

für Augsburg!
Krampfadern entfernen ohne OP  

mittels Kochsalzlösung 

HP Birgit Muskat, Dipl. Ven. | Telefon: 08292/9509795
www.praxisbirgitmuskat.de
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Die Camping-Freunde ... 
... blicken auf ein ereignisreiches Jahr zurück

Ein ereignisreiches Jahr endet für die 
Camping-Freunde Königsbrunn. Die 
vielen Erlebnisse und Berichte über die 
Reisen und Feiern 2025 könnten mehrere 
Seiten füllen.
Unser Veranstaltungsjahr begann mit der 
Winterwanderung im Januar, leider ohne 
Schnee. Unsere Damen haben im Februar 
kräftig Fasching gefeiert – ohne die 
Herren. Danach hielt es die Camper nicht 
mehr zu Hause. Die Reiseberichte wurden 
auf unseren Clubabenden mit Fotos und 
Videos gezeigt. Dabei wurden wichtige Er-
fahrungen ausgetauscht.
Die Berichte zeigen einige Veränderungen 
in der Campingwelt. Die Campingplätze 
rüsten mit Wellness-Angeboten und viel 
Komfort auf. Die Zahl der Übernachtungen 
in Deutschland steigt. Speziell das Angebot 
an Wintercampingplätzen wird größer. 
Andererseits mussten einige Vermieter 
von Wohnmobilen Konkurs anmelden. 
Das Internet spielt eine Hauptrolle bei 
den Angeboten, der Auswahl des Platzes, 
Reservierungen und der Prüfung der Be-
wertungen. Das Handy ist der ständige Be-
gleiter des Campers.
Einer der Höhepunkte unseres Camperjahres 
ist immer die gemeinschaftliche Ausfahrt 
im Mai. Die Fahrt ging zum Campingplatz 

Naabtal-Pielenhofen. Da es uns vor zwei 
Jahren dort schon so gut gefallen hatte, 
wählten wir diesen Campingplatz erneut 
als Ziel. Der Komfort des Campingplatzes, 
die freundliche Leitung und die Vielfalt der 
Ausflugsmöglichkeiten waren die Haupt-
kriterien für die Auswahl.
Im August ist Grillzeit – auch für uns! 
In diesem Jahr hatte uns der Boxer-Klub 
Gruppe Augsburg sein Klubheim in Augs-
burg Hammerschmiede angeboten. Wo 
normalerweise Boxer-Hunde ausgebildet 
werden, gibt es ideale Voraussetzungen 
für unser Grillfest. Das Klubheim bietet 
Platz für bis zu 80 Personen und verfügt 
im Außenbereich über viel Fläche für Wohn-
mobile und Wohnwagen. Einige Mitglieder 
haben die Möglichkeit genutzt, nach der 
Feier dort zu übernachten. Der nächste 
Morgen wurde dann mit einem Weißwurst-
frühstück begrüßt.
Natürlich ist das Grillen nicht der einzige 
Grund für die Feier. Aktuelle Reiseberichte 
und ein Rückblick auf die 36-jährige 
Geschichte des Klubs haben die Teilnehmer 
unterhalten. Zudem mussten einige runde 
Geburtstage gefeiert werden. Unser Horst 
Schlutter hat die Mitglieder mit seiner 
Musik zum Tanzen und Singen bewegt. 
Einer der Höhepunkte war der Auftritt der 

Sängerin Petra Schauer. Sie ist mit einigen 
unserer Mitglieder befreundet und unsere 
Bitte, ob sie uns mit ihrem Gesang unter-
halten kann, hat sie uns gerne erfüllt. 
Während ihrer Darbietung wurde freudig 
weiter getanzt. Die Grillmeister hatten 
auch ganze Arbeit geleistet. Mit den von 
den Mitgliedern mitgebrachten Salaten, 
dem Angebot an Kuchen und Desserts fand 
jeder etwas für seinen Geschmack.
Nach den Reisen der Mitglieder, die im 
„goldenen“ Oktober durchgeführt wurden, 
folgte als Jahresabschluss unsere Weih-
nachtsfeier. Mit stimmungsvoller Gitarren-
begleitung wurden Weihnachtslieder 
gesungen und kleine Geschenke an die Mit-
glieder verteilt.
Die Planung für das Jahr 2026 ist 
auch schon fertig. Wir beginnen im 
Januar mit unserer Winterwanderung in 
Affing, hoffentlich mit Schnee, mit an-
schließendem Einkehrschwung. Es wird 
bestimmt wieder ein ereignisreiches Jahr 
für die Camping-Freunde Königsbrunn!
(Camping-Freunde Königsbrunn)

Unsere Sängerin Petra Schauer

Horst Schlutter ist die One-Man-Band.� Fotosw: Günter Kirschen

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.   
■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de
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Sportlerehrung für das Sportjahr 2025 
Anmeldung bis 11. Februar 2026
Die Stadt Königsbrunn zeichnet seit 
vielen Jahren ihre erfolgreichsten 
Sportler aus. Hierzu bitten wir die Ver-
antwortlichen in den Sportvereinen, uns 
ihre herausragenden Sportlerinnen und 
Sportler zu melden.

Mannschaften
Ausgezeichnet werden Mannschaften aus 
Königsbrunn, die bei bedeutenden Wett-
kämpfen, vor allem des Deutschen Sport-
bundes, besondere sportliche Leistungen 
erzielt haben. Dies bedeutet mindestens 
Sieger bei Schwäbischen Meisterschaften 
oder höher. Königsbrunner Vereine wurden 
von der Stadtverwaltung bereits gesondert 
angeschrieben.

Einzelpersonen
Bei Einzelpersonen, die in einem aus-
wärtigen Verein aktiv sind, muss die 
Meldung in Eigeninitiative erfolgen. Dies 
gilt ebenso für auswärtige Personen, die 
für einen Königsbrunner Verein starten.

Anmeldung
Das Formular für den Auszeichnungsvor-
schlag finden Sie auf der Website www.
koenigsbrunn.de zum Herunterladen.
Bitte reichen Sie Ihre Auszeichnungs-
vorschläge für die im Auszeichnungsjahr 
2025 erzielten Leistungen bis spätestens  
11. Februar 2026 ein:

Stadt Königsbrunn
Philipp Herzog
Tel. 08231 606-128
sport@koenigsbrunn.de

Dieser QR-Code führt 
Sie auf die städtische 
Website und zum An-
meldeformular für 
Ihre Auszeichnungs-
vorschläge.

Mit sanfter Bewegung zur inneren Stärke 
Anfängerkurs des Vereins Phönix in Taichi Chuan
Wer Ruhe, Ausgeglichenheit und neue 
Energie sucht, hat jetzt die Gelegenheit, 
diese Qualitäten auf sanfte Weise zu ent-
decken. Ab Donnerstag, 22. Januar 2026, 
bietet der Verein Phönix Königsbrunn e.V. 
einen Anfängerkurs in Taichi Chuan an.
Taichi Chuan, auch „Meditation in Bewegung“ 
genannt, stammt aus der chinesischen 
Tradition und verbindet fließende Bewegungen 
mit bewusster Atmung und Achtsamkeit. Das 
regelmäßige Üben stärkt nicht nur Muskulatur 
und Beweglichkeit, sondern fördert auch 
innere Ruhe und geistige Klarheit.
Taichi ist ideal für Menschen jeden Alters 
– man braucht keine Vorkenntnisse und 
kein besonderes sportliches Talent. Gerade 

Einsteiger profitieren von der sanften Art, 
Körper und Geist in Einklang zu bringen.

Der Kurs umfasst 10 Einheiten à 
60 Minuten und findet jeweils am 
Donnerstag, 19:00 – 20:00 Uhr, im 
Gymnastikraum der Sporthalle der Mittel-
schule Süd an der Römerallee statt.
Interessierte können sich ab sofort per 
E-Mail unter phoenix.koenigsbrunn@
gmail.com oder auf der Website www.
phoenix-ev.de anmelden. Bequeme 
Kleidung und Offenheit für Neues sind 
alles, was man mitbringen muss.

(Phönix)

Qigong-Kurs 
für Einsteiger 
Der Verein Phönix Königsbrunn 
lädt ein
Einen Anfängerkurs für Qigong bietet der 
Verein Phönix Königsbrunn e. V. im Januar 
an. Qigong-Bewegungen sind chinesische 
Achtsamkeitsübungen mit sanft fließenden 
Bewegungen und ruhiger Atmung. Sie ent-
lasten das Gelenksystem und harmonisieren 
das Nervensystem. Sie sind leicht erlernbar 
und für jedes Alter geeignet.

Kursbeginn ist Donnerstag, 22. Januar 
2026, 17:45 – 18:45 Uhr, im Gymnastik-
raum der Mittelschule Süd an der Römer-
allee.
Info und Anmeldung bei Phönix 
Königsbrunn e.V., per Mail an phoenix.
koenigsbrunn@gmail.com und auf der 
Website www.phoenix-ev.de

(Phönix)

Mobility-Training für Anfänger 
Schnupperstunde beim Sportverein Phönix Königsbrunn e.V.
Am Montag, 16. Februar 2026, bietet der 
Sportverein Phönix eine Schnupperstunde 
Mobility-Training für Anfänger an.
In einer kleinen Gruppe lernen die Teil-
nehmenden durch gezielte Beweglichkeits- 
und Mobilisationsübungen, ihre Gelenke zu 
entlasten, die Körperhaltung zu verbessern 
und mehr Bewegungsfreiheit im Alltag zu 
gewinnen.
Der Kurs ist ideal für alle, die lange sitzen, 
Verspannungen vorbeugen oder einfach 
sanft in ein beweglicheres Leben starten 

möchten. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich.

Montag, 16. Februar 2026, 19:00 – 20:00 
Uhr im Gymnastikraum der Mittelschule 
Süd in der Römerallee
Anmeldung bei Phönix Königsbrunn e.V., 
per Mail an phoenix.koenigsbrunn@
gmail.com oder unter Tel. 08231 34522,
Informationen unter www.phoenix-ev.de

(Phönix)

 Sport

64� 1/2/2026

mailto:phoenix.koenigsbrunn@gmail.com
mailto:phoenix.koenigsbrunn@gmail.com
mailto:phoenix.koenigsbrunn@gmail.com
mailto:phoenix.koenigsbrunn@gmail.com


Judo-Kinder bei der Bereitschaftspolizei 
Der Königsbrunner Judo-Bär im Mittelpunkt
Im Judotraining mit den Anfängerkindern 
und den Mini-Judoka wurde der Judo-Bär 
des Polizeisportvereins Königsbrunn etwas in 
Mitleidenschaft gezogen. Kurzerhand nahm 
Frau Hintermayr Nadel und Faden zur Hand 
und reparierte zur großen Freude von Kindern 
und Trainern den pelzigen Judofreund.

Da noch einige Plätze frei sind, können 
sich Interessierte gerne für das Mini-
Judo (4 - 6 Jahre) oder für das Anfänger-
training (ab 6 Jahren) melden. Ansprech-
partner sind Jugendleiter Marc Schwalber 
unter jugend1@koenigsbrunn.de bzw. der 
zweite Judovorstand Volker Leitermeier 
unter vorstand2@judokoenigsbrunn.de.

(PSV Judo)

Auf dem Foto sind neben den Kindern die beiden Trainer (hinten von links) Felix Müller 
und Peter Albrecht, daneben Frau Hintermayr zu sehen.� Foto: Marc Schwalber

Alara Bonmassar 
auf Erfolgskurs 
beim Ranglistenturnier in OBB
Am Sonntag, 23.11.2025, hat Alara 
Bonmassar beim OBB Ranglistenturnier in 
Palling die Silbermedaille geholt. Von ins-
gesamt vier Kämpfen konnte sie drei für sich 
entscheiden. Der erste Kampf war bereits 
nach 5 Sekunden gegen Penelope Dörr aus 
Dorfen für die Königsbrunnerin entschieden. 
Der zweite Kampf dauerte dann 9 Sekunden. 
Dann wurde es spannend: Im dritten Kampf 
ging es in die Verlängerung, den Golden 
Score. Am Ende konnte Alara doch noch mit 
einem vollen Punkt den Kampf für sich ent-
scheiden. Die Goldmedaille vor Augen musste 
sich die Kämpferin des Polizei-SV Königs-
brunn im Finale lediglich Luise Wachtel aus 
Bad Aibling beugen. Die Silbermedaille ist 
auf jeden Fall mehr als verdient.
Wir freuen uns für Alara und hoffen auf 
weitere Erfolge!
(PSV Judo)

� Foto: Marc Schwalber

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei herunterladen und täglich total lokal informiert sein!
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Frischer Wind beim Polizei SV Königsbrunn II 
Tobias Kiehnlein sorgt für Euphorie und super Bilanz
Mit dem Saisonstart 2025/26 geht der Polizei 
SV Königsbrunn II mit voller Begeisterung 
an den Start – und mit einem neuen Ge-
sicht, das sofort mit voller Motivation durch-
gestartet ist: Tobias Kiehnlein.
Er spielte zuvor in Mering. „Was ich bei 
euch cool finde, ist die Gemeinschaft – 
auch dass man nach dem Training noch 
zusammensitzt“, so Kiehnlein über seinen 
Wechsel zum Polizei SV.

Vier Spiele, vier Siege
In den ersten vier Spielen der Saison fuhr 
das Team vier deutliche Siege ein und steht 
mit makelloser Bilanz da.
Im ersten Saisonspiel gegen den BC 
Rinnenthal e.V. III gab es einen glatten 
10:0-Erfolg. Auch beim Auswärtsspiel 
gegen TSV Haunstetten 1892 IV triumphierte 
das Team mit 10:0. Im dritten Match – bei 
DJK Pfersee II – setzte sich der PSV mit 8:2 
durch. Und zuletzt beim Auswärtsspiel gegen 
TTC Friedberg V gelang ein klarer 9:1-Sieg.
In der Gesamtbilanz liegt der Polizei SV II 
damit mit 4:0 Siegen und einer Spielbilanz 
von 37:3 klar auf Tabellenplatz 2.

Tobias Kiehnlein:  
Der neue Impulsgeber
Tobias Kiehnlein hat sich vom ersten Spiel 
an nahtlos eingefügt. Seinen Worten zu-
folge gefiel ihm vor allem der starke Zu-

sammenhalt im Verein. Er fühlte sich vom 
ersten Moment an willkommen – und das 
Team offenbar ebenso stark bereichert.
Seine Bilanz spricht für sich: In allen vier 
Begegnungen erzielte er Siege – mit einer 
Bilanz von 7:1 Spielen. Auch Mannschafts-
kollege Rudolf Sabienski lobt den Einstand 
von Kiehnlein: „Unser Neuzugang Tobias 

Kiehnlein hat gleich zum Einstieg schon voll 
gepunktet, seine Siege waren nie gefährdet.“
Der Zusammenhalt stimmt und mit Tobias 
Kiehnlein bekommt der Verein ein Mit-
glied, das mehr mitbringt als nur sportliches 
Können.
(PSV, Tischtennis)

Herren 2 (v. l.): Jürgen Heuberger, Tobias Kiehnlein, Husein Ahmic, Rudi Sabienski
� Foto: Katharina Beck

Judo-Team des TSV Königsbrunn siegt 
Vizemeistertitel in Schwaben
Spannendes Finale der Bezirksliga in Kaufbeuren: 
Am 29.11.2025 startete die Judo-Schwaben-
liga mit den Mannschaften aus Wemding, Kauf-
beuren/Kempten, Friedberg und Königsbrunn/
Augsburg in die entscheidende Runde.
Die bis jetzt führende Mannschaft aus 
Kaufbeuren/Kempten beeindruckte wieder-
holt mit siegreichen Kampfaktionen das 
Publikum und holte sich mit insgesamt 12 
Punkten ungeschlagen den Meisterpokal.
Spannend wurde es auf der Matte beim 
Kampf um die weiteren Ränge.
Wemding, diesmal sehr gut aufgestellt, und 
JT Friedberg zogen punktgleich in den finalen 
Kampftag ein. Im direkten Fight behielt 
Wemding in einer starken Vorstellung die 
Oberhand und besiegte Friedberg mit 5:1.
Die letzte Begegnung des Tages bestritt Königs-
brunn/Augsburg gegen den TSV Wemding. Das 
Königsbrunner Team um Coach Jona Schmid 
musste hierbei verletzungsbedingte Ausfälle 
im Schwergewicht mit leichteren Gewichts-
klassen auffüllen. Julian Skipiol, der Leichteste 
im Team, meisterte diese Aufgabe mit Bravour.

Beide Mannschaften kämpften verbissen 
um jeden Punkt. In einem fairen Duell 
und unter den lautstarken Anfeuerungs-
rufen der Zuschauer endete die Begegnung 
punktgleich 3:3. Mit 3 Punkten Vorsprung 
vor Wemding (Rang 3) sicherte sich Königs-

brunn/Augsburg den Vizemeistertitel in 
Schwaben. Als bester Kämpfer der Mann-
schaft wurde Phillip Winkler von Coach 
Jona Schmid ausgezeichnet.
(TSV Judo)

V. l.: P. Winkler, B. Kaiser, M. Hartwig, J. Skipiol, B. Henze, J. Schmid, B. Schnoy
� Foto: TSV Königsbrunn
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Judo-Schwabenliga 2025 
Starker Auftritt der KG TSV Königsbrunn/Augsburg

Am 22.11.2025 empfingen die Judoka des 
TSV Königsbrunn/Augsburg die Gastmann-
schaften aus Wemding, Friedberg und 
Kaufbeuren/Kempten in heimischer Halle 
zum 1. Kampftag in der Judo-Schwaben-
liga. Auf die zahlreich angereisten Zu-
schauer warteten spannende Kämpfe mit 
spektakulären Wurfaktionen.

Gekämpft wurde in den Gewichtsklassen bis 
66 kg, 73 kg, 2x 81 kg, 90 kg und über 90 kg.
Gleich zu Beginn standen sich die Gast-
geber aus Königsbrunn und der TSV 
Wemding gegenüber. Souverän und mit nur 
einer Niederlage konnte die KG (Kampf-
gemeinschaft) Königsbrunn/Augsburg die 
Begegnung 5:1 für sich entscheiden und 

wichtige Punkte einfahren. Auch gegen die 
Kämpfer des Judo-Teams Friedberg, dem 
letztjährigen Drittplatzierten, waren die 
Königsbrunner gut aufgestellt und setzten 
sich ebenfalls mit einem klaren 5:1 Sieg 
durch.
Die letzte Kampfpaarung des Tages lautete 
KG Königsbrunn/Augsburg gegen die KG 
aus Kaufbeuren/Kempten. Gegen den 
amtierenden Meister der Schwabenliga hieß 
es für die Königsbrunner, nochmals alle 
Kräfte zu mobilisieren, da diese ihre Be-
gegnungen gegen Friedberg und Wemding 
überlegen gewinnen konnten. Doch auch hier 
demonstrierten die Kämpfer aus Kaufbeuren/
Kempten ihre Klasse und fuhren trotz eines 
fehlenden Kämpfers einen sicheren 4:2 Sieg 
ein. Ein Zeichen setzte der Königsbrunner Jona 
Schmid (-81 kg), der in einem spannenden 
Fight gegen den starken Kaufbeurer Daniel 
Stogniev als Sieger hervorging.
Somit führt die KG Kaufbeuren/Kempten 
aktuell die Tabelle mit 6 Punkten an, ge-
folgt von der KG Königsbrunn/Augsburg 
mit 4 Punkten und JT Friedberg sowie TSV 
Wemding mit je 1 Punkt.
(TSV Judo)

V. l. J. Schmid, M. Hartwig, B. Henze, B. Kaiser, A. Mayer, R. Bellili, L. Bannach, P. Winkler, 
B. Schnoy, J. Skipiol� Foto: TSV Königsbrunn

Mittelschwäbische Jugendeinzelmeisterschaft 2025 
beim Schachclub Königsbrunn

Mit einer großen Truppe von 16 Jugend-
lichen war der Schachclub Königsbrunn 
bei den diesjährigen Jugendeinzel-
meisterschaften stark vertreten: Bei ins-
gesamt 51 Teilnehmenden stellten wir 
damit die größte Jugendabordnung des 
gesamten Turniers – ein schönes Zeichen 
für die erfolgreiche und stetig wachsende 
Jugendarbeit in unserem Verein.

Für viele unserer Jugendlichen war es das 
erste Schachturnier ihres Lebens, und sie 
nutzten die Chance, wertvolle Erfahrungen 
zu sammeln. Trotz teils starker Konkurrenz 
zeigten sie spannende Partien, viel Einsatz-
bereitschaft und echten Kampfgeist. Auch 
wenn es auf dem Brett manchmal nicht 
ganz so lief wie erhofft, wurde viel gelacht 
– spätestens beim gemeinsamen Mittag-

essen mit Partypizza waren die kleinen 
Niederlagen schon längst vergessen.
Trotz einer Ausbeute von „nur“ zwei 
Pokalen sind wir mit den Leistungen 
unserer Schützlinge sehr zufrieden – und 
nehmen uns vor, in den kommenden Jahren 
noch eine Schippe draufzulegen!

Du hast auch Lust, mehr über Schach 
zu lernen?
Dann schau doch einfach mal zu unseren 
Trainingszeiten vorbei – wir freuen uns 
auf dich!

Montags: 17:00 bis 19:00 Uhr
im Generationenpark, 
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 40

Freitags: 17:00 bis 18:00 Uhr 
(Gruppe Anfänger)
im Mehrgenerationenhaus, 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 98

Freitags: 18:00 bis 19:00 Uhr 
(Gruppe Fortgeschrittene)
im Mehrgenerationenhaus, 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 98

(Schachclub)

� Foto: Marvin Mohm
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Schach-Action in Königsbrunn 
Nachwuchs stürmt die Bretter!
Mit dem 1. Königsbrunner DWZ-
Pokal fand erstmals eine Ausgabe 
der etablierten DWZ-Pokalturniere in 
Königsbrunn statt – und die Premiere 
hätte kaum gelungener ausfallen 
können. 129 ambitionierte Schach-
spieler aus neun verschiedenen Schach-

bezirken traten in 231 Partien gegen-
einander an. Die Altersspanne reichte 
dabei von fünf Jahren bis hin zum 
siebten Lebensjahrzehnt. Auch die Nach-
wuchsabteilung vom SK Königsbrunn 
war mit 13 hungrigen Spielerinnen und 
Spielern zahlreich vertreten.

Ein Turnier für ambitionierte 
Nachwuchsspieler
Der DWZ-Pokal richtet sich gezielt an junge 
Schachspielerinnen und Schachspieler, aber 
auch an Erwachsene, die ihre Wertungs-
zahl (DWZ = Deutsche Wertungszahl) ver-
bessern und wertvolle Turniererfahrung 
sammeln möchten. Entsprechend groß war 
die Motivation der Teilnehmenden:
Um einen fairen Wettkampf zu ermög-
lichen, spielten die Altersklassen U8, U10 
und U12 ein eigenes Turnier im Schweizer 
System mit fünf Runden und jeweils 60 
Minuten Bedenkzeit pro Spieler. Für viele 
junge Spieler ist es herausfordernd, die 60 
Minuten Bedenkzeit sinnvoll zu nutzen, 
heißt, sich nicht zu unüberlegten Zügen 
hinreißen zu lassen, um unnötige Flüchtig-
keitsfehler möglichst zu vermeiden.
Alle Spieler, die entweder eine DWZ von 
über 1000 vorweisen können oder älter als 
zwölf Jahre sind, wurden in leistungsähn-
liche Vierer-Gruppen eingeteilt. In diesen 
Gruppen wurde im Format Jeder gegen 
Jeden, also insgesamt drei Runden mit 
jeweils 90 Minuten pro Spieler pro Partie 
gespielt. Diese Einteilung verspricht jedem 
Teilnehmer drei spannende Partien gegen 
Gegner auf Augenhöhe, was dieses Turnier-
format so einzigartig und gut macht.
Das Königsbrunner Jugendzentrum MatriX 
hat sich dabei erneut als hervorragende 
Spielstätte erwiesen, da es nicht nur aus-
reichend Platz für die Spielerinnen und 
Spieler bot, sondern auch einen groß-
zügigen Aufenthaltsbereich für die mit-
gereisten Betreuer bereitstellte.
Auch für das Jugendtraining liefert das 
Turnier wertvolles Material. Durch die Mit-
schreibepflicht der gespielten Züge können 
die Partien gemeinsam nachgespielt und 
analysiert werden. So werden typische 
Fehler sichtbar, und die Trainer können 
gezielt daran arbeiten, dass diese in zu-
künftigen Partien hoffentlich nicht mehr 
gemacht werden. Ganz nach dem Motto: 
„Aus Fehlern lernt man“.

Ein starker Auftakt mit Zukunft
Sowohl die hohe Teilnehmerzahl als auch 
die vielen positiven Rückmeldungen der 
Besucher machten die Königsbrunner 
Premiere zu einem großen Erfolg. Die 
positive Resonanz lässt bereits jetzt darauf 
schließen, dass das Turnier auch in Zukunft 
einen festen Platz im Vereinskalender des 
Schachclubs Königsbrunn einnehmen wird.
(Schachclub)

� Fotos: Peter Koppmann
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Boogie Woogie-Weltelite in Königsbrunn 
Internationaler Wettbewerb in der Pharmpur EISARENA

Der Termin steht fest: Am 16. Mai 2026 
wird die Pharmpur EISARENA in Königs-
brunn zum internationalen Treffpunkt 
der Boogie Woogie-Spitzenklasse. Der 

TSC dancepoint e.V. richtet nach 2022 
zum zweiten Mal einen World Cup Boogie 
Woogie aus und bringt Tänzerinnen und 
Tänzer aus aller Welt in eine energie-

geladene Atmosphäre in die Brunnen-
stadt im Landkreis Augsburg.
Fans des mitreißenden Tanzstils dürfen 
sich auf ein hochkarätiges Teilnehmer-
feld und spektakuläre Tanzrunden freuen 
– von blitzschnellen Fußkombinationen 
bis zu akrobatischen Highlights. Die Ver-
anstaltung wird erneut ein Fest für Musik-
liebhaber, Tanzsportbegeisterte und inter-
nationale Gäste.
Der TSC dancepoint e.V., die Stadt Königs-
brunn und internationale Tanzsportver-
bände arbeiten eng zusammen, um ein 
unvergessliches Event auf die Beine zu 
stellen. Neben den Hauptwettbewerben 
sind auch Showeinlagen, Social Dance, eine 
Shopping Area und Workshops geplant.
„Boogie Woogie steht für Lebensfreude, 
Leidenschaft und internationale Verbunden-
heit. Dass wir zum zweiten Mal einen World 
Cup Boogie Woogie nach Königsbrunn in 
die Pharmpur EISARENA holen konnten, 
erfüllt uns mit Stolz“, so Christian Adler, 
Organisationsleiter vom TSC dancepoint e.V.

Die Tickets für den World Cup Boogie 
Woogie 2026 sind ab sofort über 
den Online-Ticketshop erhältlich. Alle 
Informationen gibt es immer unter 
worldcup.tsc-dancepoint.de.

(TSC dancepoint)

Spaß und Lebensfreude beim World Cup Boogie Woogie 2026 in Königsbrunn
� Foto: Angela Merten

Bayernpokal-Erfolg 
für Kinderpaar vom TSC dancepoint

Der TSC dancepoint durfte sich am Jahres-
ende 2025 noch über einen besonderen 
Erfolg des jüngsten Paares der erfolgreichen 
Turnierabteilung freuen!
Nicole Esser und Maxim Rute holten sich 
unter allen teilnehmenden Kinderpaaren in 
der D-Klasse im Standardtanzen die höchste 
Punktzahl über die gesamte Turnierreihe 
und konnten so den Bayernpokal mit nach 
Hause nehmen. In Erlangen überzeugten 
sie mit Sicherheit, solider Technik und 
Souveränität im Ausdruck!
(TSC dancepoint)

Bayernpokalsieger 2025 Nicole Esser und Maxim Rute� Foto: Aleksej Rute
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Tanzveranstaltungen und Kurse 
Der TSC dancepoint lädt im Januar ein

Der TSC dancepoint Königsbrunn lädt im Januar zu zwei hoch-
karätigen Turnierveranstaltungen ein.
Das „Bavaria´s 1.st“ ist eines der größten Turniere Bayerns für die 
beiden Hauptgruppen (18 – 34 Jahre). Alle Klassen von Einsteigern 
(D-Klasse) bis zur S-Klasse werden eingeladen, in Standard- und 
Lateintänzen ihr Können im Turnier vor Publikum zu zeigen. Elegante 
und glitzernde Kostüme, Musikalität, Bewegungskunst und Emotion 
bestimmen die Shows der Tanzpaare aus mehreren Bundesländern und 
den angrenzenden Nachbarländern.

Das Turnier findert am Samstag und Sonntag, 10. und 11. 
Januar 2026, ab 10 Uhr statt. Das Publikum kann sich mit 
Kaffee, Kuchen, Getränken und kleinen Speisen stärken und 
einen schönen Tag bei dieser Sportveranstaltung verbringen. 
Der Eintritt kostet 8 Euro, ermäßigt 4 Euro.

Am Samstag, 31. Januar 2026, hat der größte Tanzclub Schwabens 
die Ehre, die Bayerischen Meisterschaften in Lateintanzen für die 
Senioren III und IV (ab 55 Jahre) auszurichten. Als Höhepunkt 
der Veranstaltung wird schließlich noch die Landesmeisterschaft 
in der S-Klasse der Hauptgruppe getanzt. Zuschauer sind herzlich 
willkommen, die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr und kostet 15 
Euro Eintritt.

Startzeiten und Karten für alle Turniere gibt es unter 
www.tsc-dancepoint.de

� Foto: Maria Dehner
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TSC dancepoint 
Erfolge in Rain
Am 22. November 2025 bebte die Halle in Rain bei Straubing: 
Bei der Bayerischen Meisterschaft im Boogie-Woogie zeigten die 
Tänzerinnen und Tänzer des TSC dancepoint Königsbrunn ihr Können.
Ramona Labadié und Lothar Wörner krönten ihre jahrelange 
Turniererfahrung mit einem glanzvollen Abschluss in der Main B-
Class: In ihrem letzten Turnier dieser Klasse sicherten sie sich 
den Bayerischen Meistertitel. In diesem Jahr hatten sie bereits 
den Erfolg als Vize-Süddeutsche Meister gefeiert – ein weiterer 
Höhepunkt in ihrer erfolgreichen Turnierkarriere. 
Im kommenden Jahr freuen sie sich auf die nächste Heraus-
forderung in der Senior-Klasse.
Ioana Dulau und Klaus Müller wirbelten in der Senior B-Class über 
das Parkett und holten sich mit starker Leistung den Bayerischen 
Vizetitel – nach ihrem Erfolg als Süddeutsche Meister ein weiterer 
Höhepunkt in diesem Jahr.
(TSC dancepoint)

Bayerische Meister in Boogie Woogie: Ramona Labadié und Lothar 
Wörner� Foto: TSC dancepoint

„Tag der offenen Tür“
Da Tanzen ein gesundes und schönes Hobby für alle Altersstufen 
ist, laden wir auch zum Einstieg in unsere neuen Kurse ein. So kann 
man Körper und Geist in geselliger Runde Gutes tun, da Tanzen 
in idealer Weise in jedem Alter auf individuellem Niveau erlernt 
werden kann.

Der „Tag der Offenen Tür“ am Samstag, 17. Januar 2026, 
ab 15 Uhr lädt zu einem Überblick über unser Angebot und 
Schnupperworkshops zum Mitmachen ein; auch für das leib-
liche Wohl ist gesorgt.

(TSC dancepoint)

 Kommen Sie auf
ein Wasser vorbei ...

... und lassen Sie sich von
den Profi s beraten!

BBB Gebäudetechnik GmbH · Haunstett er Straße 2 · 86399 Bobingen
08234 96676-0 · info@bbb-bobingen.de · www.wasserprofi s.de

 Kommen Sie auf

DAS 5-STERNE-WASSER

Unsere Profi s übernehmen die

Gartenpfl ege für Sie. Jetzt Kontakt

aufnehmen und sparen!

Rückzugsorte 

brauchen Pfl ege

Tel.: 0821 / 48 89 40

info@diewoernergaertner.de

50 € 
Sofortrabatt

Ausschließlich auf Garten-

pfl ege mit Auftragserteilung 

und Ausführungszeitraum 

Nov. 2025 bis Feb. 2026

Erlebe dein Grün
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Halbzeitbilanz 2025 der Brunnenschützen 
Vier Teams sichern sich Herbstmeistertitel

Die erste Saisonhälfte 2025 läuft für die 
Schützinnen und Schützen der Brunnen-
schützen außergewöhnlich gut. Gleich 
vier Teams konnten sich bisher un-
geschlagen behaupten und krönen sich 
zur Halbzeit zu Herbstmeistern in ihren 
jeweiligen Ligen. Ein starkes Zeichen für 
den Trainingsfleiß und den Teamgeist des 
gesamten Vereins.

Luftpistolen Team 1: 
Unangefochten an der Spitze der 
Bezirksliga
Das Luftpistolen Team 1 sorgt in der Bezirks-
liga Gruppe 7 für Furore: Die Mannschaft 
blieb bisher in allen Duellen ungeschlagen 
und steht souverän auf dem ersten Platz. 
Besonders spannend: In drei Begegnungen 
stand es nach den Einzeldurchgängen 2:2, 
sodass die Gesamtringzahl über den Sieg 
entscheiden musste – auch hier bewiesen 
die Schützen Nervenstärke.
Ein Blick auf die Durchschnittsringzahlen 
unterstreicht das hohe Niveau des Teams: 
Bettina Gebele und Volker Schmitt führen 
mit jeweils 361,6 Ringen, dicht gefolgt 
von Markus Gebele mit 361,4 und Christian 
Moder mit 356,25 Ringen. Diese konstant 
starken Leistungen sind das Fundament für 
die makellose Bilanz.

Luftpistolen Team 2: 
Geschlossenheit als Erfolgsrezept
Auch das zweite Luftpistolen-Team bleibt 
in der Gauliga bislang ungeschlagen. Die 
Schützen Steffi Skipiol, Renzo Kienberger, 
Dennis Maag, Florian Heinbach, Norbert 

Wichnalek und Anna Brauner überzeugen 
durch mannschaftliche Geschlossenheit 
und gelebten Teamgeist. Jeder Einzelne 
trägt mit seinem Einsatz zum Erfolg bei und 
sorgt für eine beeindruckende Zwischen-
bilanz.

Jugendmannschaft: Starke 
Leistungen und Tabellenführung
Besonders erfreulich ist der Erfolg der 
Jugendmannschaft in der B-Klasse des Gau 
Lech-Wertach. Auch hier steht das Team 
nach der Hinrunde noch ohne Niederlage 
da. Das Ergebnis des jüngsten Wettkampfs 
gegen Untermeitingen lag bei Redaktions-
schluss noch nicht vor, doch die bisher er-
zielten Resultate sprechen für sich.
Herausragend präsentiert sich Mathilda 
Werber, die mit einem Durchschnitt von 
373,5 Ringen die Einzelwertung der Liga 
anführt. Zum erfolgreichen Team gehören 
außerdem Valentin Werber (LP), Xenja 
Mizera, Fabian Simmerlein, Isabella Heffele 
(LP), Thomas Tesch (LP), Jonas Wagner 
und Aurelia Mizera (Lichtgewehr). Dieses 
Kollektiv beweist, dass die Nachwuchs-
arbeit Früchte trägt.

Auflagemannschaft 2:  
Erster Platz in der Gauliga
Auch die zweite Auflagemannschaft konnte 
sich in der Gauliga an die Tabellenspitze 
setzen. Mit konstanten Leistungen ließen 
sie der Konkurrenz bislang wenig Chancen. 
Sie werden dicht gefolgt von der Mann-
schaft 2, die ebenfalls einen starken 
Saisonverlauf vorweisen kann.

Mit vier Herbstmeistertiteln zur Halbzeit 
zeigen die Schützinnen und Schützen ein-
drucksvoll, dass sie zu den Top-Teams der 
Region zählen. Die zweite Saisonhälfte 
verspricht weiterhin Spannung und hoch-
klassigen Schießsport.

Teilnahme der Luftpistolenschützen 
am Nikolaus Cup 2025
Mit insgesamt acht motivierten Luft-
pistolenschützinnen und Schützen war der 
Verein stark vertreten.
Wie gewohnt stand bei diesem Event 
nicht nur der sportliche Ehrgeiz, sondern 
vor allem der Spaß im Vordergrund. Alle 
Teilnehmenden waren sich einig: Die 
Atmosphäre, das Miteinander und die 
spannenden Wettkämpfe machten den 
Nikolaus Cup erneut zu einem Highlight im 
Schützenjahr.
Ein besonderes Ausrufezeichen setzte der 
jüngste Teilnehmer der Brunnenschützen: 
Valentin Werber, Schülerklasse, überzeugte 
mit einer herausragenden Leistung. In der 
begehrten Blattl-Wertung erzielte er mit 
einem 83,74 Teiler das beste Ergebnis aller 
angetretenen Königsbrunner Schützen und 
in seiner Altersklasse belegte er bei seinem 
ersten großen Wettkampf den 8. Platz – 
ein beachtlicher Erfolg, der nicht nur ihn 
selbst, sondern auch das gesamte Team 
stolz machte.
Die Brunnenschützen blicken auf einen 
rundum gelungenen Tag zurück und freuen 
sich schon jetzt auf den Nikolaus Cup 2026.

(Brunnenschützen)

Die Teilnehmer beim Nikolaus Cup an der Olympia Schießanlage in Hochbrück� Foto: Luise Gleich
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Herbstmeisterinnen vom SV Türkgücü 
Verstärkung gesucht

Mit einer beeindruckenden Serie aus 
starken Auftritten, stabilem Teamgeist 
und konsequenter Weiterentwicklung 
sicherte sich die Damenmannschaft des 

SV Türkgücü Königsbrunn den Titel der 
Herbstmeisterinnen.
Angeführt vom hochmotivierten Trainer-
gespann Marina Raguz und Tolga Zorlu 

zeigten die Spielerinnen Woche für Woche, 
dass Leidenschaft und Einsatzbereitschaft 
zu sportlichem Erfolg führen können. Be-
sonders hervorzuheben ist die mannschaft-
liche Geschlossenheit: Von der Defensive 
bis zur Offensive arbeitet jede Spielerin 
für die andere – ein Schlüssel zu den 
konstanten Ergebnissen der Hinrunde.

Verstärkung gesucht
Um auch in der Rückrunde an diese Leistungen 
anzuknüpfen, sucht das Team von Marina 
Raguz Verstärkung: Interessierte Spielerinnen 
sind herzlich eingeladen, jederzeit zu einem 
Probetraining vorbeizukommen und das Team 
persönlich kennenzulernen.

Trainingszeiten:
Montag oder Freitag: 19:00 – 20:30 Uhr
Mittwoch: 19:00 – 20:30 Uhr

Ansprechpartnerin:
Marina Raguz, Tel. 0176 70969778

Mit dem Herbstmeistertitel im Rücken 
gehen die Damen des SV Türkgücü 
Königsbrunn selbstbewusst in die 
Rückrunde – vielleicht schon bald mit 
neuen Gesichtern im Team!

(SV Türkgücü)

� Foto: Michaela Müller

Königsbrunn Ants 
Neues Jahr, neues Glück
Beim AFC Königsbrunn Ants e.V. heißt es 
zu Jahresbeginn für die meisten Teams 
„Vorbereitung auf die neue Saison“.
Die Tackle Seniors starten einen erneuten 
Anlauf auf die Meisterschaft in der Bayern-
liga. Leider war im letzten Jahr im Halb-
finale Schluss. Headcoach Torsten Kalb kann 
auf den größten Teil seines Teams zurück-
greifen, jedoch verlor man Lukas Kölbel, 
der aus beruflichen Gründen nicht mehr zur 
Verfügung steht. Neu im Trainerstab sind 
Markus „Homer“ Hettche und Jan Krug.
Die Tackle U19 Juniors werden von nun an 
durch Daniele Crivaro geleitet, der von Markus 
Hettche den Führungsstab übernommen 
hat. Unser Dank geht an Markus, der in den 
letzten Jahren die U19 Juniors wieder zurück 
in den Verein geholt hat. Daniele und Aurelio 
wünschen wir für die bevorstehende Aufgabe 
alles Gute und viel Erfolg.
Für die U16 Juniors heißt es Neuanfang 
und gleichzeitig bitte weiter so. Nach der 
Meisterschaft im 6er Tackle Football ist das 
Ziel ganz klar, sich Richtung 11er Football 

weiterzuentwickeln. Des Weiteren werden 
die Ants den Flag U16 Football Bereich 
stärken und ein separates Team aufbauen. 
Somit schließen wir die Lücke zwischen 
U13 und der Flag Seniors Mannschaft 
Damen und Mixed.
Die Flag Juniors starten im Januar mit 
ihrer Hallensaison. Wir dürfen uns also bald 
wieder auf Football freuen. Die Coaches 
Florian Krapp, Sascha Wiebach, Björn Faust 
und Kimon Savvides bringen das Programm 
weiter erfolgreich voran. Ab sechs Jahren 
können Mädchen und Jungs einsteigen und 
mit Spiel und Spaß Football kennen und 
lieben lernen.
Unsere Cheerleader begeistern weiterhin 
und die Gründung eines Jugendteams hat 
den Zulauf zu diesem großartigen Sport 
nochmal gesteigert. Wir sagen Danke an 
Selina Mayer, Anna Lena Dorn, Rebecca 
Lange und Emelie Lambrecht für ihre un-
glaubliche Arbeit.
Die Flag Seniors gehen in ihre dritte Saison 
unter den Coaches Kevin Rein und Andreas 

Poloczek. Das Mixed Team, ein Team be-
stehend aus Damen und Herren, will un-
bedingt den Aufstieg in die Regionalliga 
schaffen. Leider werden wir in diesem Jahr 
keine reine Damenmannschaft mehr melden 
können, arbeiten aber an deren Comeback.

Es wird also etwas geboten für Foot-
ballbegeisterte in Königsbrunn. Der 
Start der Hallensaison im Januar, der 
Superbowl im Februar, den die Ants 
beim Königswirt feiern werden, bis hin 
zum Charity Bowl, dem traditionellen 
Saisonstart im April.
Wem das alles nicht reicht, sollte ein-
fach mal im Training vorbeischauen 
und mitmachen. Jetzt ist genau die 
richtige Zeit, um loszulegen.
Königsbrunn Ants – we are team, we are 
ants, we are family.

(American Football Club Königsbrunn Ants)

Sport 

1/2/2026� 73



Handballcamp in den Herbstferien 
Training und viel Spaß

In den Herbstferien vom 3. bis 7. 
November 2025 fand in der heimischen 
Willi-Oppenländer-Halle erstmals das 
Herbstcamp des Beach-Handball-Clubs 
Königsbrunn statt. Insgesamt 35 Kinder 
zwischen neun und 13 Jahren – aus-
schließlich Mitglieder des BHC Königs-
brunn und des Kooperationspartners SV 
Mering – nahmen begeistert teil. Sie 
wurden täglich von 09:00 bis 15:30 Uhr 
von lizenzierten Übungsleitern betreut 
und trainiert.
Camp-Leiter Mario Quast aus Frankfurt an 
der Oder, seine Trainerkollegin Henny aus 

Leipzig sowie die Zwillingsbrüder Felix und 
Tizian aus Schwäbisch Hall begleiteten die 
jungen Sportlerinnen und Sportler durch 
eine intensive und abwechslungsreiche 
Trainingswoche. Die Kinder trainierten in 
ihren Altersgruppen und verbrachten viele 
aktive Stunden in der Willi-Oppenländer-
Halle. Neben klassischen Handballübungen 
wie Torwurf, Passen und Prellen baute das 
Trainerteam auch zahlreiche spielerische 
Elemente ein und arbeitete gezielt an der 
Athletik der Kinder. Besonders beliebt 
waren die Einheiten mit Turnmatten und 
Sprungbrettern, die nicht nur Technik und 

Koordination schulten, sondern auch für 
jede Menge Spaß sorgten.
Jeden Tag gab es eine warme Mahlzeit von 
Anna’s Restaurant aus Kleinaitingen – ein 
herzliches Dankeschön für die zuverlässige 
und leckere Versorgung. Ein weiteres High-
light waren die tollen Campshirts, die 
von Vereinsfreund und Sponsor Michael 
Laubender und seiner Firma eVONEL zur 
Verfügung gestellt wurden.
Die gesamte Organisation des Camps lag in 
den Händen von Ole Storjohann und seiner 
Handballschule Handballtraum, die mit viel 
Engagement für einen reibungslosen Ablauf 
sorgten. Der erste Vorstand Philipp Herzog 
zeigte sich äußerst zufrieden und betonte, wie 
sehr er sich freuen würde, wenn ein solches 
Herbstcamp regelmäßig stattfinden könnte. 
Ein besonderer Dank ging zudem an die Stadt 
Königsbrunn, die es dem Verein ermöglichte, 
die Halle zu ungewohnter Zeit zu nutzen.

Das erste Handballcamp in Königs-
brunn war für viele Kinder ein echtes 
Ferienhighlight: eine Woche voller 
Bewegung, Teamgeist und neuer Er-
fahrungen. Für den Verein war es ein 
starkes Zeichen, wie lebendig und 
gemeinschaftlich Handball in Königs-
brunn gelebt wird.
Und wenn auch du Lust auf den Sport 
hast, dann melde dich doch gerne bei 
uns unter: 
vorstand@bhckoenigsbrunn.de

(BHC)

� Foto: Emilie Herzog

V. l. 1. Vorstand Philipp Herzog, Trainerteam Henny, Mario, Felix, Tizian und 3. Vorstand 
Thomas Huber� Foto: Emilie Herzog
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         EUTB-
     Sprechstunde

Dieses Angebot dient der Stärkung von 
Menschen mit Behinderung und denjenigen, 
die von Behinderung bedroht sind. 

   Terminvereinbarung:  
 Tel: 08 21 44 81 41 56 

Die EUTB-Berater, die selbst auch von einer 
Beeinträchtigung betroffen sind, beraten 
und unterstützen unter anderem bei Fragen 
zum Thema Rehabilitation und Teilhabe, 
Schwerbehindertenausweis, geben  Hilfestellung    
im Umgang mit Behörden und bei 
Antragstellungen, teilen Tipps zum häuslichen 
Leben, beraten in Krisen und, und, und ...  

 Bürgerservicezentrum
                      Marktstr. 3a   
           86343 Königsbrunn

Eine Anmeldung ist erforderlich!  

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung

Jeden 2. und 
jeden letzten 
Donnerstag 
im Monat!

kostenlos 
und 

 vertraulich!

Gesprächskreis 
für Angehörige 
von Demenzkranken 
Erfahrungsaustausch
Auch 2026 bietet die Seniorenberatung und Fachstelle für pflegende 
Angehörige wieder einmal im Monat Treffen für Angehörige von 
Demenzkranken in Diedorf, Gersthofen, Königsbrunn, aber auch 
als Online-Termin an. Eine Teilnahme ist unabhängig vom Wohnort 
innerhalb des Landkreises Augsburg möglich.
Ziel dieser Gesprächskreise ist das Zusammenkommen während 
regelmäßiger Treffen, in denen sich die Betroffenen über die All-
tagsbewältigung mit einer an Demenz erkrankten Person aus-
tauschen und voneinander profitieren können.
Die Treffen finden in Königsbrunn im Mehrgenerationenhaus, 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 98, im Januar und Februar statt:

Mittwoch, 14. Januar 2026, 14:00 Uhr und
Mittwoch, 11. Februar 2026, 14:00 Uhr

Neue Teilnehmende sind jederzeit herzlich willkommen.
Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne vorherige Anmeldung möglich.
Weitere Informationen oder eine Terminübersicht erhalten 
Interessierte unter Tel. 0821 3102-2705 sowie per E-Mail an senioren-
beratung@LRA-a.bayern.de. Die weiteren Termine sind auf der Inter-
netseite www.landkreis-augsburg.de/gespraechskreise zu finden.
(Seniorenberatung und Fachstelle für pflegende Angehörige)

„Du machst 
mich noch verrückt“ 
Demenzkurs „Kommunikation mit 
dementiell Betroffenen“
Die Seniorenberatung und Fachstelle für pflegende Angehörige des Land-
kreises Augsburg bietet auch 2026 wieder den Kurs über den verstehenden 
Umgang und die Kommunikation mit verwirrten Menschen an. Die mit 
der Krankheit verbundenen Veränderungen und Beeinträchtigungen des 
täglichen Lebens führen häufig zur Überforderung sowie Missverständ-
nissen und Konflikten. Die Kommunikation mit Demenzkranken ist dabei 
mitentscheidend, dass Situationen nicht eskalieren und die Nerven der 
Angehörigen geschont werden. Angehörige erhalten Tipps und Rat-
schläge zum Umgang mit den Erkrankten.

Der nächste Kurs findet am Mittwoch, 4. Februar 2026, von 
17:00 bis 20:00 Uhr in der Seniorenberatungsstelle – Fachstelle 
für pflegende Angehörige (Gebäude: Landwirtschaftsamt Stadt-
bergen), Bismarckstraße 62, 86391 Stadtbergen statt. Teilnehmen 
können alle Interessierten, Betroffenen oder Angehörigen. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist jedoch eine An-
meldung bis spätestens Montag, 2. Februar 2026, unter Tel. 
0821 3102-2766 oder per E-Mail an seniorenberatung@LRA-a.
bayern.de erforderlich.

Weitere Demenzkurse mit demselben Inhalt finden am Montag, 
29. Juni 2026, in Westendorf, am Dienstag, 22. September 2026, 
in Diedorf und am Donnerstag, 12. November 2026, in Langen-
neufnach statt. Nähere Informationen sowie das komplette Ver-
anstaltungsprogramm sind im Internet unter www.landkreis- 
augsburg.de/seniorenberatung zu finden.
(Seniorenberatung und Fachstelle für pflegende Angehörige)
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Es kommt nicht immer
auf die Größe an!
www.wittich.de
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Gesetzliche Betreuung und Vorsorge 
Bürgersprechstunden im ersten Halbjahr 2026
Was passiert, wenn man durch Unfall, 
Krankheit, Behinderung oder im Alter 
nicht mehr in der Lage ist, sich um seine 
Angelegenheiten zu kümmern? In diesem 
Fall muss eine im Rahmen einer Vorsorge-
vollmacht bevollmächtigte Person oder 
eine gesetzlich bestellte Betreuung die 
persönlichen Interessen beispielsweise 
bei Fragen der Gesundheit, im Bereich 
der Wohnungsangelegenheiten oder in 
finanziellen Angelegenheiten vertreten.
Wie man selbst auf die Gestaltung der recht-
lichen Vertretung Einfluss nehmen kann, 
was Vorsorgevollmacht, Betreuungs- oder 
Patientenverfügung sind und was es für 
Fragestellungen im Zusammenhang mit der 
gesetzlichen Betreuung gibt, erläutern die 
Betreuungsvereine für Augsburg und Um-
gebung e. V., des Caritasverbandes für die 
Stadt und den Landkreis Augsburg e. V. und 
des Sozialdienstes katholischer Frauen e. V. 
in Zusammenarbeit mit dem Landkreis Augs-
burg im Rahmen von kostenfreien Bürger-
sprechstunden.

Hier eine Terminauswahl im ersten 
Halbjahr 2026:
Bobingen
Betreutes Wohnen, Bäckerstraße 1
Mittwoch, 22. April 2026, 16 bis 17:30 Uhr
(Voranmeldung unter Tel. 0821 5704832)

Gersthofen
Begegnungsstätte „du & hier“, Kirchstraße 12
Mittwoch, 21. Januar, 25. März und 13. Mai 
2026, 15 bis 17 Uhr
(Voranmeldung unter Tel. 0821 312386)

Königsbrunn
Mehrgenerationenhaus, 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 98
Mittwoch, 11. März und 20. Mai 2026, 
15 bis 17 Uhr
(Voranmeldung unter Tel. 0821 5704832)

Neusäß
Rathaus, Hauptstraße 28 (barrierefrei im 
Erdgeschoss)
Donnerstag, 5. Februar und 21. Mai 2026, 
14 bis 16 Uhr
(Voranmeldung unter Tel. 0821 312386)

Schwabmünchen
Zentrum für seelische Gesundheit des 
Caritasverbandes der Diözese Augsburg, 
Ferdinand-Wagner-Straße 3
Donnerstag, 5. Februar und 7. Mai 2026, 
15 bis 17 Uhr
(Voranmeldung unter Tel. 0821 5704832)

Stadtbergen
Rathaus, Oberer Stadtweg 2
Dienstag, 3. Februar, und Mittwoch, 22. 
April 2026, 15 bis 17 Uhr
(Voranmeldung unter Tel. 0821 312386)

Weitere Informationen erhalten 
Interessierte bei der Betreuungsstelle im 
Landratsamt Augsburg unter Tel. 0821 
3102-2480 oder im Internet unter www.
landkreis-augsburg.de/betreuungsstelle.
(Landratsamt)

DANKE! 
Ihr Alltagsheldinnen und Alltagshelden für 2025!

Ihr habt tapfer Blut gespendet und euch in unseren Erste-Hilfe-Kursen  
als wahre Lebensretterinnen und Lebensretter in Ausbildung bewiesen.

Wir, die Bereitschaft Königsbrunn des Bayerischen Roten Kreuzes, ziehen unseren (imaginären) Hut vor euch!
2026 geht´s weiter – wir zählen auf euch!
(Und keine Sorge, es gibt wieder Kekse!)

Blutspende-Termine 2026
26.01./27.01.2026 – 
Neues Jahr, neues Blut!

27.04./28.04.2026 – 
Frühjahrsputz für die Adern

20.07./21.07.2026 – 
Sommer, Sonne, Spendenpower

26.10./27.10.2026 – 
Weihnachtszeit ist Spendenzeit

Wo:
Ev. Gemeindezentrum St. Johannes, 
Friedhofstraße 2

Anmeldung:
Online-Anmeldung unter 
www.blutspendedienst.com

Bei Erste-Hilfe-Kursen lernen, wie man Leben rettet!� Foto: Susanne Böck
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Hier geht es zur Kurs-
Übersicht auf der Website 
des Bayerischen Roten 
Kreuzes, Kreisverband 
Augsburg-Land.

Hier geht es direkt zur Online-
Anmeldung für Blutspende-
Termine beim Blutspende-
dienst des Bayerischen Roten 
Kreuzes.

Erste-Hilfe-Kurse 2026
07.02.2026 – �Erste Hilfe vor dem Grill-

Overload
18.04.2026 – Fit für den Notfall-Frühling
13.06.2026 – �Sonnenschutz + Erste Hilfe = 

Sommer-Set
04.07.2026 – Erste Hilfe am Kind
08.08.2026 – �Hochsaison der  

Pflasterhelden
10.10.2026 – �Falls Halloween zu realistisch 

wird
07.11.2026 – Erste Hilfe am Kind
12.12.2026 – �Letzte Chance, 2026 ein 

Lebensretter zu werden!

Wo:
BRK, St.-Johannes-Straße 44

Informationen:
www.kvaugsburg-land.brk.de/kurse

Wir warten auf euch –
mit Freude, Verbandsmaterial  

und guter Laune!

(Bereitschaft Königsbrunn des Bayerischen 
Roten Kreuzes)

Königsbrunn e. V.
Or t sverein

Königsbrunn e. V.
Or t sverein

Füssener St r.  12 1  A
86343 Königsbrunn

Telefon: 08231-86650

Bürozeiten: 
Mit twoch 10-12 Uhr

www.awo-koenigsbrunn.de      awo-koenigsbrunn@arcor.de

Orientalischer Tanz             Montag

Gi Gong                            Montag

Englisch                            Dienstag

Gymnastik                         Mit twoch

Yoga                                Mit twoch

Vinyasa Flow Yoga              Mit twoch

Hatha Yoga                        Donnerstag

(Mitgliedschaf t zur Teilnahme nicht er forderlich)

Senioren
Montag, 12.  Januar 2026, 14.00 Uhr

Stricken
Montag, 19. /  26. Januar 2026, 14.00 Uhr

              9. /  16. /  23. Februar 2026, 14.00 Uhr

(Mitgliedschaf t zur Teilnahme nicht er forderlich)

             

             

             

            

            

            

            

            

Offener Rummikub Spieletreff
15. / 29. Januar 2026 14.30 Uhr
12. / 26. Februar 2026 14.30 Uhr

AKTUELLES TREFFEN KURSE KONTAK T

AK TUELLES TREFFEN KURSE KONTAK T

AK TUELLES TREFFEN KURSE KONTAK T

AK TUELLES TREFFEN KURSE KONTAKT
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Macht Hoffnung.Macht Krach.

Viele haben das ganze Jahr nicht 
genug zu essen. Spenden Sie Saatgut. 
brot-fuer-die-welt.de/ernaehrung

Geschäftsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de
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Großer Secondhand-Faschingsmarkt 
Unterstützung für „Aktion Hoffnung“ und Indienprojekt „Hand in Hand“

Entdecken, verkleiden, Gutes tun – der 
Secondhand-Faschingsmarkt der aktion 
hoffnung lädt ein, in einer großen und 

bunten Auswahl an Kostümen zu stöbern 
und das Lieblingskostüm für die närrische 
Zeit zu finden.

Ob Prinzessin, Cowboy, Pirat, Clown, 
Märchenfigur, Ritter, Superheld, Tier-
kostüm, 20er-Jahre-Kleid, Engel, Zauberer, 
Bauarbeiter, Astronaut oder ausgefallene 
Einzelstücke – hier gibt es für jede Idee das 
passende Outfit und tolle Accessoires. Auch 
für Kinder ist die Auswahl riesig und macht 
das Verkleiden zum Erlebnis.
Das Beste daran: Jeder Einkauf kommt 
einem Entwicklungsprojekt zugute. Mit dem 
Reinerlös unterstützt das Team von „Hand 
in Hand“ deshalb auch dieses Jahr wieder 
die Hilfsprojekte von Pfarrer C. Don Bosco 
in Pagandai Kootu Road, Tamil Nadu in Süd-
indien. Es werden damit wieder Hilfsmaß-
nahmen gefördert, um die Schulausbildung 
und medizinische Versorgung der stark be-
nachteiligten Landbevölkerung zu sichern.
So wird aus Ihrer Verkleidung echte Hilfe 
für Menschen, die sie dringend brauchen!

Der Markt findet statt:

Freitag, 16. Januar 2026, 15 bis 18 
Uhr, im Pfarrheim Maria unterm Kreuz, 
Kemptener Straße 99

Als besonderes Highlight freuen wir uns auf 
den Auftritt der Kinder- und Jugend-Show-
tanzgruppe der „Narrneusia“ unter dem 
Motto „Sonne, Mond und Sterne“.
Weitere Informationen bei der aktion 
hoffnung unter Tel. 0821 3166-3601 oder 
per Mail unter info@aktion-hoffnung.de 
und auf der Website unter 
www.aktion-hoffnung.de.

Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich 
inspirieren und feiern Sie Fasching 
mit Herz – bunt, fair und nachhaltig! 
Wir freuen uns auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher!

(aktion hoffnung, Katholische Pfarr-
gemeinde Königsbrunn)

0821 65 09 49-0

www.immoprofi-wolkersdorfer.de

Hilfe beim Immobilienverkauf ?
Kostenfreie Beratung u. Bewertung! DANKE FÜR ALLES

sos-kinderdoerfer.de
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Geselliger Nachmittag 
für die 
„Generation 55plus“ 
Angebot der Evangelischen Gemeinschaft
Im Januar lädt die Evangelische Gemeinschaft Königsbrunn 
wieder die Königsbrunner „Generation 55plus“ zu einem ge-
selligen Nachmittag am Donnerstag, 29. Januar 2026, um 
15:00 Uhr ein.
Mit dem Thema „Alles neu“ möchte Pastor Armin Köhler die Teil-
nehmenden zum Nachdenken und Entdecken anregen. Grundlage 
ist die internationale kirchliche Jahreslosung 2026 aus der Offen-
barung 21,5 „Gott spricht: Siehe ich mache alles neu.“
Eingeladen sind Frauen und Männer „in der dritten Lebensphase“. 
Der Nachmittag bietet zudem Raum für Gespräche, Singen, Kaffee, 
Kuchen und um das Miteinander zu genießen.

Eintritt frei. Donnerstag, 29. Januar 2026, 15:00 – ca. 16:30 
Uhr in der Evangelischen Gemeinschaft Königsbrunn, Weißkopf-
straße 24 im Gewerbegebiet Süd

(Evangelische Gemeinschaft)
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Spiel, Spaß & Übernachtung 
Für Kinder bis 13 Jahre in der Evangelischen Gemeinschaft

Die „Königskids“, das Kinderprogramm 
der Evangelischen Gemeinschaft (EvG), 
laden herzlich zu einer besonderen Spiel-, 
Spaß- und Übernachtungsaktion ein.
Die Kinder erwartet ein abwechslungs-
reiches und fröhliches Programm voller 

Spiel, Gemeinschaft und Abenteuer. Ein-
geladen sind alle Kinder von der 2. Klasse 
bis 13 Jahre – ganz unabhängig davon, ob 
sie einen Bezug zur EvG haben oder nicht.
Auf dem Programm stehen spannende 
Geschichten, kreative Spiele, gemeinsames 

Essen, Lieder, Action und eine gemeinsame 
Übernachtung. Spaß, Gemeinschaft und 
eine gute Zeit mit anderen Kindern und 
dem freundlichen Mitarbeiterteam sind 
garantiert.

Start: Freitag, 30. Januar 2026, 16:00 Uhr

Ende: Samstag, 31. Januar 2026, 12.30 Uhr

Kostenbeteiligung: 10 Euro pro Kind.
Eine verbindliche Anmeldung bis 
spätestens Dienstag, 27. Januar 2026, 
ist erforderlich.

Fragen & Anmeldung per Mail an den 
Kinder- und Jugendreferent der EvG, 
Tobias Pampa: 
tobias.pampa@evg-koenigsbrunn.de

Infos zum Veranstalter: 
https://evg-koenigsbrunn.de/

(Evangelische Gemeinschaft)

Königsbrunn packt an 
85 Weihnachtspakete & strahlende Kinderaugen

Erneut begeistert von dem großen 
Engagement der Königsbrunner Be-
völkerung zeigte sich Tobias Pampa, Kinder- 
und Jugendreferent der Evangelischen Ge-

meinschaft (EvG), sowie Jürgen Wiedemann 
von Obst & Gemüse Wiedemann. 85 liebe-
voll zusammengestellte Kinder-Weihnachts-
pakete wurden bei den beiden Sammel-

stellen EvG und Obst & Gemüse Wiedemann 
abgegeben. Darunter viele „Wiederholungs-
täter“, die zudem oft zwei oder mehr Pakete 
mit großer Freude packten.
Inzwischen wurden die Königsbrunner 
Pakete an die zentrale deutsche Sammel-
stelle nach Berlin weitergeleitet. Von dort 
gehen sie zusammen mit über 200.000 
weiteren Geschenken aus ganz Deutschland 
auf die Reise in die Ukraine und andere 
osteuropäische Länder. Logistik- und Zoll-
profis steuern die große Transport-Aktion. 
Vor Ort erfolgt die Verteilung der Geschenke 
an bedürftige Kinder durch lokale Kirchen-
gemeinden unterschiedlicher Konfessionen. 
Strahlende Kinderaugen und Weihnachts-
freude sind dort garantiert.

Dankeschön an alle engagierten 
Königsbrunner Spender

Die EvG Königsbrunn und Obst & Gemüse 
Wiedemann sprechen im Namen der 85 
Empfängerkinder ein dickes Dankeschön 
an alle fleißigen Königsbrunner Spender 
aus, verbunden mit einem herzlichen 
Vergelt’s Gott!

(Evangelische Gemeinschaft)

Jürgen Wiedemann & Tobias Pampa freuen sich über 85 Weihnachtsgeschenke für Kinder 
in der Ukraine� Foto: Evangelische Gemeinschaft Königsbrunn
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Ein herzliches Dankeschön 
von der Königsbrunner Tafel

Die Königsbrunner Tafel möchte allen 
Sponsoren, privat, geschäftlich sowie 
Vereinen, herzlich für die vielen groß-
zügigen Spenden danken.
Jede Art von Unterstützung, seien es Geld, 
Lebensmittel oder andere Sachspenden, 
ist für uns eine große Hilfe. Gerade für 
die Ärmsten in unserer Gesellschaft wird 
es immer schwieriger, bis zum Ende des 
Monats mit dem Geld auszukommen. Die 
Kaufkraft sinkt und die Armen sind von 
der Inflation stärker betroffen. So können 

wir mit unseren Lebensmitteln eine kleine 
finanzielle Entlastung bieten, damit die 
Sorgen etwas kleiner werden.
Ich möchte mich aber auch persönlich bei 
meinen Ehrenamtlichen, einem groß-
artigen Team, bedanken. Wir haben über 
60 Mitglieder, teilweise im sehr hohen Alter 
von über 80 Jahren. Sie alle leisten wirklich 
harte Arbeit. Man muss bei uns stunden-
lang stehen, schwere Kisten schleppen, 
Obst und Gemüse verlesen und kaputte 
Ware aussortieren. Alle machen ihre Arbeit 
gerne und mit viel Begeisterung. Ich hoffe 
somit, dass wir auch in Zukunft die Tafel-
ausgabe mit viel Elan, Teamgeist und vielen 
schönen gemeinsamen Stunden stemmen 
können.
Auch möchten wir noch an zwei Ehren-
amtliche erinnern, die uns dieses Jahr 
leider verlassen haben:
Rosi Jakobs war ein aktives Mitglied und 
ist mit 72 Jahren am 25. Juni 2025 un-
erwartet verstorben.
Christl Gerstmayr verstarb am 26. Oktober 
2025 im Alter von 80 Jahren. Sie war viele 
Jahre bei uns im Büro als Kassiererin tätig.

Zum Schluss möchten wir aber auch 
unserem 1. Bürgermeister Franz Feigl 
und der Stadt Königsbrunn sowie den An-
gestellten des Sozialbüros für die Unter-
stützung und die gute Zusammenarbeit 
danken.
Auch Pfarrer Leumann und alle Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Pfarrei 
sowie den Hilfsfonds Königsbrunn wollen 
wir in diesem Zusammenhang nicht ver-
gessen.
Außerdem bedanken wir uns noch recht 
herzlich bei unserem Dachverband, dem 
Caritasverband für die Stadt und den 
Landkreis Augsburg e. V., sowie deren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 
die Unterstützung in allen uns betreffenden 
Belangen.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
noch besonders Herrn Bachmeier, dem 
Geschäftsführer des Caritasverbands, 
für die letzten Jahre Danke sagen. Leider 
wird er zum 1. Januar 2026 seine beruf-
liche Tätigkeit nach Wiesbaden verlegen. 
Wir werden ihm mit einem weinenden Auge 
nachtrauern, denn die Zusammenarbeit mit 
ihm, seine freundliche und nette Art, mit 
der er jedem Menschen begegnete, werden 
wir sehr vermissen. Wir wünschen ihm für 
seine Zukunft alles erdenklich Gute.
(Königsbrunner Tafel, Marianne Kowarschick)

� Fotos: Marianne Kowarschick
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Tauschen statt zahlen 
Die Nachbarschaftshilfe der Zeitbörse Königsbrunn

Auch im neuen Jahr organisiert der er-
weiterte Vorstand der Zeitbörse die 
Nachbarschaftshilfe in Königsbrunn unter 

dem Motto „Tauschen statt zahlen“. Die 
Mitglieder helfen sich gegenseitig im 
Haushalt und Garten, am Computer und 

mit Fahrdiensten. Gebrauchtes wird am 
Warentauschtag und bei der Kleiderbörse 
getauscht. Bei Ausflügen, Festen und dem 
regelmäßigen Cafébetrieb gibt es immer ein 
fröhliches Miteinander.

Zum ersten Info-Stammtisch im neuen 
Jahr am 13.01.2026 ab 19:15 Uhr im 
Generationenpark Königsbrunn sind 
alle Mitglieder und interessierten 
Bürger zum Tauschen und Kennen-
lernen herzlich eingeladen.
Informationen:
www.zeitbörse-königsbrunn.de

(Zeitbörse)
Der erweiterte Vorstand der Zeitbörse: Claudia Wichnalek (Admin. Tausch-Software), 
Markus Bäurle (1. Vorstand), Angelika Reithmeier (2. Vorstand), Ulrich Galas (Kassen-
wart), Regina Gerstmayer (Koord. Generationencafé)� Foto: privat

Adventskalender und Weihnachtspäckchen 
Der Hilfsfonds Königsbrunn unterstützt die Tafel
Rechtzeitig zum ersten Advent überreichte 
der Hilfsfonds Königsbrunn der Tafel 120 
Adventskalender, die an die Kinder be-
dürftiger Familien verteilt wurden. Die 
Spende sorgte dafür, dass auch die jüngsten 
Tafelkunden eine kleine vorweihnachtliche 
Freude erleben durften.

Zusätzlich erhielt die Tafel eine finanzielle 
Unterstützung für die Vorbereitung von 
Weihnachtspäckchen. 
Diese wurden von Marianne Kowarschick 
zusammengestellt und mit verschiedenen 
Hygieneartikeln gefüllt. Die Pakete sollen 
den Familien in der Adventszeit nicht nur 

eine Freude machen, sondern auch im All-
tag entlasten.
Die Verantwortlichen der Tafel zeigten sich 
dankbar für die großzügige Hilfe des Hilfs-
fonds, die rechtzeitig zum Start der Advents-
zeit für spürbare Unterstützung sorgte.
(Hilfsfonds für in Not geratene Bürger)

� Foto: Kowarschick
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Das Gymnasium Königsbrunn informiert 
Höchstauszeichnung als Umweltschule, Erfolge beim SolarMobil-Wettbewerb, Bigband-
Konzert und Übertritt zum Schuljahr 2026/2027

Höchstauszeichnung als 
„Umweltschule in Europa“
Das Gymnasium Königsbrunn wurde in 
diesem Schuljahr erneut als „Umwelt-
schule in Europa / Internationale Nach-
haltigkeitsschule“ mit drei Sternen 
ausgezeichnet – der höchsten Aus-
zeichnungsstufe, die für besonderes 
Engagement im Bereich Nachhaltigkeit ver-
geben wurde.
Herzstück des ersten wichtigen Hand-
lungsfelds „Nachhaltiger Konsum – öko-
logische und soziale Verantwortung“ war 
der neue Königsbrunner Kleidertausch, 
der von der Schülergruppe GK Goes Green 
initiiert und schulweit umgesetzt wurde. 
Zahlreiche Klassen gestalteten Texte für 
eine begleitende Ausstellung. Der Kleider-
tausch wurde gemeinsam mit Aktionen der 
SMV und des Elternbeirats veranstaltet. 
Nicht getauschte Kleidung ging an Kinder-
gärten und ein Sozialkaufhaus.
Das zweite Handlungsfeld widmete sich 
dem Thema „Maßnahmen zum Klima-
schutz und zur Klimaanpassung“. Die 
Schulfamilie arbeitete an einer um-
fassenden Schulhausbegrünung. Die 
Klima-AG gewann mit einem Konzept zur 
Entsiegelung eines Pausenhofbereichs 
und der Begrünung einer Fassade den 
Förderpreis der bayerischen Sparkassen-
stiftung in Höhe von 25.000 €. Daneben 
sorgten eine Klassenzimmerbegrünung und 
die intensive Arbeit der Schulgarten-AG für 
mehr Biodiversität, ein verbessertes Raum-
klima und sichtbare ökologische Lernorte 
im Alltag.

Die besondere Auszeichnung mit drei 
Sternen würdigt die vielfältigen Projekte 
im Bereich Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung.

SolarMobil-Deutschland –  
Wenn die Sonne zum Motor wird
Auch 2025 bot der SolarMobil-Wettbewerb 
Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, 
sich einem der zentralen Zukunftsthemen 
zu widmen: der Elektromobilität.
Insgesamt 21 Jugendliche der 7. Jahrgangs-
stufe beschäftigten sich in Kooperation mit 
der Jugendfreizeitstätte MatriX intensiv 
mit Solarzellentechnik, Fahrzeugbau 
und elektrischen Schaltungen. Mit Ge-
duld, Kreativität und technischem Geschick 

meisterten die Teams zahlreiche Heraus-
forderungen, bis am Ende funktionierende 
Fahrzeuge auf die Startlinie rollten. Der 
diesjährige Innovationsschwerpunkt 
lautete „Holzleichtbau“ – das komplette 
Chassis musste aus Holz gefertigt werden.
Beim Regionalentscheid Bayern in Augs-
burg starteten die Schülerinnen und 
Schüler des GYK in mehreren Rennklassen. 
Wie in den Vorjahren gelang es zwei Teams, 
sich für das Bundesfinale in der DASA 
Arbeitswelt-Ausstellung in Dortmund zu 
qualifizieren, wo sie beachtliche Erfolge er-
zielten:
In der Ultraleichtklasse A bis 14 Jahre er-
reichten Jonathan Wagner und Philip Klug 
mit ihrem „Sundrive“ einen respektablen 5. 
Platz.
Ein echtes Highlight war die Arbeit von 
Annika Linge, Nicole Zimmermann und 
Gabriela Vera Kunze. Sie verteidigten in 
der Solar-E-Klasse souverän den 3. Platz 
vom Vorjahr – eine großartige Leistung! 
Das Team überzeugte sowohl in der 
Präsentation als auch im Fahrwettbewerb.
Mit ihren Erfolgen stellten die Schülerinnen 
und Schüler im Team um Lehrer Markus 
Wagner nicht nur technische Fähigkeiten 
unter Beweis, sondern erlebten auch, wie 
spannend und zukunftsweisend nachhaltige 
Mobilität sein kann.

Bigband-Jahreskonzert
Die Bigband des GYK unter der Leitung 
von Petra Stahl lädt am 17.03.2026 um 
19.00 Uhr zum Jahreskonzert in die Drei-
fachturnhalle des Gymnasiums ein. Es 
erklingen Arrangements aus Swing, Latin, 

� Foto: Carola Hoser

� Foto: Markus Wagner
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� Foto: Samuel Gill
Pop und Rock, in denen auch Gesangs- und 
Instrumentalsolisten ihr Können eindrucks-
voll unter Beweis stellen. Bereichert wird 
das Programm zusätzlich durch die solistisch 
besetzte Jazz-Combo um Musiklehrer 
Christian Dirsch. Für Pausenbewirtung ist 
durch den Elternbeirat sowie Schülerinnen 
und Schüler der Oberstufe gesorgt. Der 
Eintritt für diesen entspannten Abend mit 
jazziger, groovender Musik ist frei.

Übertritt von der Grund-, Mittel- 
oder Realschule zum Schuljahr 
2026/2027:
Der Informationsabend zum Übertritt an 
das Gymnasium Königsbrunn findet am 
Dienstag, 03.02.2026, um 19:00 Uhr als 
Youtube-Livestream statt.

Interessierte sind an diesem Abend ein-
geladen, den Schulalltag virtuell kennen-
zulernen. Ein Film präsentiert die Räum-
lichkeiten und Besonderheiten der Schule. 

Anschließend besteht die Möglichkeit, im 
Live-Chat Fragen zu stellen. Die filmische 
Präsentation wird danach zur Verfügung ge-
stellt. Der Zugangslink zum Livestream wird 
einige Tage zuvor auf der Website des GYK 
bereitgestellt.
Für Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufe 4 der Grundschule werden 
Schulhausführungen in Gruppen bis zur 
Einschreibung im Mai 2026 angeboten. Die 
Führungen können nur nach Voranmeldung 
besucht werden. Der Link zur Voranmeldung 
wird ebenfalls rechtzeitig zur Verfügung ge-
stellt.

Die offizielle Einschreibung beginnt 
am Montag, 11. Mai 2026, und endet 
am Mittwoch, 13. Mai 2026. Die Er-
ziehungsberechtigten können ihre 
Kinder zu folgenden Zeiten anmelden:

Montag, 11.05.2026: 08:00 bis 18:00 
Uhr (vorzugsweise Namen A-K)

Dienstag, 12.05.2026: 08:00 bis 17:00 
Uhr (vorzugsweise Namen L-S)

Mittwoch, 13.05.2026: 08:00 bis 14:00 
Uhr (vorzugsweise Namen T-Z)

Die benötigten Unterlagen können vorab 
der Website der Schule entnommen werden. 
Die vorher notwendige Online-Anmeldung 
über die Website des GYK wird erst nach 
dem Informationsabend möglich sein.
(Gymnasium, C. Hoser, M. Wagner, P. 
Stahl, Dr. T. Erhardt)

Herzenswärme aus Wolle 
Die Stricklieseln zu Gast im AWO-Seniorenheim

Am Freitag, 10. Oktober 2025, herrschte im 
AWO-Seniorenheim in der Chiemseestraße 
in Königsbrunn eine besonders gemütliche 
Atmosphäre. Vier Damen der „Stricklieseln 

Königsbrunn“ waren zu Besuch – und sie 
kamen nicht mit leeren Händen: In liebe-
voller Handarbeit hatten die fleißigen 
Strickerinnen in den vergangenen Monaten 
rund 40 farbenfrohe Kniedecken und 15 
kuschelige Hand-Muffs gefertigt. Diese 
kleinen Kunstwerke aus Wolle sollten an 
diesem Tag ihren neuen Besitzerinnen und 
Besitzern übergeben werden.
Bei duftendem Kaffee und köstlichem Kuchen 
kamen die Stricklieseln rasch mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern ins Gespräch. 
Es wurde gelacht, erzählt und in Erinnerungen 
geschwelgt. Viele berichteten, dass sie selbst 
früher gern gestrickt, gehäkelt oder genäht 
hatten. Besonders bezaubernd war die Be-
gegnung mit einer über 90-jährigen Dame, 

die auch heute noch winzige Püppchen häkelt 
– ein eindrucksvolles Beispiel dafür, dass 
Handarbeit keine Altersgrenze kennt.
Nach der gemütlichen Kaffeerunde durften sich 
die Seniorinnen und Senioren ihre Lieblings-
decke persönlich aussuchen. Mit leuchtenden 
Augen und herzlichem Dank nahmen sie die 
warmen Geschenke entgegen – ein Moment 
voller Freude und Verbundenheit.
Der Nachmittag verging wie im Flug, und am 
Ende stand fest: Diese Begegnung tat allen 
gut. Die Resonanz war so herzlich, dass sich 
die Stricklieseln bereits über eine Einladung 
zur Wiederholung freuen dürfen. Ein Tag, 
der bewiesen hat, dass Handarbeit nicht nur 
wärmt – sondern Herzen verbindet.
(Gespür fürs WIR, Stricklieseln, Angelika Koch)

Auf Wunsch der Bewohner erstellten die 
Stricklieseln wärmende Kniedecken und 
Muffs.� Foto: Angelika Koch
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Trostbärchen für die Kleinen 
Geschenke für die Rettungsdienste

Mit viel Herzblut, Geduld und einer 
großen Portion Handarbeitskunst haben 
die Königsbrunner Stricklieseln des 
Bündnisses „Gespür fürs WIR“ in den 
vergangenen Wochen und Monaten liebe-
voll kleine Bären und andere Tierchen 
gehäkelt. Rund 40 dieser kuscheligen 
Trostspender waren nun bereit, um in 
gute Hände übergeben zu werden – an 
die Rettungsdienste im Großraum Augs-
burg.

Am 14. Oktober 2025 war es schließlich so 
weit: Gabi Binner und Angelika Koch über-
reichten die handgefertigten Tierchen persön-
lich an die Einsatzkräfte. Die Freude auf 
beiden Seiten war groß – nicht nur über die 
farbenfrohen Ergebnisse der fleißigen Hand-
arbeiterinnen, sondern vor allem über den Ge-
danken dahinter.
Denn jedes dieser kleinen Häkeltiere soll in 
Zukunft Kindern in Ausnahmesituationen ein 
wenig Trost spenden – vielleicht ein Lächeln 

schenken, wenn die Welt gerade Kopf steht. 
„Wir wurden sehr herzlich empfangen“, be-
richten die beiden Frauen. „Alle waren be-
geistert von der Idee und der Vielfalt der 
kleinen Tiere – und dass die Trostbären nun 
künftig einen festen Platz in den Rettungs-
wagen finden.“
So entsteht aus Wolle, Fantasie und Mit-
gefühl ein Stück gelebte Nächstenliebe – 
ein kleiner Bär, der Großes bewirken kann.
(Gespür fürs WIR, Stricklieseln, Angelika Koch)

Die Trostbärchen brachten auch die Mitarbeiter des MKT-
Rettungsdienstes zum Strahlen.� Fotos: Angelika Koch

Die Malteser-Mitarbeiter nahmen die gespendeten Trostbären mit 
Freude entgegen.

Strickrunde übergibt Selbstgestricktes 
Finanzielle Unterstützung an soziale Projekte

Das Häkelfieber von Amigurumi-Figuren 
hat auch die Strickrunde in Königsbrunn 
erfasst. So entstanden bereits einige be-
zaubernde kleine Tiere und Püppchen, 

die auch bei zukünftigen Verkaufs-
ständen angeboten werden.
Passend dazu konnten die Stricklieseln eine 
Spendensumme von 150 Euro an die Tier-

freunde Schwabmünchen und Umgebung 
e.V. überreichen. Das Geld kommt den ge-
fundenen Katzen, auf die sich dieser Verein 
spezialisiert hat, in Form von Medikamenten 
und Futter zugute. Da dieser Verein sich aus-
schließlich aus Ehrenamtlichen rekrutiert, 
sind die Mitwirkenden über jede Spende, die 
für ausgesetzte und meist kranke Katzen ge-
nutzt werden kann, sehr dankbar.

Die Strick- und Häkelfreundinnen und 
-freunde treffen sich jeden Freitagnach-
mittag, um ihrer Leidenschaft für Wolle 
und deren Verarbeitung nachzugehen.
Sie freuen sich über Einladungen von 
sozialen Organisationen zu deren Ver-
anstaltungen, um ihre Handarbeiten 
an einem Stand gegen Spenden ab-
zugeben. Die Spendensumme geht in 
vollem Umfang an soziale Projekte 
in Königsbrunn und Umgebung. Bei 
Interesse melden Sie sich unter Tel. 
08231 990690.

(Gespür fürs WIR, Stricklieseln)

� Foto: Petra Fischer
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch: 02624 9110

Wir gehen, wie wir kamen, mit nichts als uns allein.  Die Welt – das sind nur Namen –  Ein Wunder bleibt das Sein.� Unbekannt

Über mehr als sechs Jahrzehnte stand sie an der Spitze unserer 
Verlagsgruppe – eine beeindruckende Lebensleistung, die ihresgleichen sucht. 

Gemeinsam mit ihrem verstorbenen Mann, Linus Wittich, mit dem sie das 
Unternehmen aufbaute, legte sie den Grundstein für das, was unsere
 Verlagsgruppe heute ist: ein starkes, verantwortungsbewusstes und 
erfolgreiches Familienunternehmen. Der frühe Verlust ihres Mannes 

im Jahr 1985 erschütterte sie zutiefst, doch sie führte die Geschicke des 
Verlages mit ungebrochener Entschlossenheit und Weitsicht weiter.

Ihr Führungsstil war geprägt von Menschlichkeit, Klarheit und Respekt. 
Sie war fair zu allen Mitarbeitenden, konsequent in ihren Entscheidungen 

und stets zuvorkommend im Umgang. Ihre Tür stand immer offen, 
sie war immer ansprechbar – ihr Wort galt.

Auch im hohen Alter beeindruckte sie uns alle. 
Sie kannte jede Zahl, jede Entwicklung, jedes Detail unserer Firmengruppe. 

Ihre geistige Wachheit, ihr Pfl ichtbewusstsein und 
ihre Liebe zum Unternehmen begleiteten sie bis zuletzt.

Wir verlieren mit ihr nicht nur eine außergewöhnliche Unternehmerpersönlichkeit,
sondern auch einen Menschen, der uns mit seiner Entschlossenheit, 

seiner Stärke und seinem Lebenswerk tief geprägt hat. Unsere Gedanken 
sind bei ihrer Familie, ihren Angehörigen und allen, die ihr nahestanden.

Liebe Frau Wittich-Scholl: „Danke für alles!“

In stillem Gedenken und tiefem Mitgefühl

Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter

Geschäftsführungs-
Kollegin und -Kollegen

Der Generalbevollmächtigte

LINUS WITTICH Medien Gruppe mit Standorten in Bad Neuenahr-Ahrweiler • Forchheim 
Föhren • Fritzlar • Herbstein • Herzberg (Elster) • Höhr-Grenzhausen • Hochfi lzen
Langewiesen • Marquartstein • Sietow • Winsen (Aller)

die im Alter von 87 Jahren verstorben ist.

Edith Wi�ich-Scholl
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von 

unserer hochgeschätzten Seniorchefi n

NACHRUF
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Wir stellen uns vor 
Hospizverein Christrose
Unseren Vereinsnamen „Christrose – Ökumenischer Hospiz-
verein Königsbrunn e. V.“ haben Sie schon oft gelesen. Welche 
Menschen und Geschichten stecken dahinter?
Es ist uns eine Herzensangelegenheit, in loser Folge einige unserer 
Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter, deren Motivation und 
ehrenamtliche Arbeit vorzustellen. Hier das nächste Interview mit 
Werner Rauh:

Wie lange bist du schon Hospizbegleiter?
Seit ca. sechs Jahren bin ich aktiv als Hospizbegleiter im Einsatz.

Was gibt dir die Aufgabe als Hospizbegleiter?
Es ist für mich wichtig, dass ich für andere da sein kann. Besonders 
in Situationen, in denen man nicht gern allein ist.

Was gefällt dir an dieser Aufgabe besonders gut?
Es gibt mir die Befriedigung, für andere Menschen da zu sein. Und 
für sie eine Hilfe auf einem schweren Weg zu sein.

Welchen Aspekt findest du besonders wichtig und erwähnens-
wert?
Ich mag die Aufgabe sehr, anderen Menschen beizustehen. Aber 
auch die Gemeinschaft der Hospizbegleiterinnen und Hospiz-
begleiter. Der Austausch untereinander ist mir sehr wichtig. 
Die Offenheit, mit der wir uns über die nicht immer einfachen 
Situationen austauschen, ist sehr wichtig und hilfreich.

Gibt es etwas, was dich an der Tätigkeit belastet?
Manchmal begegnet einem anfangs ein Stück Ablehnung. Es ist 
nicht einfach, diese Ablehnung einzuordnen und nicht persönlich 
zu nehmen.

Was gibt es noch zu deiner Aufgabe zu sagen?
Es berührt mich immer wieder tief, wenn sich die Hospizbegleiter 
und die Angehörigen einmal jährlich zum Erinnerungsgottesdienst 
treffen. Dann fühle ich mich in der Gemeinschaft ein Stück ge-
borgen.
(Christrose, Angelika Koch)

Bürozeiten:
Montag 17 - 18 Uhr
Donnerstag 17 - 18 Uhr

Christrose - Ökumenischer
Hospizverein Königsbrunn e.V.
Ulrichsplatz  2
86343 Königsbrunn

Tel.: 08231- 915203  Büro 
Tel.: 08231- 915203  Trauertelefon
Fax: 08231- 915204
www.christrose.info
hospizverein@christrose.info

Spendenkonto:
VR Bank Augsburg-Ostallgäu eG
IBAN: DE 30 7209 0000 0006 4979 50
BIC: GENODEF1AUB

CHRISTROSE
ÖKUMENISCHER HOSPIZVEREIN

KÖNIGSBRUNN

Lebensbegleitung auf dem letzten Weg

  
Erinnerungs-
gottesdienst

4. Februar 2026
18:30 Uhr

„Maria unterm Kreuz“
Kemptener Str. 99 

86343 Königsbrunn

Ein glückliches neues Jahr wünscht das Tanzlabor Team
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Bezahlen mit dem SonnenSchein 
Jetzt auch bei KINI HÖREN in Klosterlechfeld

Nach erfolgreicher Eröffnung der bereits dritten Filiale im Groß-
raum Augsburg ist das Hörakustiker-Fachgeschäft KINI HÖREN seit 
diesem Frühjahr nun auch im Begegnungsland Lech-Wertach ver-
treten, in der Klosterlechfelder Ortsmitte.
Passend dazu können Einkäufe, Reparaturen und Hörakustik-Bedarf 
in der Bayernstraße 2 in Klosterlechfeld ab jetzt auch komfortabel 
mit dem SonnenSchein-Gutschein bezahlt werden.
Die Hörakustik-Meister Lucas Kormann und Tobias Röhricht freuen 
sich über die SonnenSchein-Teilnahme: „Der Regionalgutschein 
unterstützt den lokalen Einzelhandel und damit auch unsere 
Filialen. Uns ist eine individuelle Kundenberatung sehr wichtig, 
nach wie vor geht das am besten vor Ort. Wir bieten je nach Bedarf 
verschiedene Modelle an Hörhilfen an. Für eine Vorauswahl kann 
man unseren selbstentwickelten Hörgeräte-Konfigurator nutzen, 
hier kann sich der Kunde online schnell über Modelltypen und Zu-
behör informieren und dann einen Beratungstermin bei uns ver-
einbaren. Zu unseren Produkten gehören aber auch konfigurierbare 
In-Ear-Kopfhörer und Gehörschutz-Modelle.“
Lech-Wertach-Interkommunal Geschäftsführer Raphael Morhard be-
grüßt die Zusammenarbeit: „Jede neue Akzeptanzstelle erweitert 
unser Angebot und macht den SonnenSchein attraktiver. Wir freuen 
uns, dass KINI HÖREN uns dabei unterstützt.“

Der Geschenkgutschein „SonnenSchein“ ist eine Kooperation 
der drei Gewerbevereine der Städte Königsbrunn, Bobingen und 
Schwabmünchen unter der Federführung des Lech-Wertach-
Interkommunal e. V.
Bereits über 200 Unternehmen im Begegnungsland Lech-
Wertach sind als Akzeptanzstellen gelistet, bei denen der 
„SonnenSchein“ eingelöst werden kann. Der „SonnenSchein“ 
ist somit das ideale Geschenk für festliche Anlässe, wie z. B. 
Geburtstage etc.
Weitere Infos unter:
Lech-Wertach-Interkommunal e. V.
Marktplatz 7, 86343 Königsbrunn
Tel. 08231 606-200
E-Mail: briefkasten@lw-interkommunal.de

V. l.: Rudolf Schneider (1. Bürgermeister Gemeinde Klosterlechfeld), 
Tobias Röhricht (KINI HÖREN), Lucas Kormann (KINI HÖREN), Raphael 
Morhard (Geschäftsführer Lech-Wertach-Interkommunal e. V.)
� Foto: Lech-Wertach-Interkommunal e. V.

„Himmlische Momente“ 
mit dem LechWertach-Orchester

Zum Jahresbeginn erklingen am Sonntag, 18. Januar 2026, 
um 15:00 Uhr in der Bobinger Singoldhalle im dritten Jahr die 
„Himmlischen Klänge“ des beliebten LechWertach-Orchesters 
und seiner Solistinnen und Solisten.
Mit dem Radetzkymarsch eröffnet das 45-köpfige Orchester ein 
Programm voll guter Laune aus Klassik und Popmelodien. Das 
„Günther-Trio“ aus Türkheim interpretiert romantische Musik 
von Edward Elgar, Felix Linsmeier, mittlerweile als Dramaturg am 
Staatstheater in Kassel, zeigt in seiner Heimatstadt, was auf der 
Posaune möglich ist: „Blue bells of Scotland“ – ein halsbrecherisch-
virtuoses Bravourstück mit Orchesterbegleitung.
Als Erstaufführung bringt Ulrike Tusch, die Alphornsensation in 
Schwaben, ihre Eigenkomposition, den Alphornwalz.
Bianca Steinbusch, ein bekanntes Bobinger Gewächs, tanzt im 
Regen und verkörpert mit dem Titelsong „Ich gehör’ nur mir“ 
Kaiserin Elisabeth im gleichnamigen Musical.
„Run“ von Leona Lewis, Shostakowitschs Waltz No.2, Orchester-
arrangements, wie La Mer, Sleigh Ride, Tijuana Taxi, Bert-Kaempfert-
Melodien, neue Arrangements von Schlagern der 60er- bis 80er-
Jahre und gemeinsam gesungene Volkslieder mit den Sängerinnen 
Luisa Mayr, Kathrin Peschl, Angelina Schneider und Denise Ihler 
lassen keine musikalischen Wünsche offen.

Der „Verein zur Förderung junger Talente “ im Begegnungsland 
und Monika (Moderation) mit Wolfgang Scherer (Bundesver-
dienst- und Kunstpreisträger) laden herzlich ein.

„Himmlische Momente“ mit dem LechWertach-Orchester
Wann:
Sonntag, 18. Januar 2026, 15:00 Uhr

Wo:
Singoldhalle, Willi-Ohlendorf-Weg 1, 86399 Bobingen

Tickets
25 Euro, ermäßigt 23 Euro
Kulturamt der Stadt Bobingen, 
Tel. 08234 8002-36 und -72, sowie online unter www.stadt-
bobingen.de oder unter www.reservix.de

� Foto: Bettina Grießer

Geschäftsanzeigen online aufgeben
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Blick nach Bobingen 
Närrische Zeiten in der Singoldhalle
Gerade noch besinnliche Weihnachtszeit und schon steht 
wieder die närrische Faschingszeit vor der Tür! Ausgelassene 
Stimmung, Tanz, Musik, geselliges Beisammensein bei Kaffee, 
Kuchen, deftiger Brotzeit und leckeren Cocktails – auch in der 
Bobinger Singoldhalle hält die fünfte Jahreszeit wieder Einzug.
Am Sonntag, 01.02.2026, öffnen sich von 14:00 bis 17:00 Uhr 
die Türen der Singoldhalle für große und kleine Faschingsnarren 
zum beliebten Kinderfasching. DJ Patrick Melzer sorgt mit seiner 
fetzigen Musik für strahlende Kinderaugen. Kinderanimation, nette 
Spiele und Gemeinschaftstänze lassen die Zeit wie im Fluge ver-
gehen. Auch Einlagen von Kindergarden aus dem Umkreis sorgen 
für ein kurzweiliges Faschingsvergnügen. Natürlich ist der Ball 
auch heuer wieder bestens bewirtet.

Am Donnerstag, 12.02.2026, gastieren die beliebten „LadyLords 
– A new Generation“ in der Singoldhalle. Alljährlich zum Weiber-
fasching kommt Gerda Gans mit zwei liebenswerten, sangesstarken 
Kolleginnen zu einem exklusiven Gastspiel nach Bobingen. In 
ihrer fulminanten, schillernden, rasanten und frisch-frivolen Show 
schlüpfen die drei Diven in viele Rollen. Durch das Programm führt 
dabei stets „Gerda Gans“, die Ulknudel vom Dienst, die immer den 
richtigen Spruch parat hat und deren Name hält, was er verspricht! 
Wer freche Conférencen, superstarken Live-Gesang und jede Menge 
Comedy in tollen Kostümen liebt, ist hier richtig. Ein außergewöhn-
licher Abend in einer Welt der Travestie und Fantasie!

Das Kulturamt der Stadt Bobingen lädt auch in 2026 wieder tanz-
lustige Freunde des närrischen Treibens zum beliebten Bobinger 
Faschingskränzle am Rußigen Freitag ein. Einen ganzen Nach-
mittag lang darf getanzt, getratscht, gelacht, geschunkelt und 
gefeiert werden. Für närrische Stimmung in der Singoldhalle 
sorgen die „Original Wertachtaler“, die beliebte Formation jung-
gebliebener Musiker und Musikerinnen aus Wehringen, Bobingen 
und Umgebung, deren Repertoire von „A“ wie Atemlos bis zu „Z“ 
wie Zillertaler Hochzeitsmarsch reicht. Darüber hinaus hat das 
Kulturamt erneut regionale Faschings-Größen für sehenswerte Ein-
lagen gebucht, bei denen zum Teil kein Auge trocken bleibt.

Tickets für alle Faschingsveranstaltungen sind ab Freitag, 
02.01.2026, im Kulturamt der Stadt Bobingen, Tel. 08234 
8002-36 und -72, sowie online unter www.stadt-bobingen.de 
und unter www.reservix.de erhältlich.

Blick nach Bobingen 
„Merkwürdig“: Zaubershow mit Alexander Merk
Einmal im Monat passiert jedem von uns etwas sehr Merkwürdiges. 
So haben das zumindest Wissenschaftler berechnet. Zauberer 
Alexander Merk aus Berlin reicht das nicht, er widersetzt sich der 
Statistik: Der deutsche Meister der Zauberkunst präsentiert in 
seinem neuen Programm ein Feuerwerk an wahrhaft merkwürdigen 
Dingen. Wundern Sie sich also nicht, wenn sich Dinge in Rauch auf-
lösen, Gedanken gelesen werden oder plötzlich das ganze Publikum 
mitzaubert.
Es erwartet Sie eine Zaubershow mit Witz und Poesie und vielen 
magischen Momenten. Mit diesem Programm wird Alexander Merk 
seinem Namen würdig – merkwürdig!

Merkwürdig
Zaubershow mit Alexander Merk
Wann:
Samstag, 07.02.2026, 20:00 Uhr

Wo:
Singoldhalle, Willi-Ohlendorf-Weg 1, 86399 Bobingen

Tickets:
28 Euro, ermäßigt 24 Euro
Kulturamt der Stadt Bobingen, Tel. 08234 8002-36 und -72
online unter www.stadt-bobingen.de oder unter www.reservix.de

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetzt Jetzt Jetzt 
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!
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Blick nach Bobingen 
„Hänsel & Gretel“: Märchenoper von Engelbert 
Humperdinck für Kinder ab vier Jahren
Seit der Uraufführung 1893 ist Humperdincks berühmteste Oper 
„Hänsel und Gretel“ ununterbrochen populär. „Brüderchen, komm 
tanz mit mir!“ – „Suse, liebe Suse, was raschelt im Stroh?“ – 
tanzende Geschwister, Tau- und Sandmännchen, Hexe und Eltern 
… Ein musikalisches Märchen, das Kindern und Jugendlichen 
den ersten Besuch in die Welt der Oper eröffnet und eine der be-
liebtesten Opern bei Kindern schlechthin ist.
Am Samstag, 10. Januar 2026, wird diese Geschichte um 16:00 
Uhr in der Bobinger Singoldhalle zum Leben erweckt. Das Projekt 
ist eine Kooperation des Kulturamtes der Stadt Bobingen mit dem 
Musikinstitut Martina Brix & Co. aus Bobingen. Die Fäden dafür 
laufen bei Jutta Winckhler und Simone Werner zusammen, die 
beide als Musikpädagoginnen tätig sind. Singbegeisterte Kinder 
und Jugendliche aus Bobingen und dem Umland unterstützen mit 
dem eigens dafür gegründeten Projektchor unter der Leitung von 
Daniel Böhm das musikalische Repertoire und präsentieren neben 
den Solistinnen und Solisten die berühmtesten Melodien der 
Märchenoper.

„Hänsel & Gretel“
Märchenoper von Engelbert Humperdinck  
für Kinder ab vier Jahren
Wann:
Samstag, 10.01.2026, 16:00 Uhr

Wo:
Singoldhalle, Willi-Ohlendorf-Weg 1, 86399 Bobingen

Tickets:
15 Euro, ermäßigt 12 Euro
Kulturamt der Stadt Bobingen, Tel. 08234 8002-36 und -72, 
sowie online unter www.stadt-bobingen.de oder unter 
www.reservix.de Entdecke auch Deinen Ort!

HEIMAT TO GO
meinort.app/download

Kostenfrei in Deinem Store!
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Anja, Duale Studentin

Studienplätze für das duale Studium zum/zur

• Dipl. Verwaltungswirt/-in (FH) –  
Verwaltungsinspektoranwärter/-in (m/w/d) 

... gestalten wir in den Bereichen 
Soziales, Bildung, Kultur, Europa und  
Umwelt die Zukunft Schwabens.

Jetzt bis zum 11.01.2026 bewerben:  
bezirk-schwaben.de/jobs

Sachbearbeitung (m/w/d) 
Asset Management Tiefbau  

in Vollzeit

Sie denken analytisch und kennen Controlling-Grundlagen?

Sie sind kommunikativ und durchsetzungsstark?

Sie gehen souverän mit Geoinformationssystemen um?

www.landkreis-augsburg.de/karriere
Bewerben Sie sich bis 

18. Januar 2026
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DIGITALISIERUNG

Bewerbungen schriftlich an:Bewerbungen schriftlich an:
KLAUS Hoch- und Tiefbau GmbH 
z. Hd.: Herrn Sandkuhl

Waldstraße 18 | 86517 Wehringen Waldstraße 18 | 86517 Wehringen 
Telefon: 08234 / 8001 - 219 Telefon: 08234 / 8001 - 219 
bewerbungen-kht@klaus-gruppe.debewerbungen-kht@klaus-gruppe.de

WIR SUCHEN (m/w/d)

• Walzenfahrer Asphalt
• Fertigerfahrer Asphalt

Job gesucht?

94� 1/2/2026



BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
0821/20952629  0176/55958005

SCHWABEN

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem 
Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auf-
trag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

SonStigeS

Suche zwei Damen aus
Königsbrunn, die vor zwei Jahren
eine Radtour auf der Schwäbi-
schen Alb durchs Lonetal gemacht
haben. Wir trafen uns am Archäo-
park und ich leitete Sie bis nach
Eselsburg. Ich würde mich freuen,
Sie wiederzusehen und vielleicht
gemeinsam Radtouren zu unter-
nehmen. Kontakt 0176/ 47129466

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Finden Sie Inserate
und Anzeigen aus der Region!

„Kleines“
gesucht?

suchen
und

finden

Josef Mayr

Ihr Regionalverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159856
Tel.: 08238 5085557 • Fax. 08238 5085558

j.mayr@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

 

Ich bin für Sie da...
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KURSBEGINN: 25. JANUAR

KURSDAUER: 6 Wochen

KURSKosten: 179 Euro
KOSTENLOSER 

ERNÄHRUNGSVORTRAG
mit Informationen ZUM KURS
AM 18.01.2026 um 14:00 Uhr

SONNTAG,
18. JANUAR

MONTAG,
19. JANUAR

&

- 09:00 - 17:00 UHR -

- 09:00 - 20:00 UHR -

*WEITERE INFO´S ZU DEN TAGEN DER OFFENEN TÜR AUF DER HOMEPAGE

FITZ FITNESS - JUNKERSSTR. 15A - 86343 Königsbrunn
Tel. 08231.919102  -  www.fitz-fitness.de
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